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(wurde er dur entrültete Zurufe Ter Brafilier bleibt Strohpuppe, 9 — 4 — IS thi : ankrei er! 34 233 | der und “loben, Geld erbeiteten! “ 
u ‚er Dun R | : p ‘ Sympathie mit Frankreich, wenn er f) Fin! der und oben, Geld erbenteten . 5 ſt 
Schmeißt ihn 'raus!“ am Reden ver Paris, 5. März. Dr. da Gunha, Ar groge Negierungswehjel. 7 auch in Schweigen gehüllt habe. | Birke, entf uldigen eilt: fie nicht, wohl aber bielzun fie einen Der „0 ungerpa or ® 
22 hindert. Hoffmann —— —2— —— Botſchafter bei ber | — | Die meiiten Schriftiteller der — Korb mit geräucherten Fiſchen mit: | — 
die Rede im Wortlaut verleſen werde, franzöſiſchen Regierung, zeitweilig franzöfiihen. Hauptftadt befürchz | an, ar san . gehen. Zchneider Tiegt im bedemi 
* ee - - u iA Ss 4, * | le} * .g u 1 ! Mn: ie B N] Q Mr R ibe 19 . * er J RN 4 8 mi J 
Herr Löbe mußte ihm aber antiwor- | Präfivent des Völterbundrats mäh- | Präſident Harding heute ſchon früh te, dat; Mräfident Harding durd) Mit dieſen — — Räuber pen Zuitande im County Hojpi-| Gt den ze Landis nm Gnade 
x in Nord- nnd Ditjee. ‚ten, daß er fie nicht befite, und nun rend deffen Zufammentinft in Paris, | an der Arbeit. | eine Botichatt in die Yondoner Kon: einem Juwelier sein Geld ab. tal darnieder, es wird befürchtet. | für den Sohn, 
tam es aut fo ſtürmiſchen Auftritten, | ift von dem Rat wieder zu dem Poften ' | ferenz eingreifen und fo den Deut— dal; er möglicherweile einen Scha 
‚daß ber Präfident bie Stpung auf 45 erforen worden. bt - 2... Heben nee Gelegenheiten zu Streit delbruch erlitt. 
Werden nicht nachgeben, Minuten aufhod. Danach verſchwand Entwickelung von Palaſtina. Kabinettsmitglieder vereidigt. fragen geben werde. Allgemein Banden und ktunebelten ihn. 
ei und ber Reichstag mußte 110) | London, 5 März Sofort nach — wird zugegeben, daß die Londoner Lohnherabſetzungen. — 
vertagen. * — PR > “ stonferenz sehr beeinflußt werden !... i ’ * — ge “ u 
Spwjetregierung beitellt große Mengen | —— ‚ Der Gutheißung des britiſchen Man Wie die europäiſche Preſſe die An — u. = erg min. | Wieder ein Zweigladen der Atlantic & Keim York, 5. März.  Bertreier 
Rollmaterial in Dentihland —Stür- , Koblenz, 5. März. Die Interalli- |dats über Paläftina dur) den Völ- | srittsbotichaft des Präfidenten auf: | safe — | 
| 
ı 
' 
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Alliierte rohen mit Küſtenſperre 


MEERE SEE Weich getimmt, 


| | | Der Richter hatte auch ein Einjchen wir 
1 .. o 2* r» *22 54 54 . Fe . 
s R * Pacifie Tea Co. von Räubern heimge- vo 16 Eifenbahneraemertichaften rteilte eſtänd Boi 
— nd En ' \terbund mwirb in dem heiligen Lande! jeii | falle über das Verhalten Dentic-| FR $ —— se: | ‚ jenbahnere Haften verurteilte den geſtändigen Poſtmarder 
mifche Auftritte im Reichdtag. — Eng: ' ierte Kommiffion im Rheinland hat | * Ie I = tigen X Br fapt. — Trauerfeier um Champ Glarf | 

——— Se Ausba 8 
land will die Irländer aushungern. — |die Abfegung und Ausmweifung von r Yusbau bon Eifenbahnen, bes | 


- * Be ſucht. — Nevolverfampf zwiſchen Wa- werden nächſten Dienstag mit Be⸗ nur zn leichter Gefüngnishaft — 
— art lands gegenüber äußern. | unten New NHorker Zentralbahn| > Zn : 
Ianan | Im der Halle des Abgeordnetenhanies. Berlin 5 Mär Mathias Erz— genlernkern. amter der ) ew Yor er Zentra bahn Doppelt reist nicht, 
In Norditalien gährt cd meiter, | VBräfident Clett bon der Kommiſſion Poſt⸗ und Telegraphenſyſtems, der — Freude in Argentinien iiber das ! — ⸗ t 3- u us d 


f 2% —“ über die geplante Reviſion der Lohn- 
| 4 , b rivals | | 6m u 2 er 3 
RR eai Bau bon Landftraßen, Häfen, Regie Vets der Rotzolivorlage. Pre: J 4 u rn — Zwei ebenſo redſelige wie höfliche ſäbe beraten infolge Aufhebung des 
zur Verwaltung von deutſchem Regie- rungsgebäuden, Bewäſſerungsanlagen ng in den Der. Staaten: —* * |Banditen befuchten heute morgen Iſ— Arbeiterausſchuſſes des Nationalber- Adolf Kallbrenner, deſſen gleich— 
* nn Syst 3 td + ⸗ iD ) 2 5 5 er 2 — J Bi Br o 
London, 5. März. Deutfchlands|rungseigentum und drei amderen u. ſ. w. in Angriff genommen und | — - a ee a ee |bore Saley in feinem Schmudiwaren- | OUndes der Eiſenbahnleiter. Dieſer namiger Vater Seelforger der evan- 
— en | Zwe ße Anleihe a — J mö aſhington im Jahr gen |uafchuh bi :etınn alle ME, 
„wirkliche Gegenvorſchläge“ werden hohen Beamten verfügt, wegen Miß— zu dem Zweck eine ‚geope Anleihe | Waihinaton, 5. März. Heute wat | 1991 Peg —— 2 (aden, Nr. 6435 ©. Halfted Sir., ent- Ausſchuß hatte bislang alle Arbeit: gelifes-lutherifchen Gemeinde in Elm 
„, Jachtung von®erfügungen der „hoben“ | ausgelchrieben werden; fo erklärte der der Tag bes Melelt in den Ber |. oa u 2 Kon | fchuldiaten fich zunächlt, dak fi mit ablommen am den 101 in dem Der= | hurft ift, hat jich befanntlich vor meh: 
Mont emadıt werden, menn gung | [ g de echſels in den Herz hre 1918 te das deut ildigten ſich zunachſt, daß ſie a | ä : Dr 
am Sronlag ge Kommilfion ‚Obertommiffär für Paläftina, Sas 2 . ‚gen. Im Jahre 1915 Jegie das Deutz || 7 bölen Abficht fü ih an. bond vertretenen @ilendahnen ges |xeren Wochen ichuldig bekannt, in fei 
feine Bevollmächtigten dem Großen |’ muel. Die Sitten unp Gebräucze waltungsämtern der Bundesregie- ſche Volt feine Hoffnung auf bie] der böfen Mbficht fämen, ihn auszu, ee Rede 5 jellfehaft wird Iner Ginenfchaft als aushilfsweile be 
ex YTIC D | —J und rauche — — — 4 plũündern, teillen ihm aber mit daß kroffen. Jede Bahngeſellſchaft wird ner Eigenſchaft als aushilfsweiſe be 
Rat der Alliierten die Antwort der bo der verſchiedenen Völterfchaften follen tung. Die von Vräfident Harding | Ber. Staaten und wurde —4 Sins Schmuaſachen wünfchien da künftig jelbftändig mit, ihrem eigenen ‚jchäftigter Voitaehilfe vier Poftpatete 
Berliner Renierung auf das am | 2 5. März. Im kanadi—- geſchont werden. rmannten zehn Mitglieder Des Na: | 0% > ag —— — Recht, | Diese leicht für fie zum Verräter wer: | Perfoinat Arbeitsverträge abfchliehen. | im Gefamtwerte von $15 unterichia- 
= ee = 2 Ichen ° te arte Bre= | a — — — daß die im Okto 918 getroffe— J 
Donnerstag dieſer geſtellte Ultima— u re ———— Aronitadt gefalten? binetts waren dom Senat geilen | "Bar. .n = Ey 


| 5 8 Bis 2) a \gen zu haben 

5 : > | ü > — digt tel» er ae gen zu Yu . 
mier Meiahen, daß in der Konferenz. _. Ber . noch beftätiat d ea, en Möfomnen mit Waſhington den fönnten. Dann erkundigten MEI Die Kernfpreiinidel des Landes. | 

tum überreichen werden wie heute der Vertreter der britiſchen Kolonien Vie ruffiichen Revolutionäre sollen | X eſtaätigt worden, und der Präſi— 

+ [4 € 


ig: J En; { | | Ye ır s» Nom | Soärtchte 
s : , : 2 * ” .,. über die Rechte der Völker in Gr Ni ſehr eingehend, mo ee ven Geld New Nort, 5. März. Die Ge— 2 engl A gr Bundesrichter 
hier verſichert wurde. Es wurde in London im nächſten Juni die er: | —— ——⏑—⏑—⏑ —«— — 2 Shi ' ie * = Be ihn — der Umericon Tele: En u Halte Ah mise a ie 
erklärt, dab die dentichen VBenoll- Ineuerung des Bündniffes mit Japan, | Walhingion, 5. März. Die fonni- | rmennungspatente aubaslertiah Dar | Waihtngton und Berlin muß ber ee nen tie ES ya. | phone and Telegraph Co. im legten | "ofaffen, Pr Hand ihm in bieier 
mächtigten an neuen Vorihlägen |die Feitlegung einer Flottenpolitik ſche Geſandtſchaft hat offiziell die Schatzamtsſekretär Mellon legle pe | Anfang eines wirklichen Weltfrie— rin befindliche Geld 8240 an sich | Sabre betrugen $103,946,988, Die Fnmeren Stunde treu zur Seite, 
arbeiten, während der Große Rat |unter dem Geſichtspunkt gemeinſa⸗ Nachricht von der Eroberung ber |teit3 geiterı nachmittag vor Wunbes- dens fein, damit nicht ganz Europa | Ind ftanden fchon = Beariff de! Ausgaben $33,260,084. Nach Ab- | ) 
jich abwartend „erhält. mer Iätiafeit und die Auslandpolitif | : ; er 


Das japaniſch britiſche Bündnis. 


* er 2 „| Der alte Her: Ichilderte, daß er al3 

2 a : . : sulamın -icht. El . 1. : — REN Yo! _ er alte Herr ſch vie, rc 
: nm Ideß arokbritiichen Reiches im all Feſtung Kronſtedt durch die revolu- oberrichter White den Amtseid ab, buſamn NR FE RN Laden zu verlafjen, als einer derdur- * = i —22 —— Ei = ‚„Seelferger der Gemeinde ein Jahre: 

Tremier Lloyd * gend mener bei ah d 1 ürbe 3 Itienären Truppen erhalten Ibeute taten es feine neun Kollegen, | _ Priuz Mar von Baden, der erite jichen plößlich einen mit Eleinen Dias | nr! Pe | 

seitern mit dem Befehlshaber | jenen beſprochen werden würde. 


— 2 len Kar Aessikieee Meisahii au : — vn rewes Lofer — a ppm Sehalt von 8800 beziehe. Er ſei alſo 
| @onhen. 5. Mürı io Sih ., |Staatsiefretär Huabes in feinem |Nanzler der deutihen Republif, er |manten defekten Siegelring fab, den beflerungen blieb ein Ueberſchuß von 

Die Gärung in Ztalien London, 5. März. Die Abendblät- 

D q 


— -- ., nicht mit Glücksgütern, dagegen mit 
— Ban . 42,3 . , 1% . I, v PAGE 2 TE Ip .. . 88 Al 23 gege * Zt 42 m; a . * 2 Y 
Flotte, Mdmiral Beattn, die Lage, |Umtszimmer vor Bundesobsrrichter | unert daran, daß der Prätident der er jih dann mit der Vemerfung an | 2 ._ 2 pas Rindern reich geſegnet. Ihrer „ehrt 
Day und in Gegenwart feines Amts- Vereinigten Staaten ſich 1918 für Feignete, daß das Schmudftüd fetr Boriahre. Die Heſelſchaft iſt das 


sollten die Alliierten fi zu Straf 
maßregeln gegen Deutſchland ent— 
ſchließen. Der „Sketch“ will aus 
heſter Quelle wiſſen, daß, ſollte 
man ſich zu einer Blockade entſchlie— 
zen, ſowohl in der Nordſee wie in 
der Oſtſee die deutſchen Häfen ge— 
ſperrt werden würden, und dab 
England mit Franfreich gemeinjam 
yorachen würde, Einige Zeitungen 


Rcm,'5. März. In Siena und in| fer enthalten Depejchen aus Helfing- | 
‚ .. I* 4 —1 i ‚ Eu 


2 habe ihm ſeine liebe Frau beſchert 
e = . * 15 — Our nt ! * r.. * ößt i J tel | 1 5 Ö en el er \ 
Empoli, 31, bezw. 15 Meilen füdlic) i Forz, mwonacy die Erhebung gegen die | vorgängers Colön, der ihm gleich nen aerechten Frieden erklärt | nett für feinen Schaf jei. Das Pür- | Drittgropie ————— 


— 5, und neun jeien noch am Leben. Ob- 
> ‚ . .- . . 5 * Bas rm > . 2 > ’ 4 . .. m and ade Aktio | — — 
von Florenz, haben die Nationaliſten. Sowjetregierung nicht unterdrückt zeitig ſeinen Rat und Seiftand an-!debe, und nur baraufbin hätten die |chen unterhielt ſich dann einige Augen- im Lande, hat aber mehr ae 

„Hazcifti”, die Gebäude. der 


mertichaften geitürmt und verbra 
aus Proteit gegen Gewalttaten 
Kommuniiten. 


' 


J gleich nun Schmalhans Küchenmeiſter 
Ge⸗ worden fei, ſich vielmehr ausdehne. bot. wenn er je deſſen bedürfe. Auch — ——— Heere und blicke im Flüſterton, ſprang plöhlich als irgend ein anderes. im Haufe war, habe er * Kin: ır 
nnt, | Sowohl Petersburg ivie Mostau fei Hilfsſtaatsſetretär Henry P. Fleicher widerwillig * Warjen geitredt, auf ben erjtaunten Ladenbeſitzer zu Hoſpital niedergebrannut. doch ſeiner Ueberzeugung nach in der 
ber iz. en Händen der Aufftändifchen. leiſtele danach den Amtseid. Er habe an — geawertelt, als | und Imebelte ihn und machte ſich dann;  Mihenilte, 5. März. Das Bilt: | Furt des Herrn und zu guten, 
| Die Sowjetregierung hatte funten- | Präfident Harding begab ſich Amerita im Abſcheu über den mo ———— Gehe Mattset Senna, | morehoipite! im naben N)  e Das 
—* zen einen tgen und die P 13 2 ad)= | eines der größten Krantenhäuſer im | gelte auch tur ven Sunber, er bor 
Karolyi, der ehemalige Präfident nannten StädtenRubeftörungen ftatt- im Kreife feiner yamilie im Weipen | — —— —“ , richtigen Tonnie, —— en Burſchen weſtlichen Teil von Nordtarolina, iſt dem Richter ftehe. Cr jei jehr begabt 
des ungariſchen Staatsrats, welcher gefunden hätten. Aus Riga eintref- Hauſe das Frühſtück eingenommen Pe ” ogrann: bilde un 2 — über alle Berge. heute abgebrannt. Sechs bettlägerige und habe auch Gottesgelartheit ſtudie⸗ 
ſich lezhin in Florenz aufhielt, iſt fende Depeſchen melden hingegen von hatte, nach feinen Arbeitszimmer, uno Lad, Der. ——— —8RD Frl. Laura A. Marſh, Nr. 4547 und viele andere Schweriranfe wur= rei wollen. Um ſich die Mittel für 
aus, Italien ausgewieſen worden. Ausſtänden und Ruheſtörungen und wo :r bald darauf Herbert Hoober. MO als Prophet. jondern „als | 
E3 Hieh, dal; er in Florenz mir denjeine öffentliche Erklärung des Pre= den Handels-, und Henry C. Wai⸗ .. > er RR 
Urhebern der Nrawalle in enger |miers Lenine und de. Kriegsminijters |lace, den neuen Nderbaufetretät, |. MER TONENE vertrauenter 
Verbindung war, |Trogty am 2. März, wonach über empfing, fpäter Senator Lodge und | ne Ic 


Der mittelmerifanifche Smerafrieg. | Yetersburg der Velagerungszuftand Abg. Mondelt behufs Beiprechung |. Der ehemalige Finonzminifter Helf- 


. vr - . 7 au El RZ | : 2 Ir ichen Fehlſe Verſai es 
London, 5. März. Graf Michael telegraphiſch beſtritten, daß in den ge- heute morgen um 9 Uhr, nachdem er liſchen Fehlſchlaa in Verſaill⸗ 


meiner, dab Deutichland jchr ent- 
:änicht worden fet, wenn e3 feine 
Dofinung anf Präfident Hardings 
Ginfiihrungsrede gejett habe. 


Is 
\ 


|. Michigan Ave., wurde in der Nähe | ven ins SFreie getragen. Dies ift da3 | das Studtum zu befchaffen, fei er in 
ihrer Wohnung von zwei jugendlichen | dritte Feuer in der Ankalt feit dem | ben Poitdienst getreten. Leider hate 
ı Wegelagerern angefallen, die ihr 3414. Januar. er ſich als ſchwacher Menſch erwieſen 
In den nächſten Tagen werden und eine goldene Uhr im Werte von — und ſei der Verſuchang erlegen. Des— 
iusgeheim Verhandlungen zwiſchen t ) 4 nzl ter gell: 1550 abnahmen. Der Fall Gotofimo. balb Jollte ‚man aber doch nicht gleich 
Mitgliedern des Großen Rats und Sum X Be | verhängt worden fei, we der ehemalige | der Einberufung einer Sonderjitung Teich erwarte von Präfident Harding | Mußte ſich flach auf den Boden iegen. „pen Stab über ihn brechen. Er, der 
ertretern der ariechiichen nnd der 2 — ee ur, u aragug, | General Kozlovsti und andere Offi- | des Kongrejjes. Geftern nadınittag | lPigen Frieden, S den ber Kriegs: Eit' Räuberbuelt überrumpelte i Wird schon ir zwei Wodren im Appellhof Vater, ſei überzeugt davon, daf “ver 
beiden türfiichen Nenierungen, in|d. März. Die Truppen — ——— von den Sozinliften unterftüßt, |hette der Präfident im Weißen Haufe gzusettler Wilſon ſich nicht entſchlie ¶ dem meigladen der Atlantic and’ zur Verhandlung fommen. + | Junge Jich nie wieder eines Vergehen: 
\tonitantinopel und Angora, ftatt. |tila haben Guabio in der Nähe des; ggmeutert und mehrere der Peters- | den Hamilton Club von Chicago emp- ben konnte, zu machen. Deutjchland Jea Company Nr. 3858 ©. Dear:| Per  jtellvertretende Korpora⸗- ſchuldig machen werde und bitte Daher 
Anden, . um eine Grundlage zu burger Somjettommifjäre verhaftet fangen u. der Glee Club des Klubs fämpfe jegt in London um feine yrei- Ar. — 


Atlantiſchen Ozeans und der Pana- na: Sun. Si : — 

a no —— a ſeiner Beſtrafung Ab— 
; j i ielry; : 5 : : : * tr og gie born Straße, den dort bevienftetei | tionsenmwalt Jas. Breen wurde heute . 

Nerbandlungen über die Streitfra, |mazone bejegt und greifen jegt Die) patten. MndereBerichte aus Fkandina= | dort ein Meines Konzert veranftaltet, | Det, und biefer Kampf fei für Ame Be 

gen im Drient zu finden, 


' 3 | S——— L Salt die Wo, | and_zu nehmen und ihn feiner, ber 
Stadt Nlmirante an der Külte an. |yer. ETC j vn‘: Ronze rit terielf icht „.‚ Gefchäftsleiter Glenn Boagott, zwang | morgen benadridtigt, dal; die Be: 

u en . bifchen Quellen jchildern die Zuftän- Un dem Wohl d „| a Don materieller, niay bon MoTa= 

Die Heine Garnifon ivird bald fapi= ix, ſch uf u Wobltätigteitsball, der ge 


: - DbHit des Vaters, zu unterftellen 
. . . : — — = * a) iters, ritellen. 
er - — * „ger | gie Mirschtinker Sa’ fo: ihn, fich Hinter dem Ladentifch Flach | rufung der Stadt gegen die im Fall Bus: : 
a de in Moskau und Petersburg als |jtern abend jtattfand, hat der Frägi. her Wichtigteit. Es jei zu hof ur ie Men u. fa nd Kolofimo von Richter Sullivan ch-| Der Richter war erfichtlich meic) 
tulieren müffen. Beide Orte liegen — — |fen, daß Harding das gut mache, was auf den Fußboden zu legen und ia: vr pi * 
in dem Grenzgebiet, auf das Koita- ernst; die Truppen zögerten, aufjdent nicht teilgenommen, mohl aber Wilfon eündiat habe * pliinderten dann die Kaſſe um 830. gegebene Entſcheidung. innerhalb geſtimmt order, yaft hilflos blickte 
2 84 Et E * . . ... * 8 * 2 = * * * 534 — u °Kıiorf Y. 
cite: feit — —88 ae er Aufftändiichen zu Ichiehen. Nizepräfident Coolidge, überhaupt 6 En 2 ” — 3 die Halunfen aus dem Laden | von zwei Wochen int Appellbofe zur ert ſich im Gerichtsſaal um und be 
e ; sn i 3 gelt“ un. raf Reventlow riet vom zyrie= | .: 5 . nn : ſinnend: „J iß ni ie 
hat. Das Land will die Beilequng) General Perihing mas) Paris. —* gunge, „bornehme Züelt”, ein- 2 — — —— liefen, wurden fie von einem Poli- | Verhandkung fonmmen werde. Vroon| merkte finnend: „sch weiß nicht, wii 
bes Streits dem Wölterbunde, nicht | Der Tberbeichlshaber des Seeres zum — oa des Botſchafters ——— — — und ziften bemerft, der fie eine Strede| erklärte, feiner Anficht nach werde en * — ber- 
. grerung | Botſchafter auserſehen. * im . 2 er . = r ier Schüſſe auf ſie die Stadt zweifellos das Ned r. 429 3 er N 
aber tr Wafhingtoner Regi | Doiiet * J * ze .w Ger | finanziellen Intereſſen beider Länder — 100 SO Eros MEDIEN A Dee, NOTE eh — 8 
‚nerals Perſhing. Der PBräfident war |T tichland siehe es v me, | bfeuerte, ihrer aber nicht habhaft | halten, Neftarvants zu izenfieren, | BUT precher gewandt. erklärte er 
— A DEN! | pielmehr Früh zur Ruhe gegangen. |euiiiand ziehe es bot, bon Ames|, nen Koriıte | uberden: handele es ſich im Falldann, daß er ſeinem Bittgeſuch doch 
ıi9 - 5: a h Sg ih- ’ L oe. < if t t * E [ d — ® ff b- |’ T slıe. x uße — ande e (v 0) U — ex r en 2 = 
yarding plant, General John Perth: | Ka ‚rtla jtatt von Enaland finanziell a * — a Een _ : ücht ganz entſpreche Be- 
‚ing, den Oberbefehlahaber des Heeres, | Tie Votſchaft im Auslande. Ihängig zu fein. Harding fei fein! m ber Begiefswache an der Filz | Colofimo nicht mıır in eine Neitau- | 119. ganug entſprechen a * 
ing, — m * | g Imore amwei Kerle. Irantlisenz. we ie Ztadt nach | Mrafen mülfe er den Angeflaaten. 
‚äum Botfchnfier in Paris zu ernen- | Monnefter, 5. März: Der „Önnt- |Rnappe Englands ivie es fein Bor- | Neren, ee ee een Dec zuenbe er Mitte a 
ocas' del Toro, Hauptitabt berin ’ nn f m I dion“ ift der Aniiwi, daR Hurdina !ainae * d Ramen noch nicht beiannts | Nichter Sullivans Entſcheidung ME IE es 
Muri ee dem | dem Völkerbund nich - * en — Mär Na Si gegeben turben, unter dem Verdacht nicht ausgeben kann, ſondern auch | Da der junge Mann fi fon jeit 
tern die Folgen ber amgedrohten |s ur N x 222 2022 ee on lu be tatfädhlich Hlie einen War Zime, Peru, 5. März. „La Pre) ;, Haft gehalten, Maron Goldberg, mn eine Beraniiaunaslisenz, meine!der 18. Februar in Unterfuchungs 
ern Die yoige ant dien | Banama, it von den Truppen bon ‚Chef des Generalftabs, zurzeit (Gene: je gr tatſä hlich für einen Bund der | fa“ fchreibt, da dom der Driene | . N, EN * = r = Bin iͤeine * gm igu asltzenz, me— ————— befunden. babe, fo berurteile. ex 
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Stand'd Checks, 
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braun, gute 
Längen. Eine 
leinere Partie, 
Yard zu 


123€ 


* 
avi 


> 


Sem? 


J > i 
werden 


Strümpfe 
Habt Ibr te 
gute faſhioned 


baumwol 


den: | MIC 
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Nr. 1 Etabl, 
Safety Pin: — | 
ni delplattiert, | 
regulär zu Sc alle Sarben, 
verfauft; 1 Dus | 100 Yard Epus 
gend an einen! Ien, die regus 
Kunden — bie | läre 106 Eorte, 
starte au Spule au 


Schwarze ge 
rippte baum— 
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und Müd 
ftrümpfe, ertra 
ftarf und extra 
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ober Bemäntelung feiner eigenen 
Schwächen und Fehler jene Wor- 
aänge, die bor zwanzig Jahren ben 
Iod feiner erfler Gemahlin berbei- 
geführt hatten, worauf die Erzäh- 
lunaen Derbudows und Zefirios mie 
der Baronin Desmaret3 diefe Dar- 
telungen ergänzten. _ Hubert end- 
lich ließ durch den Bericht iiber das 
Ergebnis feiner Nahforfchungen ges 
nau den Anteil erkennen, den Leo: 
nide und Mlontenerbio art jenen er= 
fchütternden Ereigniffen gehabt hat- 
ten, fodaß jebt der aanze Hergang 
flar zutage lag. Mitt fchmerzlicher 
leberrafhung hörten Maina und 
Lily zu; mit Tebhafter Freude ver- 
nahmen fie es, daß fie wirklich 
Schweſtern feien; wohl regte fich 
auh die Stimme des Blutes in 
ihnen, fo daß fie Sympathie für 
ihren rechten Water empfanden — 
aber blieben fie nicht troßdem die 
Kinder jener beiden waderen Män- 
ner, denen jie Alles, Alles verbannt: 
ten, und für deren aufopferide, 
feldftlofe Liebe fie niemal3 genug 
danken konnten? Gie- atmeten daher 
erleichtert auf, alS der Graf am 
Schluffe al’ dDiefer Darlegungen 
nochmals dag Wort ergriff und fagte: 

„Meine lieben Kinder und verehr- 
ten Freunde — denfet nicht, dak ich 
Bande löfen und Beziehungen zer: 
ftören mill, die einmal borhanden 
find. Vielleicht würde ich anders 
denken und empfinden, ivenn meine 
Töchter — Söhne wären; fie ftehen 
ja aber Beide im Beariff, ſich zu 
berbeiraten und den Namen ber 
Männer anzunehmen, die fie lieben. 
Ich bringe alfo nicht einmal ein aro> 
Be3 Opfer, wenn ich Darauf ber- 
zichte, vor aller Welt zu erklären: 
Seht, das find meine Kinder!" 

Maina und Lily warfen jih an 
feine Bruft, und alle Drei hielten 
fih eine Weile tiefbewegt umjchlun- 
ge, 

Danır fabie fi der Graf wieder 
und erklärte: „Für mic) und uns 
Ale jeid ihr fortan meine geliebten 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 5. März 1921. 
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| Schweizer Umfdan. 


Von Theodor Noth. 


Copyright, 1921, Twentietd Century Ned 
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Zürich, Ende Januar 1921. 

Die lagen wollen nicht verſtum— 
men, und die Mahn- und War- 
nungsrufe nah einem Schu unfe- 
rer heinriihen Snöuftrie werden im- 
mer lauter. Man hat der Snduftrie 
allerlei Vorwürfe gemacht und be- 
hauptet, fie gefalle fidy in einer 
durd) nicht3 geredhtfertigten Eigen- 
brötelet — num, e& ijt leicht für den 
Aubenfeiter, Vorwürfe zu erheben! 
Die fogenannte Zerfplitterung in 
Branden- und Lofalverbände war 
eine notwendige und ganz matür- 
liche Folge der Kriegswirtihaft ud 
der Nachkriegszeit; Fie wurde aus 
der twirtihhaftlihen Not geboren. 
Die viel verläfterten Verbände die- 
nen ihren ISnduftrien nicht allein 
als wmentbehrlihes Informations» 
organ, jondern fie find auch be- 
itrebt, bei den Vehörden in Bern 
fi) zielbewußt und mit entjchlojie- 
ner Aktion Geltung zu verichaffen. 

Die Schweizer Indujtrie verlangt 
einen fiheren Schuß md fie bedarf 
feiner; durch das Eindringen billi- 
ger ausländiſcher Valutaware iſt es 
zu einer beängſtigenden Stockung 
des Inlandabſatzes gekommen, und 
der Export ſtockt. Die Induſtrie 
verlangt, daß die Schweiz dem Vor— 
gange anderer Länder folge, daß 
die Einfuhr von beſonderer Bewilli— 
gung abhängig gemacht werde, daß 
man die Zölle erhöhe oder daß 
Valutazuſchläge erhoben wurden. Sie 
meint, eins dieſer Verfahren dürfte 
ſchon genügen, dem jetzt herrſchen— 
den Uebelſtande Abbruch zu tun, 
und um die Durchſetzung dieſer 
Maßnahmen geht heute der Kampf 
bei den zuſtändigen Inſtanzen in 
Bern. Vom Wohlergehen unſerer 
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fragt, was eahm kunnt g'ſtohl'n 
wer'n, a Rippen, oder d' Frauenzim⸗ 
mer, nacha is ſo a Kameel im Stand 
und ſagt: D' Frauenzimmer. 

In oans ſan d' Flöh und d' 
Frauenzimmer gleich: Alle Zwoa ſan 
arg ſchwer z'hüat'n. 

Und mit d’ Kaberl ham T aa 
epp's g'meinſam: Dö woach'n Sam— 
metpatſcherl, wann ſ' oam flattier'n, 
und dö ſcharfen Krall'n, wann ſ' 
falſch ſan. Allerdings muaß ma zua— 
geben, daß net all Frauenzimmer a 
ſo ſan wia d' Katz'ln. An ganzen 
Haufen Frauenzimmer gibts, dö wo 
nur Krall'n ham. 

Aba ſunſt: Bös ſan ſ' net, d' 
Frauenzimmer. 's wird aa vüll 
g'ſagt, was net wahr is. Do hoaßts 
zuam Exempel: 's ſan nur drei guate 
Weiber g'wen: Dö ane is aus der 
Welt g'loff'n, dö zwoat' is im Waſ— 
ſer verſoff'n und dö dritt' dö wird 


* 


+ 
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jagt — ma 
hat nia foa’ Ruah net. Dans bringt 
allweil ’3 ander. Net 3’frieden damit, 
daß i’ in mein’ Artikel in der lebten 
Woch'n dö anatomiſchen Verände— 
rungen b'ſprochen hab', wo in dö 
letzten Jahr'n bei dö menſchlichen 
Organ' vorkemma ſan, kimmt aner 
— oder vüllmehr ane, denn 's is a 
Frauenzimmer — daher und ſchreibt 
ma, dös hätt ſ' g'freit, was i' g'ſchrie— 
ben hätt, fei' ſei 's g'wen, und ob i' 
's net machen kunnt, no' a biſſ'l a 
ſo epp's z'bringen. Aba i' ſollt' net 
a ſo all's über an Leiſten ſchlagen. 
Ma hätt'n nämlich zwoa G'ſchlech— 
ter, a weiblichs und a männlichs, 
und i’ follt a ſo guat ſei' und ſö 
einzeln hernehma, oans nach 'n an— — —— — 
148?’ einentli Dd weibliche Natur i3 gern zuam 
BT. ED Tagan, U 5 GONE Ba | Uebertreiden bereit. Aba net in all’m, 


eahna halt’ und eahnre Karakierz |. , . ana 
eigenschaften b’fchreiben und eahnre | DET Alter hat no’ foane übertrieben. 


Unterfchied und a fo weiter. Jnt’ref> 
fant wär ’3, hat j’ a’fchrieben, warın 
’ amol mei’ ung’fchmintte Meinuny 


%’ hab ’3 ia glei’ g 


a Do güb’S ja gar koa' guate 
fan guat. Auf der ganzen großen 
Welt gibt nur van vanzigs böfes 
Weib — — aba jeda dentt, er hat’2. 

Dane bo’ dö glänzenditen Karaf- 
tereigenfchaften vom weiblidhen 
G'ſchlecht is dö abſolute Verſchwie— 


täten ſ' eahna d' Zungen abbeißen, 
ſals daß ſ' epp's ausplauſchten. An 
Auſtern is a Papagei dagegen. Ja, 
ma derf ruahig ſagen: D' Frauen— 
zimmer verſchweigen all's, abſolut 
all's — — was ſ' net wiſſen. 


a Roß is, nacha laßt ma ſich ſei' 
»,ahn zoag'n. Frag’ amol a Frauen: 


a) 


| 


Meiber nimma. %’ fag aba: ALL 


genheit vo' d' Frauenzimmer. Ehnder 


Wann ma wiſſen möcht, wia alt daß 


20 Jahre Erfahrung. Hebt dieſe Anzeige auf. 
Ich mache alle Arten von Platten 


Hartgummi-Platten, Gold- od. Watt's Metall-Platten, teilweiſe Platten. 
Wonder Biegſame 
Valve Gaumen⸗ 
Suction Platten 


Fühlt ſich wie Sammet an. Haftet feſt wie Leim. 

MY W Baiien und Danerhaftigkeit 
NE PLATE garantiert. 

Gine wilfenihaftlihe Löfung des 

Problems, eine Platte anzufertigen, 

die fetten Halt bat und feit 


PRODUCES 500% MORE fitt in Bann einem 
SUCTION._FAT.APPLD FOR Flachen Mund. 
Ich garantiere für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laßt, hört meinen Rat und Preis. 
Unterſuchung frei. —Sprechſtunde 10 bis 6, Abds. nach Abmachung. Cen. 6975. 
Ich tue die Arbeit. Keine Aſſiſtenten. Ausziehen frei mit Platten. 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 
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Der vote Korſo. 


Roman von PB. Sales. 


(58. Fortjegung und Schluß.) 
Doch Hızbert fam ihr zuvor, indem | 


er fagte: „Da die beiden jungen Das nah Zahlung einer bedeutenden Ab- | Seufger aus: ibm war bei biejen 


men fich bereitS zujammengefunden 
haben, fo glaube ich, dab Sie ji vor 
Allem jet auch gemeinfam zu Herrn 
v. Saint-Ermond begeben follten. | 
Wenn Sie aeitatten, werde id; Sie) 


regte es, daß der Clown Zefirio und 
feine reizende Tochter nicyt mehr im 
Neuen Zirtus auftraten, der gleich- 
zeitig einen weiteren „Star“ einge- 
büßt hatte, indem aud; Fräulein Du: 
monsky nicht mehr auf dem Pro= 
gramm erjhien. E3 ich, dag fie 


andsfumme an den Direktor ganz 
plogiih nah Rußland abaereift fei. 


— — — — — — — — — 
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Nah der Beifegung der Gräfin ! 


Saint-Ermond hatte zwiſchen Helier 


Töchter — der Oeffentlichkeit gegen— 
über bleibt ihr Maina Conteſina 
und Lily Derbuckow. So iſt's recht 
und gerecht, nicht wahr?“ ſchloß er, 
dem Amerikaner und dem Clown 
warm die Hand drückend. 


Francis 


Induſtrie hängt natürlich dasWohl— 
ergehen des ganzen Landes ab, 
und es iſt verſtändlich, wenn über— 
all eine gewiſſe Unruhe ſich bemerk— 
lih madt als Folgeerfheinung der | 
nicht verjtandenen Haltung des 
Bımdesrates, der „borerit die Ver— 
haltniffe nody weiter zu beobadıten 
gedentt“. Sa, wie lange will er 
denn noch beobadten? Diejer Be: 
ichlus des Bundesrates, den er am 
legten Tage des verfloffenen Sabres 
gefaßt bat, zeugt nicht aerade von 
der richtigen Erfenntnis der ganzen 


aber jtieß einen tiefen | 


ganz unerwarteten Gnthüllungen 
doc recht baänglic; ums Herz gemwor= 
den. Durfte er es denn jeßt noch 
wagen, Maina zu lieben, und würde 
fie jelbit es nicht Später. bereuen, 


ausdrud’n murb über d' Frauen— 
zimmer — über d’ Mannöbilder 
hett f’ fcho’ felber a Meinung. 

No, do hıt j’ ma aber a böfes 
Thema zuag’ichuftert. Gottverdedel 
no’ amol! ’3 draucht ho’ a Kurafchi, | 
um ’3 mit oan oanz'gen Frauenzim— 
mer aufz'nehmen, und je alei’ mit 
der ganzen Weiblichteit auf vamol!| 
Naa, hab ti’ denkt, Nazi, dos macht | 
net Was t’ felber über d’ Frauenz | 
zimmer benf, bös wiffen eh’ fcho’ all. 
Nir als wia Guat's und Schö's hab 
i' von eahna g'ſagt und g'ſchrieben, 


zimmer, wia alt daß 's is, und 's 


wird dir aa d' Zähn zoag'n — fogar 
wann 's net eahnre eignen ſan. 
Ob ſ' aufrichti“ ſan, d' Frauen— 
zimmer? Dös glaubts. Denn 's is 
wiſſenſchaftlich ſeſtg'ſtellt, daß no' 
oane — — an 'ra Lug' verſtickt is. 
Daß ſ' konſequent ſan, d' Frauen— 
zimmer, koa' ma eigentlich net ſa— 
gen. Auf der Straßen ham ſ' an 
Rod an — 3’ Haus aba d’ Hofen. 
(Do hat er an fer” Therej” denkt, der 
dide Edi; dis hab i' glei' g'ſpannt.) 
Kurios is es aa mit 'n Pantof— 


hir“ egleiten. Er bittet in feinem 
Briefe, Sie möchten für feine ver- 
ftorbene Gattin Beten: zeigen twir |ftattgefunden. Der „chöne Arthur“ 
ibın, indem wir gemeinfam an ihrem | Hatte in diefen Tagen einen fo herz⸗ 
Sterbelager niederfnien, daß Mitliofen Sonismus, eine fo freche 
allen Grol aus unferen Herzen ber | Sefßftfucht an ben Zag gelegt, bafı 
bannt haben.” „der Graf. einen wahren Abjcheu vor 

Beltürzt fragte Maina: „DerÖraf ip empfand. Er Hatte feinem Vater 
b. Saint-Ermond — bie Gräfin? —| nd feiner verftorbenen Mutter bor: 


I S “ E en e 
"Es feeint i Maine “ unterbrad geworfen, daß fie ihn durch bie Ver— 
— Te majlobung mit Lily, die nun einmal 


Lily eimas erreat, „da uns|... 2 k * 
Beide ein großes Geheimnis —— — ſein ſolle, unſierblich 
das uns nur durch den Grafen ent⸗ Liamiert hatten, und genugſam 
hü.t werben foll, und daß die arme | Purchbiden lafjen, daß e3 ihm einzig 
» erftorbene, die id, übrigens bon | MD allein um das Erbe ber Verftor- | 
ganzem Herzen lich gehabt habe, einft | benen zu tun jet und baß er 
ind — mie ich purhin Schon ſagte — | Daher der ſämtlichen Hinterlaſe 
ein Schwere Unredht zugefügt hat. jenfhaft feiner verſtorbenen Frau 
Icdenfalls aber,“ fügte ſie wieder zugunſten des Sohnes entſage, 
milde Hinzu, „wird Hubert uns Lbwohl Jene ein Teſtament zugun— 
nichts raten, was nicht gut und an⸗ ſten ihres Gatten gemacht habe. Er 
gemeſſen iſt.“ werde Arthur auch das von ihnen 
So fuhr dann Hubert mit den bei- bisher bewohnte Haus mit ſeiner 
den jungen Mädchen in das gräfliche ganzen Einrichtung abtreten — er 
Haus, wo ſich vor Lily alsbald alle wolle nichts davon für ſich in An- 
Tore öffneten. Man führte ſie und ſpruch nehmen. Nur ſiellte er die Be- 
ihre Begleiter in das Gemach, in dem | dingung, d 
man die Leiche der Gräfin ſchon tja 
aller Eile aufgebahrt hatte. Arthur, begebe, und zwar ſobald als möglich. 
der in einer Fenſterbrüſtung ſaß, er⸗ Damit hatte ſich dieſer auch ohne 
hob ſich haſtig und entfernte ſich nach Weiteres einvrſtanden erklärt; er 
einem ſteifen Gruß. Der Graf ſaß wollte nach England gehen, um die 
wie niedergeſchmettert auf einer nied— | umadden 
rigen Bank am Fuhe bes Bettes; er) , 
ie ohne Unterlah an das aeleerte ea — U: zuletzt * 
Flaſchchen denken, das der Arzt im | OP IMAGER, 110) dem Sater gegenz | 
den zufammengeframpften Fingern weniger unliebenswürdig und 
der Entſeelten gefunden hatte maßend zu zeigen, um ihn wieder 
„Morphiumlöfung“, Hatte er dem ai berjöhnen, allein Helier verhielt | 
Grafen zugeflüftert, wenn in Anbe⸗ ſich durchaus ablehnend dagegen. Gr! 
tracht der vornehmen Kundfehaft ſein erklärte ihm kurz, alles Geſchäftliche 
Ausſpruch den Behörden und der werde durch ſeinen Notar geregelt 
Welt gegenüber auch auf „To 
Herzſchlag“ lauiete. Graf Helier kalt voneinander. 
wollte ſich erheben, aber er ſank wie Für den Abend dieſes Tages erſt 
der zurück und vermochte nur atte Saint-Ermond ſeinen Beſuch 


und ſeinem Sohne nur noch eine 
kurze geſchäftliche Auseinanderſetzung 
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103 feine Arme nach den beiden Mäd: im Derbudomichen Haufe angemel: | 

chen auszubreiten. Diefe zögerien | det, um dort alle Diejentaen bereinigt 

fcheu und verlegen, bis Hubert nach= | zu finden, die feine Eröffnungen an- 

drüdlich zu ihnen jagie: „Geht zu | ginaeı, 

ihm, alle Beide!” | 


— 
lurz 


Die Inſaſſen dieſes Hauſes hat 
dem Tage bereits eine große 
Francis hatte, auf 
erbuckow und Maina geſtützt, zum 
erſten Male wieder einige Schritte 
achen können. Wohl war er noch 
hr ſchwach, aber alle ſeine Ver— 
Saints&rmond fand mit den berz|leßungen waren fo bortrefflich ge— 
kömmlichen Schaugepränge | hei daß er nah Ausfage der 
während bie Beitattung des Chepa= | Merz borausiichtlih 
liers v. Montenerbio in aller GStilfe | bal 
bor fi} ging. 
Tod diefer beiden Mi J 
vornehmen Geſellſchaft gab natürlich ren glückſelig, und Zefirio, der ſich 
zu vielem Gerede Anlaß; die offizielle durch Montenervios Tod wie von 
Lesart blieb zwar, daß die Gräfin einem furchtbaren Bedrücken befreit 
einem Herzſchlage erlegen ſei, und fühlte, wußte ſich vor Freude gar 
daß der Chevalier bei einer Fecht- niht mehr zu faſſen. 
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Die Beiſetzung Gräfin v. 
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chon recht 
alle ſeine Gliedmaßen wieder 
Der faſt gleichzeitige ganz wie früher würde gebrauchen 
ieder der können. Derbuckow und Maina wa— 


ihn, den armen Artiſten, zum Gat— 
ten erkoren zu haben? Das junge 
Mädchen erriet ſeine Gedanken; ſie 
beugte ſich über ihn, um ihn zärtlich 
zu küſſen und ihn mit leiſen Worten 
wegen ſeines Kleinmutes zu tadeln. 

Aber auch Derbuckow hatte ihn 
verſtanden. Er ging zu ihm hin und 
ſagte zu ihm, indem er vor innerer 
Erregung erbleichte und ſeine Stim— 
me bebte: „Francis, ich frage Sie 
auf Ihre Ehre und Ihre Liebe zu 
Maina: wie hieß Ihr Vater?“ 

Der junge Mann zuckte zuſammen 
und ſchlug die Augen nieder. 

„Sie wollen mir auch jetzt keine 
Intiwort geben? Nun, fo muß id 
für Sie reden. Er hieß Bud, nicht 
wahr?“ 

„Sa, ja," ftammelte Francis. 
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„Run, Hert Graf,“ fuhr Der=! 


budom fort, „Sie find nicht der Ein= 


Situation. 


Man wird vielleicht annehmen 
dürfen, dal; die Ssntereffen des Non- 
fumenten beim Bundesrat höher 
eingefhätßt werden, al3 jene des 
PBroduzenaen, denn cs muß natür- 
lid) zugegeben werden, daß der 
| Konfument fein Snterejfe an einer 
Einfuhrbefgränfung, um mr ein 
Beispiel zu nehmen, haben fanır. Er 
fürchtet den Wegfall der ausländi- 
ihen Konfurrenz, was vielleicht ei- 
ner Breisjteigerung gleichlommen 
fönnte. Aber cS handelt fi) doch 
um größere Gejihtzpunfte, md 
man mE die Dinge von einer höhe: 
jren Warte aus beurteilen und ein- 
| ichäßen, von Standpunkt des Woh- 
[e5 des ganzen Yandes. Das Sand 
later leidet jchwer unter der foge- 
nannten Valutaware, wie dies aus 
der immer mehr um ſich gretfenden 


8 


wann 's ma öfiers aa ſchwer g'fall'n fel. D' Mannsbilder ſchlapp'n drin 
is, no ja. Aba ſo bin i' halt, ſiahgts; umanand, d' Frauenzimmer tean 
allweil nobel 'n weiblichen G'ſchlecht eahn ſchwingen. 

gegenüber, und deswegen foa’ i’ net} D’ Frauenzimmer ham mehr*alg 
als unparteiiic; gelten, und für jojoan Herz. Sunft funntens e& doch 
an ernfte Sad) als wia dös is, bojnet a fo häufi” verliert. 

mugß fich jcho’ aner dahinter machen, U Frauenzimmer woah nia, was 
ber net a fo iS als mia i'. Drum hab es will, und nacha wirds falſch, weil 
i mi' hintern dichen Edi g'ſteckt. Der 's es net kriagt. Und kriagts es, als— 
kennt d' Frauenzimmer aa, wenig⸗ dann is es ag wieder net recht. 

ſtens ſei' Thereſ' kennt er, ſei Alte, So arg fromm fan f’ aa net, d’ 
und dis g’langt ’n. Er i3 ja ajyrauenzimmer, Aba jelber ald a 
mengerl maulfaul, der dide Edi, und | Heil’ge ang’fehn z’werden von an 
beöivege:; iS jet’ Urteil a mwengerl kurz; Mannsbild, ja, dos möchten ſ'. Sunſt 
ausg'fall'n, oanſeitig, kunnt ma ſa- aba woll'n liaber fchö’ fer’ als 
gen; er iS halt a jo vafluadıt did | ia fromm. 
und do brauchts ſcho' a Weil, bis — — an 
daß er auf dö andre Geiten fimmt.| Der dide Got Hat a Pauſen 
$ hab 'n dö Sach vorg'legt (ſei' g'macht. Er koa' net guat ſchnaufen, 
Alte is grad net z'Haus g'wen), und wann er z'vüll red't. No, hab i' nach 
gib do kurz wieder, was er über d’ia paar Minuten g’moant: Woaßt 
Frauenzimmer z'ſagen g'habt hat, no' epp's, oder is dös all's? Ja, hat 


5) 
! 


| 


I 2 
“ 


zige, ber früher Gefchehenes zu bes | Arbeitslofigfeit deutlidy wird. Selt- | ohne Verantwortlihteit, ohne Garanz |er g’antivort’, der dide Edi, bis jeh 


reuen bat. ener Bud, der Vater 
diefes tüchtigen, braven jungen Mate 
neg, verdiente einst nichts Beſſeres, 
als gehänat oder gelyncht zu werben 


bor!” 
„ie — großer Gott — Sie — 


Du mein Vater? it das möglich?" mal ein wenig näher betrachtet. Die Kriegswirfungen auf unfer neutral 
„Freilich, mein Yieber Xunge, da |öffentlichen Arbeitsnachweiſeſtellen gebliebenes Yand. 
gibt's keinen Zweifel mehr!“ ver- 


fiherte Derbudow, mährend 
Francis, der fich zitternd erhoben 
hatte, unter yreudeniränen an feine 
breite Bruit 309. 

„Run, Herr Zefirio,“ 
Graf Helier, um die eigene Rührung 


d dur | und beiorat werden, dann ſchieden ſie zu verbergen, ſcherzend zu dieſem, 


„ſind Sie nun zufrieden?“ 

Der Clown war in dieſem Auge 
blicke wirklich komiſch anzuſehen, ſo 
rollie er die Augen. 

Endlich ſtieß er hervor: „Wer 
hätte das je für möglich gehalten? — 
Es iſt großartig, was man erlebt — 


ten aber ſchön iſt's auch — Diou vivan!“ 


— Ende. — 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


835.00 


‚Western Furiture Storape 


2810 W. Harrison Str, 


| Chicago. Ill. — Auch zu ſehen in 


fam-genug hat der Bundesrat jelbit 
einen Kredit bon zehn Millionen 
Franken zur Unterſtützung der Ar— 
beitsloſen bewilligt, und er hat in 


| 


| 


Arthur ſich zunächſt — deshalb zögerte Francis, den Na=' feiner Botſchaft ausdrücklich „die srauenzimmer 18 aus 'ra a’ftohl’nen | 
ıf einige Monate in das Ausland |men über feine Lippen zu bringen. ausgedehnte Krifig in ber Snbuftrie” | Mannsbildrippen 


Es kann einem wohl ängitlidh zu 
Mute weden, wenn man die Zahl 
der Arbeitslofen in der Schweiz ein- 


‚allein meldeten Ende November leg: 


o%r ve —* * 2 u 
er/ten Nahres 13,554 Perſonen, die | Publifum empfindlich traf, brachte 


gänzlich arbeitslos waren; zu ihnen 


kommen noch 23,443 Berjonen, die 
'nmır auf Teißeit beichäftigt find. 


{ . > . . * * = n 54 Di 
meinte der | Nie groß die Arbeitslojigleit über | md Sankt Gallen — fid) ohne Zei: 


ıbaupt sit, läßt jich nicht jagen; c& 
it Schwer möglid, die gejanıte 
Menge der Beichäftigungsloien ita- 


a. Hittich zu erfafien, do genügt die | gen gerausgegebenen „Nachrichten“ 
vorliegende Zahlenangabe vollitän- | 


| dig, um jeden mit ernitlicher Be- 
(jorgnis zu erfüllen. 

Die Krijis im unjerer Export— 
induitrie bat, was nidyt unerwähnt 
bleiben joll, aud) dabin geführt, daf; 
twir in der Schweiz einen Ueberfhuß 
an Kohle haben, wobei nicht ver- 
ſchwiegen werden darf, daß es ſich 
um ſehr teuer eingekaufte Kohle 
handelt. Die Kohlengenoſſenſchaft, 
‚der. die Verforgung des Landes mit 
dieſem lebensnotwendigen Stoff ob— 
‚lag und ‚vorläufig noh obliegt, 
hatte e5 im borigen Frühjahr fir 
ihre Pflicht gehalten, für alle Fälle 
borzujorgen und lieber das Riiilo 
eines Breisrüdganges in Kauf zu 
Inehmen, als zu wenig Sohlen zur 
| Verfügung zu haen. Tab fie durd) 
die induftriele Krifis in die Lage 
verfegt werden könnte, zu viel Kohle 
zur Verfügung zu haben, fonnte fie 
nicht, Tonnte niemand ahnen. Es 


tie, nir austaufcht und toa’ Geld |yab i’ nur dö guaten Seiten vo’ 

z'ruck: ıd° Frauenzimmer erwähnt, aufſi— 
Ohne Mannsbilder gäb's aa koa' gſtrichen hab i' ſ'. Jeh aba femma d’ 

Frauenzimmer. Denn erſcht Spattenſeiten.... 

Aba i' hab denkt, liaber net. 


| 


’ 
! 8 


g'macht wor'n. 


Ich werde Ihnen das ſpäter genauer anerkannt. Trotzdem ſperrt er ſich Dös is aba ſcho' Iana her umb d’| 
berichten — für jetzt ſtelle ich Ihnen gegen Sicherungsmaßregeln. 
Allen meinen lieben Sohn Francis 


Leut wiſſens nimma ſicher, wia 's 
g'wen is; und wann ma heut oan 


Gegen den ſollten ſich die Arbeiter 
am allerletzten verſündigen. 

Der Wahrung der demokratiſchen 
Freiheit gilt auch ein Geſetzentwurf, 
der ſich mit der ſteuerbaren Erfaſ— 
ſung der gebrannten Getränke be— 
faßt. Man will Zwangsmaßnah— 
men, wie in Nordamerika oder in 
Belgien, vermeiden; wer trinken 
will, ſoll trinken können, aber es 


Einen böſen Streik, der das 
das Ende des Jahres, als durch den 
Ausſtand im Buchdruckergewerbe 


drei große Städte — Bern, Genf 


tungen ſahen. Oder ſo gut wie 
ohne Zeitungen, denn die gemeinſam 
als Notbehelf von mehreren Zeitun— 


konnten doch feinem das gewohnte |!Veil ber Wein teurer, der Brannt- 
Zeiborgan aud) nur einigermaßen | wert aber billiger geworden it. Er 
befriedigend erlegen. Zürich jelber fonnte billiger werden auf Grumd | 
| bat von diejer Unannchmlichkeit und | eines alten Privilegs vom Nahre 
böfen Unbegquemlicyfeit nichts zu! 1885, das das Brennen von Wein, | 
ıfpirren befommen. Der Streik iit| 


Rn ee 

bit, Enziammurzeln uf, frei lien. | 
erfreulicherwweife nod) mit dem alten | Damit foll num aufgeräumt werden, | 
Sahre zu Grabe getragen worden, | 


zum Belten der allgemeinen Bolf3- 
jo dai das neue nicht mut einem | aefundheit und — zum Beiten des 
Mißklang zu beginnen brauchte. ! StaatSjädels, der dringend der Fül- 
Ganz ohne einen jolhen iit e$ aber |lung bedarf. 
'feider gerade in derielben Sache 
|dody nicht geicheben, denn der Sel- 
vetiſche Typographenbund hat cine) 
Weiſung an die Buchdruckergehilfen Soll ſich mittelſt wertloſer Papierchen 
erlaſſen, alle gegen ihre Bewegung, gegen 840,000 erſchwindelt haben. 
gerichteten Publikationen und Arti- Detektives der Hauptwache ver— 
kel nicht zu ſetzen. Damit hat ſich hafteten im La Salle Hotel einen 
die Gehilfenſchaft, denen jeder in gewiſſen Paul Menke aus New 
unſeren teueren Zeiten die Lohner- Hork, der angeblich einer der gerie— 
höhung wohl gönnt, wieder viele henſten Schwindler des Landes iſt. 
Symypathien imPublikum verſcherzt. Die Verausgabung von falſchen 
weil dieſe Weiſung nichts anderes Checks ſoll ſeine Spezialität ſein, 
bedeutet, als die Ausübung einer 


! 


——. — 


Ungebliher Ehedfälidher, 


| führt wird. 


5‘ 
der 


bereits früher beklagte. 


| 


| 


| 


| 
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No, 1549a veranihanficht, eine] Man Fan dieies Stidmufter in ve 
Sommerdede für den Kindenidagen. |Stidmmfter-Abteilung der „ubendpoit“, 
DieStieferei fann jeher wirfungsvoll !223 W. Waihingten Str., beitellen, die 
erttiveder in ganz weiß, blau, oder |bei der Fabrik die Ausfertigung Ber Dr- 
hellrot (pinf) je nadı Gefhmad aus: |ftellung veranlaft, da fie jelbf Teine 
geführt werdeıt. Muſter auf Lager hat. Man wolle der 

Als Material iit weiber PBiquee |deftellung 5 Cents für Porto beifügen. 
gewählt. Gejamtkoiten einjchlieglich | Cheds und „Money Orders“ jollten auf 
Stidereifeide, $1.00. [,,The Abendpoit Co.” ansgeftellt werden, 


{Deut he Mode - Neuheiten. 


2 (Eigendienft der „AUbendpoft.”) 


Küuchenihürzen für Damen 
einen Stüd. 

Die Damenichürze Nr, 8619 it 

aus einem Stud und in einer Größe 

geichnitten, jie it jeher Leicht herzu- 


—— I: 


Kreile. 


Grand Haven — Nadı nur 
kurzer Krankheit itarb hier Heinricd) 
Franz Kranzmadger in feinem au 
1334 Franklinitr. belegenen Heim 
im Alter von 71 Sahren. Der Ber: 

|ltorbene war in Dejterreic) geboren, 
Ifam aber jchon in jungen Jahren 
nach Amerifa; von Beruf Werfzeug: 
mader und Wicchanifer trat er vor 
nunmebr 36 Sahren in die „Chal- 
lenge Madinervp Company“ ein, 
weldje feiner Zeit ii Chicago ihren | 
Sit hatte, und mit der er vor 15 
Sahren nach Grand Haven über: 
jiedelte, als die Gefellichaft ihre Fa— 
brifanlagen nad) diejem Plaße ver 
legte. Herr Kiranzmayer iit all die 
Zeit ununterbrochen im Dienſt der 
genannten Firma tätig geweſen, ſei— 
ne Leiſtungen wurden von dieſer 
hoch geſchätzt und der Verſtorbene 
galt als Sachverſtändiger für die 
von derſelben fabrizierten Drucke— 
reimaſchinen. In unſerer Stadt war 
Herr Kranzmann algemein bekannt 
und beliebt, ſeine Witwe, zwei Nef— | 
fen und eine Nichte überleben ibn. | 

Detroit— Eine in allen Krei- 
fen der Stadt aufs Belte befannte 
Berjönlichkeit, ein waderer Teutjch: | 
|amerifaner, der Nahre lang als an= | 
| sejehener Geihäftsmann fid) einen | 


Freundeskreis end 


ans 
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onmuun» 
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ı gropen 


: . . a u Be Tas Ken Au 
muß demAlkoholmißbrauch geftenert hatte, John Scheu, ſtarb hier in 
werden. Und diefer liege darum vor, ſeiner 6125 Concord Ave. gelegenen | 


Wohnung. Mit ibn gebt einer der | 

alten Garde, der mit allen Fajern | 

feines Herzens an dem Sande feiner | 

Geburt Ding, und viel zur Kindes | 

rung der Not feiner Yandsleute bei- 

trug, ohne cs an die große Glode zı 

hängen. Serre Scheu erblidte am 9. | 

Auguit 1847 in Sterzhaufen, Bro: |jtellen. Man braucht Yierzu 234 

binz Stafjel, das Licht der Welt, und | Yards Material von 27 Boll oder 

fam im Sabre 1866 nah Detroit, |mehr Breite. Preis 15 Cents, 

wo er fich uriprünglich als Brauer | 

etablierte, um fpäter die Fabrifation! Schnittmufter find unter Angabe der 

Sn2 in inmnian Mioaithinene  Famin gewünſchten Größe und der betrefich« 

des ſo famoſen Weißbieres, ſowie |den Nummer gegen Einfendung von 1% 

weicher Setränte zu Abernehmen. | Gents zw bezichen durch die „Wode- 

Dieſem Geſchäft jtand der VBeritor- | Abteilung“ der „Abendpoft“, 223 Weit 

bene bis furz vor jeinem Tode vor, |und „Mionen grb —— Ill. = 

welches nun von dem einzigen Soh- | und „onen Lrders“ jollten auf „Zoe 

ne, Herren Kohn Scheu = weiterge- | Aendvoft Co.” auögeitellt werben. 

Su Sabre 1876 ver- — 

heiratete ſich der Verblichene mit — Der jetzt im Flottengefängnis 

Frl. Emma Grunow und entſproß in Porismouth, N. H., ſitzende zwan— 
Verbindung der einzige Sohn, zigjährige Harold Hammond, Deſer— 

welcher das Hinſcheiden der Mutter teur aus Heer und %lotte, war aicht 

weniger als vierzehn mal verheiratet, 


übung mit dem Grafen Helier ſich 


durch eigene Unvorſichtigkeit die töt— 
liche Verwundung zugezogen habe; 
allein es waren doch allerlei Gerüchte 
über gewiſſe Anſchuldigungen, die in 
der Verwaltungsratsſitzung der In— 
ternationalen Amerikaniſchen Bank 
gegen den Chevalier erhoben worden 
fein follten, in das Publitum ge 
drungen, und jo wurde dieſe Dop— 
pelfataftrophe Hin und ber erörtert, 
ohne dak man freilich etivad Ge— 
wiſſes erfuhr oder die Gerichte An- 
laß zu einem Einfchreiten fanden, 
Beinahe noch mehr Auffehen er- 


Iin tiefer Bewegung eintrat, fand er 
| Ye beiiammen, zu denen er fprechen 
- Auch Francis hatte man in 


tragen. 


zählen. 

Helier küßte hochachtungsvoll die 
Hand der Baronin Desmareis, er 
umarmte Maina und Lily und be— 


richtete dann vor ihnen Allen, mit 
oftmals ſtockender 


— 


Als der Graf v. Saint-Ermond 


cinem Seſſel in den Salon hinabge-⸗4 
Maina ſaß mit ſtrahlenden 
Augen neben ihm, und auch das an⸗ 
dere glückliche Paar: Lilh und Hu⸗ 
bert, hatte ſich unendlich viel zu er⸗ 


Stimme,“ aber beide 
ohne jeden Verſuch der Beſchönigung 


2102 W. 35 Strasse. 
\ — Diamond Epipe unt ; Serfunft, deren Lieferung in Mai | 
— paar | und Juni berträglic, gefichert murbe. 
f ler großer Phonegrarh | Die Bundesbahnen erwieſen ſich als 
—* 4 2 Sana! Netter in diefer Not des Ueberfluf- 

N garantiert, Lug viel | Je8; vom 1. April ab wird ein Preis- 

N — —— an | abbau der Kohlengenofjenichaft be- 

f der pramtboilften mu | Atmen, die das Einfuhrnapnopol in 

a bean Barlor Suite; | Sünden hat, und nicht jpäter als 
EEE | ann Mala Dana van 
—— Freie Abs S iott hat fie i Pr idati R 
an de gt tert RE 0. u © | yogpmnens ber Sommer diejes Aal 
, „sul“ 

red wird daun wieder die freie 

Konkurrenz bringen, und damit 


1 


Spreit in unierem 
le 


vor. 
— & 


er 
Beishtigung, 
‚wieder 
— 


politiſche Preßfreiheit von Staats— 
wegen, ſo daß wir eine wirtſchaftliche 
Zenſur von Seiten der Arbeiterſchaft 
nicht gut dulden können. Sollte es 
wirklich zu einer Ablehnung der 
Setzarbeit in ſolchen Fällen kommen, | 
two die Redaktionen oder deren Mit- 
arbeiter anderer Meinung al3 die 
Seter find, jo werden dieſe kaum 
auf die Mnterjtügung des großen 
Pulikums rechnen können. Jeder 
ſoll frei reden können und ſeinen 
Standpunkt in einer Sache vortra⸗ 
— ſo will es der demokra⸗ 


——— 


ur Bere _ — ru er und er 
handelt ſich um Kohle amerikaniſcher Zenſur. Wir haben aber doch die |Babierden in Chicago und anderen 


foll von dieſen wertloſen 


Srobitädten eine ganze Anzahl um- 
gelegt und ih dadurdh unrecdhtma- 
Bigerweife um nahezu $40,000 be- 
reihert haben. Der Häftling 
jelbit verweigerte bislang jede Aus. 
funft, doch joll das mit Hilfe einer 


| Seheimagentur gegen ihn zuiam- 


mengebradite Beiveismaterial gera- 
dezu überwältigend fein, 


— inter $10,000,000 mar ber 
Umfaß auf der Frübjahrspelzmeffe 
in St. Louis; die Preife find um 


die Hälfte gefallen. 





| Eineinnati. — Sier ift der 
ältejte aftive Turner der Ver. Staa- 
ten, William Autenrieth, im Alter 
von 84 Jahren geitorben. Er ilt der 
| Qungenentzüidnug zum Opfer gefal- 
| len. Seit jehzig Nahren war Nuten- 
rieth Fabrikant chirurgiſcher Inſtru— 
mente und war Mitglied des Nord 
Cineinnati Turnvereins. 


| 


—. Südlih von Salt Late Eity, 
Utah, ift geitern eine neue Ortichaft 
"gegründet und nad dem Präfidenten 
Harding genannt worden, 


— —— — 


Leſet die „Sonntagpoft“, 


| 


tie aus Scheibungsflagen von zmei 
\ber betrogenen rauen in Ne York 
hervorgeht. Zwei hatte er an em 
und Jemjelben Tage geheiratet, 


—)1 + 9 — —— 


* Nächten Donnerstag nachmit- 
taa3 zwei Uhr, wird im Sigungs- 
jaal des Countyrats eine Feier zum 
Sedähtnis an den veritorbenen 
Ratspräfidenten Peter Neinberg 
Ttattfinden. Als Nedner find die 
Serren Charles 9. Wader, Robert 
weißer und die Countylommifjäre 
Richter Goodnow und Whelan ein- 
geladen worden, der Stadtrat wir? 
drei Vertreter entfenden, 





Schr könnt nicht 
fehlgehen 


beim Gebraud) von 


Original 
Zeftes für Heimgebraud). 


Old Style 
Malt&Hhops 
— 5 | Bei Eurem Händler. 
Für beite | 
Reſultate 


beſteht auf dieſer 
KRarke. it 


Did Style Malt Extraot Co, N 
5759 Süd Ashland Ave. 


unse 


Schr wichtige Fragen, |Rr. 154 ®. Ranbolph Str. (Xele- 


Srlien in einer demnädft hier ftattfin- Be m —* und aud) an 
denden Konferenz erörtert werden. | Re Fr elephon Supe—⸗ 
* a gan | Tor 481 n. 

a a en np]  Aoitiert für dieſe beiden Vorſtel— 

neben anderen wirtſchaftlichen Und jungen in (Gurem Belannten» und 

politiicien Weltproblemen Deu: Treumbestreife und fichert ihnen da- 
lands künftige Handelsbeziehungen durdp einen der guten Sade ent 
zu den Ber. Staaten zur © e|: 9 { : ern) 

—— en voleh Site rg iprechenden Befuc) ıımd einen finan- 

Te ee stellen Erfo ürdig iſt! 

Chicago abgehalten werden. Per— stellen Erfolg, ber — ⸗ u 
or > N . . . . —1 + 0 — 

fonlichkeiten, die im internaftonalen | 

Sanbel eine Rolle jpielen, joiwie herz | — Am 1. März waren in Detroit 

borragende Vertreter vom Gebiete der ı 18,000 mehr Leute beichäftigt, als 

Induſtrie, Voltswirtichaft und Polis am 1, Februar, 

* werden dazu eingeladen werden. * Keſſelexploſion in der Säge— 

Die Beſprechungen hinſichtlich der mühle in Benion, Ill., der 43jähri- 

tüinftigen Gtellungnahme der Ber. ! 


Der 
Was die Chicagoer Grundeigen- 
tumsbörfe für redht nnd billig halt. 


Mietentarif, 


— — 


| 


„Augemeſſener Durchſchnitt.“ 


Der Mieterſchutzverein denkt anders. — 
Für Humbug und Camouflage erklä— 
ren ſeine Führer den Tarif. — Die 
Schlacht tobt unentwegt weiter. 


Die Chicagoer Grundeigentums— 
börſe hat geſtern einen „Tarif von 
Mieten nach Recht und Billigkeit“ 
aufgeſtellt. In ihm ſteigt der Miet— 
zins von 830 den Monat für mit 
Oefen geheizte Wohnungen ohne 
elettrifches Licht bis auf $150 für 
moderne Giebenzimmer = Wohnun- 
gen. 
Ausfhn empfohlenen Tarif ein- 
ftimmig an; fie verlangt, daß alle 
Hausbefiter fi nad ihn richten. 
Sie fahte auch einen Beihluß, in 
mweihem die Kelfingerihe Vorlage 
zur Neaelung der Mieten verurteilt 
wird und die Gejehgeber und Haus 
befiter aufgefordert imerben, 


Abgeordnetenhauſe abzulehnen, bezw. 
ihre Ublehnung zu verlangen. 


Der Tarif und der Beichluß ber 


Die Börfe nahm den ihr vom | 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 5. März 1921. 


— — 


nungen mit Dampfheizung, Gruppe 2 
Wohnungen mit Heißluft: oder Dfen- 
heizung. Die Gebäude find in Klaf- 
fen gruppiert, Klaffe 1 umfaßt Ge- 
bäube, die weniger al3 10 Jahre alt 
find und „Sunparlor3” haben; Klaffe 
2 Gebäude ohne „Sunparlors” aber 
m’ Veranden; Klaffe 3 Gebäude ohne 
„Sunparlors* oder VBeranden; Klafie 
4 Gebäude, die 10 bi3 20 Jahre alt 
find, und Klaffe 5 ältere Gebäude. 

In allen fechs Bezirken find bie 
Mieten für die beften Wohnungen, je 
nach Zahl der Räume in Klaffe 1 auf 
$75 bis $150 feitgefeht, in Klaffe 2 
auf $70 bis $140. 

Yür die anderen K 
gende Mietzpreife: 

Eriter Bezirk: Rogers Park, Edge- 
water, Wilfon Ape.-Diftrift und Zafe 
New, Gruppe 1: Klafje 3 $55 bis 
$110, Klaffe 4 $50 bis $100, Klaffe 
5 $35 bis $85. Gruppe 2: Klaffe 1 
und 2 $30 bis $60, Klalje 3 $25 
bis 850. 

Zweiter Bezirk; Ravenswood und 
Weſt Lake Viern, Gruppe 1: Klafje 3 
ı$50 bis $100; Klaffe 4, $47.50 bis 
$95; Klaffe 5 $35 bis $85. Gruppe 
2: Klaffe 1 und 2 $30 bis $60, Klafie 
3 $25 bis $50. 

Dritter Bezirk; Norbiweit: und 
I Meitfeite, Gruppe 1: Klaffe 3 $50 bis 


laſſen gelten fol= 


E $-5 bi3 $85. Gruppe 2: Klaffe 1 
-ınd 2 $30 bis $60, Klaffe 1 $25 
bis 850. 


engherftel- 


Moderne Spiel; 
lung. 


‚Ein Engländer, der Dentihland b. 
reiſte, ſchilderte die bayeriſche 
Spielwarenfabrikation. 


Die Zeiten, in denen das Spiel— 
zeug von Heimarbeitern mit der 
Hand verfertigt wurde, ſind dahin. 
Die alles beſiegende Maſchine hat 
auch die Herſtellung der Spielwaren 
an ſich geriffen, und nur nod) einzel- 
ne Waren, wie 3. D. die Purppen und 
bolzgejchnigten Gegenjtände, die ei— 
ner handwerflidien Gejcyidlichfeit be- 
dürfen, werden der Heimarbeit über- 
lafjen, wenngleic) aud) hier dem ein. 
zelnen nur ein beitimmter Teil der 
Herjtellung mehr zufällt. Ber den 
Wachspuppen 3. B. formt einer den 
Körper, der andere trägt die Yar- 
ben auf, und die ganze Puppe wird 
von den verjcdiedeniten Händen fer- 
tiggeftelt. In den Großbetricb ei- 
ner bayerifhien Spielwarenfabrif 
führt uns eine Schilderung-des Eng- 
länders Walter Meafin, der Deutjch- 
fand bereiit hat. Es find ja Millio- 


nen von deutjchen Spielzeugen nad)! 


Großbritannien und Amerika ausge— 
führt worden; aber trogdem ijt die 
|Nage der deutjchen Spielzeugindu- 


bie $100, Klaffe 4 $47.50 bis $90, Klaffe [itrie nicht günftig, denn der größte 
Vorlage im Staatsfenat und im! 


Zeil des großen mitteleuropäifchen 
Marktes iſt verſchwunden. 
Jdie bayeriſche Fabrik, die ich be— 


Börſe fanden keineswegs den Veifall und Englewood, Gruppe 1: Klaſſe größten ihrer Art in der Welt, ſie 


der Führer des Mieterfhußbereing. |3, $75 bis $100. Klafje 4, 47.50 beſchäftigt 1000 Arbeiter, 


Sie erllärten den Tarif für Humbug 
und für Camouflage, die dazu bes 
ftimmt fei, dem Publitum meißzu- 
machen, daß man e3 bon übertriebe- 
nen Mietöforberungen befreien tmolle. 

„Selbit wenn e8 die are bes 
Grumbeigentums ehrlih meinten“, 
erflärte X. R. Patterfon, der Präfi- 
dent jenes Vereind, „wäre e3 jebt zu 
fpät. Der 1. März, die Zeit bed 


Ibis $90, SKlafle 5 $35 bis $S5. 
!&ruppe 2: Klaffe 1 und 2 $30 bis 
|$60, Klaffe 3 $25 biz $50. 

Fünfter Bezirk; Kenwood, Hnde 


Frauen, 
Mädechen, Knaben und eine große 
Anzahl geſchichter Mechaniker und 
Kimitler. Im einzelnen AUbteilun- 
‚gen werden auu) andere Wietallwa- 


— — — —ñ— —— 


| Ende mit Screen, 


John Schuler erfchoh feine Gattin, 
die Mutter von fieben Kindern, 


“ 
Wollte dann Selbiimord begehen. 


% 


Einer feiner Söhne fhlug ihm Jen Re 
volver aus der Hand, fodah ihm bie 
Kugel nicht in bie Schläfe, fondern in 
die Schulter drang. 


Eine Familientragödie fpielte fich 
'geftern im Haufe Nr. 1534 Nord 
:Labergne Avenue ab. John Schuler, 
‚ein in Dierfften der American Rails 
way Erpreß Eo. ftehender Wächter, 
der Vater von fieben Kindern, *erfchoß 
feine Gattin Ellen und verfuchte dann 
fich felbft zu richten; fein 27jähriger 
Sohn entrik ihm jedoch die Waffe im 
legten Augenblid, fodak die Kugei 
ihm nur in die Schulter drang und 
ihm eine verhältnismäßig unbebeu- 
tende Verlegung beibradhte. 

Smwifchen den Eheleuten war e3 in 
legter Zeit wiederholt zu Streitigti- 
ten gelommen, angeblich weil Schu: 
ler maßlos tranf. Auch geftern fam 
e3 zu Auseinanderfegungen und ber 
junge Zeroy Schuler, welcher jich in 
'einem Vorderzimmer aufbielt, hörte 


Vierter Bezirk; Waſhington Parke ſuchte“, ſchreibt Meatin, „ilt eine der Plöglih einen Schuß fallen. Nichts 


gutes ahnend, eilte er in die Hück, 
Imo er die Mutter tot auf dem Fuß— 
"boden liegend fand, während der Ba- 
:ter gerade die noch rauchende Waffe 
| gegen feine eigene Schläfe richtete. 
Dbne fi zu befinnen, ftürzte der 


Park u. Sübufer, Gruppe 1: Klaffej ven hergeitellt, aber die Hauptarbeit ) junge Mann fich auf feinen Vater und 


3 $55 bis $110, Klaffe 4 $50 biß 


2: 


Klaffe 1 und 2 $30 bis $60, 
Klalfe 3 $25 bis $50. 


‚pe 1: Klaffe 3 $55 bis $105, Klaffe 


! gilt der Herjtelung 


maſchinen, 
und anderen ſolchen koſtbaren Spie— 


von meqcani.-ſchlug ihm den Revolver aus derHand, | 
$100, KRlaffe 5 $35 bis $85. Gruppe! jchem Spielzeug, von feinen Dampf | gerade no) zur rechten Zeit, denn im 
eleftrijchen Eifenbahnen)gleihen WAugenblid ging der Schuß, 


los. 


Die Kugel drang Schuler in 
Sechſter Bezirk; Woodlawn, Grup- lereien, die heutzutage hauptſächlich d rechte Schulter, aber dennoch ver-⸗ 


Staaten den Problemen des Aus— 
lands gegenüber ſollen der Bundes— 
regierung zur Begutachtung, aber 
nicht als zwingender Leitfaden une | 
terbreitet werben, 

Sn einer Situna, die geitern nad)» | 
mittag im Inion Zeaaue Club ſtatt⸗ 
fand, wurden die Vorbereitungen zur 
Konferenz dem folgenden Ausſchuß 
überlaffen: 9. ©. Moulton, Bor=! 
jitender; General Abel Dapie, Vize 
borfißender; Allen 8. Bond, Harry 
Eugene Stelly, Prof. John H. Mig- 


1 


ae B. Richarbjon getötet. 

— jjlieger dürfen nur in minde: 
ttens 2000 Fuß Höhe über Nem Nor! 
fliegen; auf Zumiderhandlung fteht 
350 Geld» und bis ein Jahr Gefäng- 
nisftrafe, 

— Vier neue Studentenmohnhäu- 
fer und ein Gebäude für Architeftur 
will die Unriverfität Princeton im 
Frühjahr bauen, falls die Preife bil: 
liger werben. 

— Mittel Flugzeugs wurde vom 
unteren Lauf des Fraſerfluſſes 
Schnaps nad) ameritaniichen Städten 


dh — | 
Anfchluffes neuer Mietsverträge, if iA $50 bis $95, Alaffe 5 835 bis 


vorbei, und die Mieten find mieber |... = 
aeftiegen. Der Iarif zielt eher auf ‚985. Gruppe 2: Klafje 1 und 2 


Steigerung old auf Ermäßigung ber nn an _—.: —* . 
Mieten ab. Die Hausmwirte werben gitte Be ach De {0 z 
natürlih nur auf bie höchften Zif— itternacht. Herr Orr ſprach aud) 
fern im Tarif zurückgreifen.“ 
Ein ſchwieriger Fall. 

Auguſtus S. Peabody und andere 
Mitalieder des Ausſchuſſes, die den 
Tarif entworfen haben, wieſen auf 
die Schwierigkeiten der Feſtſetzung 
von Mieten hin. 

„Der Ausſchuß,“ berichtete Pea— 


warnte ſie vor der Keſſingervorlage 


einführen. 

Andererſeits ſprach Senator Keſ— 
fiffger vor Mietern in der Me— 
Pherfonichule,, Nr. 4728 Lincoln 


por Hausbefigern in Albany Part, : 


und erflärte, der Mieterfchußperein ; 
Imolle den Bolfchemismus in Chicago | 


| für die Kinder der reidyen YAmerifa- fuchte er feinem Sohn die Waffe zu 
‚ner beitunmt find. Sn den weiten entreißen. Leron entfloh, verfolgt von 
gutbelengjteten Räumen  becienen dem rajenden Water, doch verließen 
Hunderte von Männern und Jrauen bdiefen bereit3 nad) wenigen Schritten 
diefe jonderbar geformten Ylppara-ı di Kräfte und er ftürzte, von bem 
te, die mit größter Präzifion die: Wlutverluft erfhöpft, zu Boden. Die 
idjwierigiten Arbeiten verrichten. | von Nachbarn benachrichtigte Polizei 
"Hier verbringt ein Arbeiter den gan- |ivar inziwifchen eingetroffen und forgte 
zen Tag damit, Metalljtreifen in ei-| für die Ueberführung der Leiche ber 
ne Majcyine zu jchieben, die fie zu! Frau nad) einem nahegelegenen Be- 
einer gewünfdten Yorm- zure)t- | ftattungsaefeäft, während Schuler 
jdjneidet. Ein anderer wieder jtellt |al3 Wolizeigefangener im County 
auf majhinellem Wege die HZaden | Hofpital Aufnahme fand. Die klei: 
an den zugejchnittenen Metallitrei- 
fen ber ujw. In einem Raum wie 


t 
Verwandten. 


/ DEPAR 


MEN T STORE 


1509-1519 
FULLERTON AVE. 


B5ARrGOGAINS 


— für 


ML 


Wendbare MWafchbreiter 


| 


I 


69c 
980 
790 


Große Sorte galvaniſierte 
Waſchzuber zu — 
Nr. 1 hölzerne Wäſchekörbe 
3 


Diamond Marte Mäddyenz 

Ichube, Baar zu 2.69 
36zölliges ungebleichtes 1 
Sheeting, Yard zu 123c 


Grose Eorte runde oder bieredige 


— —G.OO 
Schwere feine Dualität 12e 
46C 


Amo3teag Flanell, Yard zu 

Große Eortg türfifche Hand- 
tücher mit farb. VBorde, jedes 
Snap Fajteners, Schwarz oder 5 
weit, 2 Karten für c 
Strumpfhalter für Stinder, 

Baar zu 

Mohlbefannte Warner Nor- 

jett3, Paar 

Muzlin Nachtkleider 

ae aan 

Corfet Covers, mit Spigen _ 
verziert, au 

Große Eorte Blantetz, 

alle Farbeır, jedes...... 
Tree Hemden für Män- 
MEERE een 
Schwere, blaue Denim Män- 


ner⸗Ueberhoſen od. Jumpers 1.05 
Für Dieustag 
Leaf Lard, 1130 


Pfund zu 

Friſch geſchnittenes Beef 
Stew, Pfund zu 

Friſche Fat Backs, 


— — — — — — — 


u. 


\ Bomell, fanden, und machten fih in 
diefem davon, nachdem fie noch vorher 
einen Kafjenfchrant erbroden und 
$100 geftohlen hatten. Un mehreren 
der Kraftwagen murben Finger: 
abdrüde gefunden, die möglichermweile 
zur Entdedung der Spibuben füh- 
ren werben. 

Daf Banbiten, die Fleifhhandlun- 

i gen einen Bejuch abftatten, ihre Opfer 


nen Kinder fanden Aufnahme bei!in den Eizfchrant' fperren, geichieht 


130 


| ———— 


Wechſelraten 


Deutſ 


ONT_ACGC- 


Grocery-Dept. 
Calif. Pfirſiche oder Birnen in ſchwe— 
rem Sirup, 21%, Größe 81 00 
Büchſe, 29e; 4 Büchſen zu . 
Galvanic Laundryfeife, 

10 Stüde für 

Büchlen Corn oder Tomatoes, 
‚große Vüchje, 2 für 
!Erbien, mittelgroße Büchfe, 


| 

Fleiſch Dept. 
Friſch geſchnittene Por? 
Chops, Pfund zu 
Friſche Halsknochen, 
INN Banane on. 
Sauerkraut, 


25c 
22C 


Friſche Schweineſchwänze, 
a 
Friſche geſchnittene Rin— 123 
derleber, Pfund zu...... 3C 
Friſches Kalbshirn, 
Pfund zu 

Friſch geſchnitienes Veal 
Siem, Pfund au......... 
Fanch Veal Chops, 
Pfund zu 

Friſche gemachte Bologne, 
Pfund zu 

Geräucherte Spare Ribs, 
Nfımd au... 


Peite Lamb Chop3, 
Rrimd zu 
Rib Corned Beef, 
Pfund zu 


180 


Heutige | 


Aland — 
1000 Marf 

Seiterreih — 
1000 Ironen 


+ 
+ 


more, Brof. F. ©. Deibler, Kohn T. Fa Pe — 
Hobland, > George na ‚am Pazifik, bi5 San Francisco füb- 
George Bah, 2. €. Marfhall, John 110), geihmuggelt, man hat e3 aber 
F. Baß und C. A. Dykſtra. noch nicht erwiſcht. 

Die folgenden Regeln wurden fifü — Die 265jährige Chorſängerin 
die Konferenz feſtgelegt: Die Rednuer Bonnie Woodward ſtürzte ſich in New 
werden nur ihre perſönlichen Anſich- Dork heute aus dem fünften Stockwerk 
ten unterbreiien dürfen, und nicht eines Hotels an der 47. Straße und 
die don Organiſationen, zu denen wurde zerſchmettert. Die Unglücdliche 
fie gehören; formelle Beichlüife mer: | lebie von ihrem Gatten, einem Pitts- 
den nicht aefaht erben, und eben | burger, getrennt. 
jowenig werden ziwingende Mabnah- 
men empfohlen werben, damit bie 
Regierung nicht in eine fie fompro: 
mittierende Qage geraten Tann. 

— —— — 


Zur Steuerung der Not. 


Lobenswertes Unternehmen ſeitens des 
Deutſchen Theaters zugunſten darbeuder 
Kinder in der alten Heimat. 


Obwohl ſelbſt an einem beſtändi— 
gen Mangel an Ueberfluß leidend, 
hat es ſich das Deutſche Theater 
nicht nehmen laſſen, auch ſein Teil 
dazu beizutragen, daß die große 
Not unter den darbenden Kindern 


* 
NAN.LASALLE ITRASSE.PARTERAE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 
9152 EXCHANGE AVENUE 

YELEPHONE 


TELEPHONE 
2884 
PRANKLM ENKALD 


Sifen heute bis 8 Uhr. 


Mir offerieren freibleibend von 
unjeren Beftänden, fofort liefer- 
bar: 

Deutſche Städte» Mer 

* 1000 

Anleihen Mari 

en SER ..1534 
Bremen 48 „u... ae 


l 
Deutſchlands und Oeſterreichs we— 
nigſtens teilweiſe gemildert wird. 
Die immer noch aus der alten Hei— 
mat kommenden herzzerbrechenden BE = — —— 
Schilderungen des Elends und der Jaubleu:::::::* 
Hungersnot, die die Entwicklung der Köln 48 ....... ——— ——— 
heranwachſenden Jugend ſtark beein— Darmſtadt 48 ......... ..1514 
trächtigen, haben Direktor Seides/] Tredden 48 ...uun..e....15% 
mann bewogen, das von ihm gelei= ae BB onen ....16 
a a E E \ Frankfurt 48 — 
tete Kunftinftitut in den Dienft der| Groß Berlin 48 141% 
guten Sache zu ftellen und zwei * Hamburg 48 ..... u 
dervorftellungen zu veranftalten, de: Hamburg 418 .........1630 
ten Reinertrag unvertürzt ben lei: Heidelberg 48 .......... 15 
denden Kinderchen durch bie a ae —* .... “er 
rican Welfare Alfociation for * En 48 16 
man Children“ zugejtellt werben fol.|} Münden 48 co. n......17 
Diefe beiden Vorftelungen wurden Münden 58 ..uuueceo. ..19 
ton der Direktion auf nächiten Don: Nürnberg 48 16 
nerätag und Freitag abend an-| Wiesbaden 48 .... 
beraumt, und zwar Wird am! Ebenſ⸗ haben wir viele andere auf 
erjten Abend Emit von Milben: Lieferung in drei Tagen, 
bruch, jener nationale Dichter, zu! 
Morte tommen, der e8 verftand, fich | 
das Herz der deutichen jugend im! 
Sturme zu erobern. MWildenbrud) | 
hat mit feinen Gedichten, Balladen | 
und Novellen nicht nur Großes ge: | 
leiftet; jeine Meifterfchaft zeigte er; Meining. Spputhetenb't 48 
im Drama, und eines jeiner wire Preuß. Gentr.Bodenfrecd, 48. 
funasvollften Schaufpiele, „Die Haus |} Nhein.Weftf. Bopenfreb, 48. 
beilerche*, fteht für Donnerstag Schuckert u. Co. 48 
abend auf dem Spielplane. Selbſt— 
perftändlih ailt die denkbar beite 
Rollenbefegung für diefe Auffüh: | 
runa, was fchon daraus erhellt, baf 
Elfe Sanfjen die Partie der Xene 
Schmalenbad) übernommen hat. 

Für Freitag abend gilt deinfelben | 
mohltätigen Zmed die großangelegte 
Wiedergabe des preisaetrönten fünf= 
oftigen Volteftüdes „Gebilbete Men- | 
ſchen“ von Victor Leon. | 

Beide Aufführungen verdienen fei- 
tens de Deutichtums die meitge: 
bendfte Unterftüßung und e3 wäre 
wirklich zu bedauern, wenn an biejen 


Deutſche Inbuitrie-Bonds, 
Deutſche Alla. Elektr. 4148.1814 
Siemens u. Halsfe 4148 ... 
Deutſche Gasgeſellſche 41468. 
Goth. GrundkredeBank 48. 
Hamburg Hypothekenb'k 468. 
Hoeich Eifenwerke 48 ...... 


Deiterreich-Angarifche und andere 
Städte -Bonds 
Wien 58 .. .$3.25 per 1000 Fr. 
Pilfen, 4158. .$13 per 1000 Rt. 
Belgrad 58. .829 per 1000 Din. 
rag 48 $13 per 1000 tr. 
Karlsbad 48. .$13 per 1000 Kr. 
| Budapeit 68 $3.50 ver 1000 £r. 
Hirfular mit genauer Belchrei- 
bung der Anleihen frei 
zugeſandt. 


dollar⸗Auszahlungen 


— in — 


body, „hat ſeit dem 17. Februar an 
dem Tarif gearbeitet. Um zu einem 
Mietswert zu gelangen, der recht und 
billig iſt, müſſen Lage, Art und 
Bau des Hauſes und viele andere 
Dinge in Betracht gezogen werden, 
die nur durch perſönliche Beſichtigung 
in Erfahrung gebracht werden kön— 
nen. Eine Beſichtigung ſämtlicher 
Gebäude war ſelbſtverſtändlich aus— 
geſchloſſen. Wir haben uns bemüht, 
den allgemeinen Verhäliniſſen gerecht 
zu werden und Höchſtzahlen feſtzu— 
ſetzen, bis zu denen die Hauswirte 
nur unter ausnahmsweiſe günſtigen 
Verhältniſſen gehen ſollten, d. h. wo 
es ſich um beſonders helle oder große 
Zimmer oder beſondere Einrichtun— 
gen Handelt, mie eingebaute Betten 
und dergleichen. 

„Die niedrigeren Ziffern find ber 
Durbichnittswohnung in der Durdh- 
Ichnittslage anaepaßt. In vielen 
Fällen werben fie zu hoch fein, im 


| 


Straße, und Führer des Schubper- 
eins zogen in Berfammlungen in der 
MWabsmorth- und der Smwiftfchule zu 
Felde. 


— — — — — — 


(dr Die „Mbenbpoft*,) 


Tagesnenigleiten 
aus 


Davnyort und Umgegend. 


| Dapenport, 3. März. 
! Entgegen allen Erwartungen hat 
‚der Stadtrat den Vorfchlag des 
Stadtanmwalt3, Henry Vollmer, den 
angebotenen Vergleih der Straben- 
bahngeſellſchaften anzunehmen, ver— 
worfen. Herr Vollmer reichte darauf— 
hin ſeine Reſignation ein. 

Chas. Rogers, der Präſident der 
„Carmenunion“, welcher ſich eben— 
falls gegen die Annahme ausſprach, 


| 


der find Reihen von fomplizierten 
Mafcyinen tätig, um durd) eine Yol- 
ige vor automatifhen Operationen 
den Rohitoff in Kurbeln und andere 
Zeile zu verwandeln, die für foit- 
bare Winiaturmafcdyinen und Autos 
mobile notwendig find. Auf diefel- 
be Veije werden Stilometer von Eis 
fenbahnichienen hergeſtellt, und 
ſchließlich ſtrömen alle dieſe zahlrei— 
chen Teile in einem Sammelraum 
zuſammen. Alles iſt ſo organiſiert, 
daß mit größter Schnelligkeit und 
Sparſamkeit das Spielzeug herge— 
(stellt wird. Die Tendenz zum in— 
| duftriellen Zuſammenſchluß, der im 
der ganzoen deutſchen Metaliabrifa- 
tion herrfcht, ift aud im Spielzeug- 
'pandel bemerkbar. Große Kapita- 
lien arbeiten mit, und die Heimar- 
b 
bar gemadt, die auf eine immer 
größere Ausdehnung der rein jabrit- 
mäßigen Seritellung binzielt.“ 
Peakin berichtet aud) von der Not, 


| 


allgemeinen aber ftellen fie einen ge |ilt aus dem Dienft entlaffen worden. | die in den deutjchen Spielwarenzen- 


rechten Durchichnittöpreis dar. 

„Der Tarif findet auf ungemöhn: 
{ich hochllaffige Apartmentgebäube 
auf teuerem Grunde in vornehmen 
Mohnbezirten feine Anmendung, 
auh nicht auf die fogenannten 
Kitchenette-Apartments.“ 

Davis iſt zurückhaltend. 

Abel Davis, der Vorſitzer des 
Ausſchuſſes gegen den Mieteprofit— 
grabſch, war in der Verſammlung 
anweſend, verhielt ſich aber ſchwei— 
gend. Er iſt eben erſt von einer 
Reiſe zurückgetehrt, und bemerkte zu 
dem Tarif nur, daß der Tarifaus— 
ſchuß eine große Arbeit und das in 
der zur Verfügung ſtehenden Zeit 
Mögliche geleiſtet hätte. Auf Einzel— 
fälle habe er natürlich nicht eingehen 
lönnen. 


Mietevorlagen für die Staatsgeſetz— 
gebung richtet, wurde von Louis T. 


mehr zur Lähmung der Bautätig- 
feit, de3 einzigen Mittel gegen die 


nn nn un 
— — — 
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|beitragen. Nur verhältnismäßig ive- 
nige Haudbefifer und noch weniger 
Grundeigentumsagenten find, na 
Orr, des Profitgrabfches fchulbig. 
Die Vorlagen, fagte er, jeien ein 
Einariff in die Grundrechte der 
Hauzbefiber. Keine Kommiffion, 
tvie die Keffingervorlage fie porfehe, 
fönnte den wirklichen Mietäwert be- 
ftimmen. E3 mwürbe zu Prozefien 
fommen, die nur noch mehr Geld au3 
den Tafchen der Steuerzahler ziehen 
würden. 
Sind unentwegt. 

„Macht nichts," fagte U. €, Jel: 
furun, der Sekretär des Mieterſchutz⸗ 
vereins; „wir werden trotzdem fort— 


Der Beſchluß, der ſich gegen die 


Orr eingebracht. Wie Orr behaup⸗ 


tet, werben bie Vorlagen nur mod) — Im Hulongebiet herrſcht Er. 


die Prohibitions= 


Welche Folgen das haben wird, ift 
|faum vorauszufehen. Ein Streit ift 
wahrſcheinlich. 

Aus Omaha, Neb., 
Nachricht, daß Herr E. Rothſchild, 
welcher früher hier wohnte, fein Le— 
ben durch Gelbftmord. endete Er 
!itarb an Gasvergiftung. Geldforgen 
cheinen der Anlaß zur Iat gemefen 
zu fein. 

Moline, 3. März 1921. 

Ein Feuer in Highland richtete 
einen Schaden von $17,500 an. Der 
Verluit erjtrete ji auf die Garage 
bon Wilcher und MWebfter, die Pool: 
halle von Glenn Wiſcher und das 
Wohnhaus von U. Lindberg, 


I — Der Prinz von Warez ift bei 
einem NHinderniäreiten der Garbe- 
‚srenabiere in Danbury, England, ge: 
ſtern abgeftürzt, fprang mieder aufs 
"Pferd und vollendete das Rennen, 
aber nicht al3 eriter. 


‚bi 


bitterung, weil 
be 


amten in Alaska ſelbſt die Durch— 


Wohnungsnot und bie Hohen Mieien, uhr von Spirituofen nicht dulden: 


imollen; die fanadijche Regierung 
dürfte in Wafhington vorftellig mer: 


A kaufen 


Gesucht! 


| 
| Gnt und jolide geban- 
tes Npartement-Gebande 


auf derfiordjeite, Borzüg- 


'tren herrieht, von der fteigenden Ar— 
beitslofigfeit und von dem Elend der 
Kinder. 


fommt die | 


| Die Muſik des alten Aegypten. 


Als PVeröjjentlihung der Berli- 
ner Staatsmujeen ericheint deut 
nädjit in den Mitteilungen aus der 
Aegyptiihen Sammlung ein gro 
Bes Werk von Brof. Dr. Nur 
Sadhs5 über die Mufifinjtrumente 
des alten Aeguptens. Dem Leiter 
der Berliner Sammlung alter Mu- 
fifinftrumente ift e& da gelungen, 
die Veröffentlihung der in Berlin 
bewahrten altägyptiihen Tonwerk. 
zeuge zu einer vollitändigen Ge 


dichte der ägyptiihen Mufit aus 


zugejtalten, Die Mujifinitrumenten- 
funde wird riidwärts bi3 ins vierte 
Sahrtaujend dv. Chr. ausgebaut 
und die ägyptiidhe Altertumsfunde 
um die w'ſſenſchaftliche Erforſchung 
der Tonkunſt bereichert, die, wie die 
große Häufigkeit der künſtleriſchen 
Darſtellung muſikaliſcher Szenen 
beweiſt, ein weſentlicher Beſtandteil 
der ägyptiſchen Kultur geweſen iſt. 


— — — — 


Die Humboldt⸗Hochſchnule. 


‘ 
' 


| 


‘ 


Die Humboldt-Hochſchule, die älte⸗ 
ſte Volkshochſchule GeoßBerlins, er 
möglicht nach ihrem ſoeben erſchiene. 
nen Vorlejungsverzeihrug Januar 
Varz 1921 für jedermann eir Stw 
dium aller Bebict von Wilfenjchait 

Kunſt und Technik, aller wichtigen 
| Elafjifchen und modernen x acden 
aud) des Ejperanto und der faufmän- 
niſchen Kenntniſſe. Kebungen in ver— 
ſchiedenen Sportatten ſind wiederum 
eingerichtet. Sonderzyklus: „Das 


eit ijt der Gefantproduftion dienite, 


Auch die Lohngelder verihwunben. 

Frank Xavier Ruefh, Nr. 4041 
ı Bart Straße, der erft feit drei Wo- 
chen im Atlantic Hotel ald Hilfshudh- 
halter angeftellt war, nahm geftern 
nachmittag franzöſiſchen Abſchied, 
und gleichzeitig verſchwanden Lohn— 
gelder in Höhe von 85000. Nach 
Angabe von Herrn C. C. Rößler, dem 
Geſchäftsleiter des Hotels, kam 
Rueſch, der eine Reihe von Sprachen 
ſpricht, kürzlich zu ihm, erzählte ihm, 
daß er auf deutſcher Seite den Krieg 
mitmachte, von den Engländern ge— 
| Fangen genommen wurde, fich längere 
Zeit in einem Gefangenenlager be- 
fand, wo er ſchwer mißhandelt wurde, 
nach ſeiner Freilaſſung nach Süd— 
Amerika kam, wo er Klaviere ver— 
taufte, und ſchließlich völlig mittellos 


in Chicago ſtrandete. Herr Rößler Banditen ihnen die Schußwunden 


hatte Mitleid mit ihm und ſtellte ihn 
an. Geſtern nun gingen Frau 
Mayme C. Brown, die Kaſſiererin, 
und Alfred C. Bucher, der Buchhal— 
ter des Hotels, nachdem ſie die Lohn— 
gelder von der Bank geholt hatten, ge— 
meinſam zum Eſſen. Das Geld hat— 
ten ſie in eine Schublade in Buchers 
Schreibtiſch eingeſchloſſen. Als ſie 
zurückkehrten, war es verſchwunden, 


|und auch Ruefch konnte nirgends ge | 


!funden werben. Herr Rößler benach- 
richtigte ſofort die Thielſche Detel- 
tiveagentur und begab ſich dann mit 
Beamten der Agentur nach der Woh— 
nung des Verſchwundenen, wo ſie ei⸗ 
nen leeren Koffe vorfanden. Wie es 
heißt, wollte ſich Rueſch im Laufe der 
nächſten Woche verheiraten. 
Trafen ſorgfältige Auswahl. 

Kraftivagenbanditen, bie anichei- 
rend fehr eigen in der Auswahl ihrer 
"Beute waren, drangen gejtern gemwalt- 
fam in William M. Haynes Kraft- 
magenjchuppen, Nr. 1721 Part Ane., 
‚ein, Io fich eine ganze Anzahl Autos 
zur Audbefferung befanden, jchoben 
biefe hin und ber, bi3 fie ein ihnen 
befonders zufagendes, Eigentum bes 
früheren Staat3fenator3 Yohn M. 
' 
VRR e 


Heute bis 8 uhr abend. 


os. Aschkar 


! am weichan Nett 1lUV. 


‘8 755 w. NORTH AVENUE. 
| Südoftede Halfıed Sır,, weiter Ston 


i Zelephon: Lincoln 6161. 
I 


1 Ostersendungen 


MB Dentihland ...... .$161.00 
Deiterreid) .$ 21.50 


Ungarn 


fehr häufig. Ganz anders aber ver- 
fuhren zwei Räuber, einer davon ein 
Tratbiger, melde die Fleifcher Sa- 
mnel Selig, Nr. 441 Dit 46. Straße, 
und Nathan Stlarausti, Nr. 5200 
Süd State Straße, überfielen, Gie 
Gingen biefe nämlih an ihren Kiei- 
‚dern an ben großen Fleifchhafen auf. 
Die Gefangenen wurde jpäter bon 
eintretenden Kunden aus ihrer 
Zwangslage befreit. 
Von Banditen angeſchoſſen. 

Der 18jährige Leo Paxchmann, ein 
Neffe eines früheren Bürgermeiſters 
der Drtichaft Lyons, und fein 19- 
jähriger Freund George Reed wurben 
geftern in der Ortfchaft angefchoffen. 
Eine Kugel drang Parchmann in das 
vechte Auge, mährend Reeb in bie 
Iinte Hüfte getroffen murde. Die 
| beiden Verwunbeten erklärten, daß 


|beibrachten, die Polizei ift aber im 
| Smeifel hierüber und hat eine Unter- 
fuyung eingeleitet. 
Beitahl feine Arbeitgeber. 

Nachdem er feine Arbeitgeber, bie 
Firma U. Starr Belt, im Laufe der 
legten Monate feinem eigenen Ge- 
ftandnig gemäß nah und nad) um 
annähernd $2000 beftohlen hatte, 
wurde geflern der Nr. 218 Nord 
Kedzie Ave. mwohnhafte Emil Lamb 
in Haft genommen und in ber 
Hauptmwacde eingefperrt. &3 gelang 
ihm, feine Veruntreuunger auf kurze 
Zeit dadurch zu bertufchen, daß er 
falfihe Eintragungen in die Bücher 
machte. Als Entfhuldigung gab er 
an, daß er, obgleich er al Buchhalter 
$50 die Woche Gehalt bezog, mit 
feinem Gelbe nit ausfommen 
tonnt‘, oder wenigſtens ſei— 
ner Gattin nicht den nö— 
tigen Lurus verſchaffen konnte, den 
andere Frauen ihres Bekannten— 
kreiſes hatten. Das veruntreute Geld 
hatte er teilweiſe zur Anſchaffung 
eines Kraftwagen benutzt, welchen 


er gutwillig herausgab, um wenig⸗ 


ſtens einen Teil ſeiner Schuld gutzu— 
machen. 
—— — 


Das wunde Herz. 


Irl. Eſther Newman wünſch'‘ ein Pfla— 
ſter dafür in Geſtalt von 825,000. 
Fräulein Eſther Newman, die 

Tochter eines Profeſſors der Zahn— 
heilkunde der Univerſität Illinois, die 


ſerſt neunzehn Lenze kommen und 
| gehen fah, hat bereit3 üble Erfahrun= ; 


Ungern — 

1000 Kronen 
Czecho-Slovakia — 
1000 Kronen 
Jugo-Slavia — 
1000 Kronen 

Polen — 
1000 Mark 
Ru mänien — 


VE seen 514.50 


Ablieferungen narantiert oder Gelb zu⸗ 
rückerſtattet. 


‚Fullerton State Bank 


Früher 
Fullerton- Souihport State 
Savings Bank 


‚1400 Fullerton Ave., 


Ecke Southport Ave. 
Bank offen Bis 9 Ahr abends, 


Unter Bürgihaft, 


Lofomotivführer nnd Heizer des An: 
glüdszuges auf freiem Fuße. 


In Zalpargiſo, Ind., find der Lo- 
fomotivführer William Long und der 
‚Heizer George 5. Bıod, denen die 
|Berantmwortlichleit für das Eifen- 
\bahnunglüd in Porter, nd., zuge- 
Ichoben wird, gegen Bürgfchaft auf 
Ifreien Fuß gefeßt morden. Die 
Bürgſchaft wurde bon ber Vrüber- 
ſchaft der Lofomotinheizer geftellt und 

| beträat im alle Long3 $5000, im 

Falle Blocks 83500. 

Die Beiden waren nach Schluß der 
Koronersunterſuchung auf Veranlaſ⸗ 
fung von Koroner H. O. Seipel ver⸗ 
haftet worden; Seipel empfiehlt ihre 

Prozeſſierung. Der Sheriff nahm 
| bie Berhaftungen vor und brachte die 
ı Häftlinge in das Gefängnis in Vol— 
paraifo, au& dem fie dann dburd) bie 
Bürgichaft befreit murben, Beide 
twaren beim ynqueft zugegen, wurben 
Iaber nicht al3 Zeugen bernommen. 
Nach dem Inqueft veräffentlichten 
Long und Blod eine Kundgebung, in 
der fie elören, dab die Signale ih- 
rem Zuge das Wenerecht gegeben hät- 
te. Dies fteht im Gegenfag zu ben 
Zeugenausfage 


—— — 
Wegen Ehrenkrankung. 
Frau Hannah Randall die Summe von 
82500 zugeſprochen. 


Die auf $20,000 lautende Schabens 
‚erfahtlage, die Frau Hannah Randall 


gen in der Liebe gefammelt und bie gegen Frau Mamie Randall, geborene 


Entdedung gemadt, da Männer: | Baumgärtner, 
treue zumeilen ein eitel Ding ift. | 
|%ofeph Chapman, ein Student ber, 


Zahntunde an befagter Univerfität, 
behauptet fie, habe ihr ewige Treue, 
— und verſprochen, ſie zu ſei— 
ner Gattin zu machen. Das Ehe— 
verſprechen habe er jedoch nicht ein— 
gelöſt, und als ſie ernſthaft darauf 


! 


anhängig gemacht 
"hatte, fam heute vor Richter Hebel 
mit einem Urteilsfprud zu Gunften 
der Klägerin zum Abfchluß, doch 
wurde bieler nicht die verlangte Sum» 
me zugeiprochen, fondern nur $2500. 

‚Yrau Hannah Randall ift die ge> 
Ichiedene Gattin Frant Ranballz, 
und rFau Mamie hatte dieſen gleich 


moderne Weltbild“, Kunſtabende und 


8 24.50 
wiſfenſchaftliche Einzelvorträge. | 


$ 69.00 
. .$129.00 


fahren, aejegliche Reaelung zu for= 
dern. Die Coof Eounty-Grund- 
eigentumsbörfe wird am nädhiten 
Dienztag Senator Keffinger Ge 
legenheit eben, zu faaen, was er ihr 
zu fagen bat. Die Chicagoer Grund: 
eigentumsbörfe hat ihm Gehör ver= 


li) ein Gebände, woranf 
feine Supothef lajtet, zu 
einem Verfanfspreife bis 
zu $100,000, Made nur ' 
Geſchäfte mit Eigentü— 


beſtand, daß er ſie heimführe, habe nach der Scheidung geheiratet. Ein 
er rundweg erklärt, bis auf weiteres Zufall führte die beiden Frauen am 
könne aus der Sache nichts werden. 17. Januar 1914 vor dem Couniy-⸗ 
denn feine Karriere als Zahnarzt gebäude zuſammen, und Frau Mamie 
werde dadurch beeinträchtigt. Fräu Randall marf jener, jo machte Kläge- 
|Tein Neivman ift eine praftifche Ame: | rin geltend, Beleidigungen an den 
tifanerin, fie mill eine folde Treu: 


amerikanifdiem Gelde 
In Oeſterreich, Deutſchland, Uun—⸗ 
garn, Tſchechoſlowakei, Jugo⸗ 
"flavin, Danzig, Warihau und 
Liban unter Garantie beitellt. 


Markzertifikate ausgeſtelli. 


beiden Abenden das Buſh Temple | 
Theater niht bi3 auf das legte 
Pläghen bejebt wäre. Daß bie! 
mitiwirtenden Künftler — um zur 
guten Sache ouch das ihrige beizu⸗ 
tragen — das Allerbeſte leiſten wer-⸗ 


Jugoſlawien 
Tichedjojlowafei .. 
Numänien 

Rolen 


Freife find Menderungen unter 
mworfen. 


* In feiner Wohnung, Nr. 2835 
Indiana Ave., wurde der 35 Jahre 
alte Wm. Sanders an Gas erſtickt 
aufgefunden. Anſcheinend liegt ein 


den, iſt wohl ſelbſtverſtändlich. Die 
Direktion des deutſchen Theaters giht 
bekannt, daß keine Sammlungen, 
Verloſungen ete. eic. an dieſen Aben— 
den vorgenommen werden. 
Einlaßkarten zu beiden Vorſtel⸗ 
lungen ſind jetzt ſchon in der Se. | 
chäftsftele der „American Welfare| 
MWiociation for German Chalbren”, 


ir verlaufen auch Wertpapiere auf 
Natenzahlungen, 

Chiffsfarten auf allen Linien. 

Dokumente beiornt. — Erbidalten. — 
Alle Rahangelegenheiten ericdigt. 

Alle Preife freibleibend 
verftanben. 

Anfragen über alle Geld» nnd. 

Neifefachen prompt erledigt, 


m | Öruppen. Gruppe 1 umfaßt Woh⸗ 


weigert und ihr Verſprechen, ihren 
Tarifentwurf vor der Annahme uns 
borzulegen, gebrochen. Der Tarif 
iſt weiter nichts als ein dummer 
Scherz.“ 
Der Tarif. 

Der Tarif teilt die Stabt in ſechs 

Bezitte und jeven Bezirk in ;wei 


— 


mern. Beſchreibt die Um⸗ 

gegend und das Gebäude 

im erſten Briefe um Auf⸗ 

merkſamkeit zu erhalten. 
Adreſſe: 

„Abendpost“ M. 358 


Unfall vor. 
— — — 

— Bei der Verurteilung der fünf 
Perſonen wegen Diebſtahls von Poit- 
ſachen in Council Bluff, Jowa, er— 
klärte Bundesrichter Wade, daß von 
den geſtohlenen Bonds uſw. im Werte 
von 83,000,000 Freiheitsbonds im 
Werte von $500,000 nicht wiederer⸗ 
langt worben feien, — 


| 


Schiffsiarten 
nad und von Hamburg, Bre 
men, Antwerpen, Notterdam, 

Danzig, Havre und Trieit. 


| Keifepäffe, Stener- nnd 
_Bepäd » Angelegenheiten. 


| 
Iofigteit nicht ungerächt laſſen und | gerächt hinnimmt, 
erlangt für daS munde Herz ein; Echabenerfapllage ien, 
Pflaſter 


Hals, die eine ehrſame Frau nicht un 
Sie leitete eine 
deren Ver⸗ 
in Gefalt einer Scha=|handlung infolge juriftifher Spig- ° 


dei.chapfumme‘ in der Höhe von |findigfeiten immer mmieber Hinausge- ° 


525,000. Sie hat im Superiorgericht | jchoben wurde. = 
— — be Be — 


eine diesbezügliche Schadenerſahzklage * 
anhängig gemadt. Die Eltern Chap-| — Bei dem Poftmagenraub in Los 
mand find zu Mitangeflagten ge- ; Angeles vorgeftern abend erbeuteten 


macht, ba fie angeblich den Bruch des die Verbrecher über $100,000 m % 
Heitaisverſprechens begünſtigten. Wertpapieren und Bargel* 
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Nationaliſtiſch — verfaſſungs⸗ 
getreu. 


Präſident Harding beſchränlt ſich in ſeiner 
Antrittsrede auf die Verkündung der allgemeinen 
Richtlinien ſeiner Politik und vermeidet jedes 
Eingehen auf Einzelheiten. 

Er deutet ſeine Ziele an, ſchweigt ſich aber 
aus über die Mittel und Wege, die zu ihrer 
Erreigung führen mögen. 

Er erklärt e3 für notivendig, die Vereinig- 
ten Staaten aus den europätichen Verwidlungen 
herauszuziehen und ihnen in allen politiichen 
und mwirtihaftlien Fragen jederzeit volle rei: 
heit des Entichliegens und Sandelns zu belafien, 
beziv. zu jichern, und verwirft die derzeitige 
Völferliga als eine „militäriihe Allianz“, die 
im Widerfprud Stehe zu den Grundjägen, auf 
Denen die Republit aufacbaut iit; er erklärt jid) 
für den Beitritt zu einer Völfervereinigung be- 
buf3 Beipredjung und Raterteilung in Ariedens» 
und Wohlfahrtsfragen der Welt — madıt jedod) 
feinerlei definitive Vorichläge in diefer Richtung, 
And fo mweiter. ‚ 

Diejes Sichbeichränfen auf allgemeine Richt: 
Yinien wird bejonder3 auffällig dargetan durd) 
die Tatfache, dal; der Bräfident mit feinem Worte 
die Stage berührt, die zur Zeit im Vordergrunde 
des politiſchen Denkens ſteht und deren Löſung 
das Volk mit einiger Ungeduld entgegenſieht. 
Während recht allgemein erwartet worden war, 
daß Herr Harding in ſeiner Antrittsrede Worte 
finden würde, die praktiſch eine Proklamierung 
des Friedenszuſtandes zwiſchen den Vereinigten 
Staaten und Deutſchland bedeuten würden, wird 
in ihr der Tatſache, daß zwiſchen beiden Ländern 
noch immer der Kriegszuſtand beſteht, mit keinem 
Worte Erwähnung getan. 

Das mag und wird ſo Manchem ſeltſam vor— 
kommen, vielen eine Enttäuſchung ſein. Nach 
reiflicher Ueberlegung wird man es jedoch nicht 
nur verſtehen können, daß der Präſident ſich auch 
hier Schweigen auferlegte, ſondern man wird 
es billigen und als gutes Omen anſehen müſſen. 

Dieſes Sichausſchweigen des Präſidenten 
über die Frage des Fridensſchluſſes mit Deutſch— 
land ſcheint ſo bezeichnend und wichtig, wie nur 
ſeine Erklärungen bezüglich des Völkerbund— 
abkommens, ſein ſtarkes Herauskommen gegen 
„militäriſche Allianzen“ jeder Art und für die 
bollſte politiſche und wirtſchaftliche Unabhängig— 
keit und Freiheit der Republik. 

Wenn das, was Präſident Harding über 
ſeine Anſichten bezüglich der gebotenen Ausland— 
ppolitik der Vereinigten Staaten verlauten läßt, 
ſeine Adminiſtration auf den Grundſatz ver— 
vᷣflichtet: „Amerika zuerſt“, die Vereinigten 
Staaten müſſen frei und unabhängig, ſtark und 
gerecht und hilfreich ſein in der Weltpolitik, 
fo beſagt ſein Sichausſchweigen über die Frage 
des Friedensſchluſſes mit Deutſchland ſo viel wie: 
„die Verfaſſung zuerſt“: Im Kongreß und beim 


2 


Kongreß, der das Volk vertritt, liegen die Macht, 


das Beſtimmungsrecht und die Verantwortlid)- 
feit des Landes. 

Denn fein Schweinen über die Frage des 
Friedensſchluſſes mit Deutſchland kann nur fo 
gedeutet werden, daß der Präſident dem Senate 
nicht vorgreifen, noch verſuchen will, ihn in der 
Friedensfrage zu beeinfluſſen und zu beſtimmen. 

Es läßt erkennen, daß der „neue Herr“ auch 
in die ſem Punkte ſich zu einer Politik ent— 
ſchloſſen hat, die das gerade Gegenteil von der 
jeines Vorgängers zu werden verſpricht. Wie 
er in der Außenpolitik dem Internationalismus 
Wilſons einen ſtarken Nationalismus entgegen— 
ſtellt, gibt er — in erſter Reihe durch ſein Sich- 
ausſchweigen über die Friedensfrage — llar 
zu erkennen, daß ihm jegliche felbjtherrliche Nei- 
gungen völlig fremd find und er aud) in diejem 
Munkte fozujagen der Gegenfühler feines Dor- 
gängers im Amte ift: Während Woodrow Wilſon 
Zem Senate das Recht, mitzuberaten und mit— 
zubeſtimmen in Vertragsfragen — ein Recht, 
welches dem Senate von der Verfaſſung ein— 
geräumt und zur Pflicht gemacht wird — ſtreitig 
machte, iſt Praͤſident Harding bereit, dem Senate 
in der Friedensfrage die Initiative zu über— 
Jaſſen! Danach ſcheint es unzweifelhaft, daß der 
neue Präſident in allen Fragen der auswärtigen 
Politik den Senat zu Rate ziehen und nur in 
Uebereinſtimmung des Senats handeln wird. 

Und nicht nur dem Senate gegenüber wird 
ſich Präſident Harding, nach ſeiner Antrittsrede 
zu ſchließen, niemals als Diktator oder „Auto— 
rat“ auffpielen wollen, jondern audy dem Haufe 


' wird er, wenn der Ton und ganze Iuhalt jetiter 


4 


— 


a, 


— 
f 


= au ihrer Auffaffung der Dinge zu befehren. 


Antrittsrede nicht völlig trügt, nur als Mitar- 
heiter an dem großen und jchweren Nerk gegen- 
übertreten. ur 

Und das bedeutet eine Rüdfehr der Nömt- 
niftration zur Verfaffung; ein Sicheinfügen der 
Nöminiftration in die Grenzen, tweldhe der Geilt, 
wenn nicht der Buchitabe, der Verfajjung ihr ge- 
Bogen hat. Er veripricht Gutes für das Land 
und Boll. — — 


Das Verhältnis Englands 
zu Franfreidh. 


Sum fonndfovielten Male ift e3 den fran- | 


aöfiihen Staatsmännern geglüdt, Lloyd — 
Wem 


jtiege da nicht der leiſe Verdacht auf, daß die Welt 


IE Der Uneingemweihten trog aller jhon erfolgten 


3J 


ar 


ae 


"Hloßftellenden. Enthüllungen ö 
einer Sand voll geriebener Schauspieler über 
den Löffel barbiert wird? Nedesmal bisher, 
wenn e3 zu Verhandlungen der Alliierten über 
ihr Verhalten Deutichland gegenüber Fan, wurde 
von London aus, zwar nicht amtlich, aber in gar 
nicht mißzuveritehender Weife, die Lojung aus- 
gegeben, daß England die Heit für gefommen 
 erachte, der franzöfiihen Nahfucdt Zügel an- 
zulegen. ber fobald die Entiheidung nahte, 
ı die Engländer regelmäßig um und 
unterfirieben „nad hartnädigem Widerftande“ 
altes, iwa8 die Sranzofen verlangten. €3 fcheint, 

ob Englands Bolitit darauf binausläuft, 


immer nod) bon 


auf Deutichlands Koften fopiel wie möglid) aus 
den Franzofen herauszufhlagen. Man Tann 
ziemlich gewiß fein, daß Franfreid) für das 
wiederholte Nadhgeben Lloyd Georges England 
jedesmal einen fehr anitändigen Preis zu zahlen 
hat. Die Deutichen follten das allınählid ge— 
lernt haben und aus den Reden des englijchen 
Premiers vor einer „Konferenz“ nicht allzu weit- 
gehende Hoffnungen jdhöpfen. 

Sängt die Eadıe anders zufanımen, Wird 
Lloyd George wirklich von ſeinen franzöjiichen 
Kollegen immer wieder aufs Neue eingeſeift, 
dann gibt es nur zwei Möglichkeiten: entweder 
der große engliſche Premier hat doch nicht die 
geiſtige Ueberlegenheit, die ihm viele bisher zu— 
ſchrieben, oder er hat Urſache, Frankreich zu 
fürchten. Beides wäre nicht beſonders ſchmeichel— 
haft für England. Lloyd George iſt der einzige 
Staatsmann, der ſich vom Kriege her in leitender 
Stellung behauptet hat. Alle anderen am Kriege 
beteiligt geweſenen Nationen haben ihre Miniſter 
und Kabinette ſeither gewechſelt. Die Eng— 
länder haben Lloyd George behalten und damit 
zum Ausdruck gebracht, daß ſie ihm die Fähigkeit 
zutrauen, die engliſchen Intereſſen im diploma— 
tiſchen Kampfe um die Vorherrſchaft in Europa 
und in der Welt gehörig wahrzunehmen. Was 
„gehörig“ im engliſchen Sinne bedeutet, weiß 
jedermann. Liegen eine weitere Demütigung 
Deutſchlands, die damit verbundene Steigerung 
des franzöſiſchen Anſehens, die fortgeſetzte Ver— 
powerung des deutſchen Volks, ſeine Ausſchal— 
tung aus dem Welthandel und dem Weltverkehr 
wirklich im engliſchen Intereſſe? Die Eng— 
länder haben im großen Kriege mit den Fran— 
zoſen und Ruſſen gemeinſame Sache gegen die 
Deutſchen gemacht, weil es galt, den unbequem 
gewordenen Konkurrenten im Welthandel aus— 
zuſchalten. Deutſchland iſt aber nicht nur Eng— 
lands Konkurrent, ſondern gleichzeitig auch einer 
ſeiner beſten Kunden geweſen. Kann es Eng— 
land ſo ganz gleichgültig ſein, dieſen Kunden 
auf längere Zeit zu verlieren und den ganzen 
Nutzen aus der Transaktion Frankreich zu über— 
laſſen? Der Unbefangene ſollte meinen, Lloyd 
George würde zum Mindeſten dafür ſorgen, daß 
Frankreich nichts gegen Deutſchland unternimmt, 
was dieſes verhindert, wieder auf die Beine zu 
kommen. Frankreich aber verfolgt — jedes Kind 
ſieht das jetzt klar — das Ziel, Deutſchland wirt— 
ſchaftlich und politiſch, und womöglich auch in 
moraliſcher Hinſicht, zu vernichten. Liegt das 
tatſächlich in Englands Intereſſe? Doch wohl 
kaum. Die ſechzig Millionen Deutſche bedeuten, 
wenn Deutſchland wieder wirtſchaftlich erſtarkt, 
.benjoviele Warenabncehimer für den englifchen 
Kaufmann, Die Durchführung der franzöfiichen 
Gewaltpolitif wird die Sandelsbeziehumgen zivi- 
ihen England und Deutichland aber notgedrun- 
gen zum Stillitande bringen, Mo liegt da der 
Borteil für England? 

LLond Scorge wird von denen, die ihn kennen, 
nicht für ein großes Genie, fondern für einen 
geriebenen Opportumitätspolitifer gehalten, der 
das Gute nimmt, wo es fi ihm bietet, und 
der die zeite feiert, wie fie fallen, Bemwuhte 
Konfequenz ilt nicht feine itarfe Seite. Er fcheint 
nur ein Biel feit ins Auge gefait zu haben: 
nämlich fih um jeden Preis fo lange wie möglich 
auf feinem Rojten als leitender englifcher Staat3- 
mann zu halten, felbit wenn dabei aud) der eine 
oder der andere der bon ihm verfündeten Grund- 
ſätze zum Teufel gehen follte. Er fcheint jederzeit 
bereit, den Mantel nad) dem Winde zu hängen, 
wenn feiner Bopularität eine Einbufe droht, und 
Kompromifie zur fchliegen auch da, wo fie fich 
mit feinen borgeblichen Prinzipien nicht ver- 
einbaren Yaffen. 

Lloyd George mag aber au) Urfache haben, 
fih allen Ernftes vor einem Bruche mit Franf« 
reich zu fürchten. Die Enaländer find feit mun« 
mehr fieben Jahren mit den Franzofen durch 
Did ımd Diinn gegangen, und da ijt vermutlid) 
fo mandjes geichehen, wa3 da3 Tageslicht jcheut. 
Solange folde Dinge hübih jäuberlid) im 
eigenen Ardive begraben liegen, macht das 
bishen Shmuß nichts aus; denn man weiß, 
dar alle Staaten und Nationen einen ähnlichen 
Kehrichthaufen bei fih Ticgen haben. Solange 
nicht daran gerührt wird, tut er feinen Schaden; 
und folange man jelbit allein das Verfügungs- 
recht darüber hat, rührt man jelbitredend nicht 
daran, wenn man feiner gejunden Sinne mädtig 
it. Geteilte Geheimnijfe bleiben jedodh nur 
folange Gebeimnifie, al3 e8 dem Mitwijjer paßt. 
Möglier Weife erflärt ji der eigentünmliche 
Einfluß, den der einstige Sozialiit Briand, wie 
ihon feine Vorgänger im Amte, über LIond 
George auszuüben fcheint, auf diefe Were. 
Vielleiht aber au aus dem Bewußtſein der 
Schwäche Englands heraus. England hat alle 
Sande poll mit feinen eigenen Angelegenheiten, 
Der irtihe Aufitand wirft wie ein Bleigewicht, 
das die Äußere Politif Londons auf alle Fälle 
behindert. ES wird fih hüten müfjen, fich 
sranfreich zum Yeinde zu machen, folange die 
irifche Frage nicht auf die eine oder die andere 
Weile erlediat it. Dazu liegt die franzöjtiche 
Küite der iriichen dod) etwas zu nahe. And wenn 
England Frankreich fich jelbit überläßt, ohne 
and) nur die Demonstrationen gegen Deutichland 
mitzumachen, wenn e3 fich jchon nicht jelbit an 
einer Ausdehnung des bejegten Territoriums in 
Deutichland aftiv beteiligt, jo macht es fid) daS: 
jelbe zum Feinde, Früher oder jpäter muf 
indeflen troß alledem der Augenblick kommen, 
da England fidy nicht Janger von Franfreic) ins 
Sclepptau nehmen Iafien wird. Wann er ein- 
ireten tpird, darüber aibt c3 allerdings nur Per- 
mutungen. Vielleiht mit dem Abaange Zloyd 
Georges, vielleicht aud), wenn infolge de8 un- 
aünftigen Musaanges der jeßigen Verhandlungen 
die deutiche Regierung geitürzt wird und der 
unfelige Krieg zwiicdhen Deutihland amd den 
rahefüchtigen Nahbarn aufs Neue ausbricht. 


Vreſſeſtimmen 


Deutſchland auf den Krücken Amerikas. 


Die in Genua erſcheinende italieniſche Zei— 


tung „Caffaro“ weiſt auf die ausgedehnte Un— 
terſtützung hin, welche amerikaniſches Kapital 
Deutſchland zu teil werden läßt und durch welche 
dieſes anſcheinend bald wieder in den Stand 
geſetzt ſein wird, ein mächtiger Handelsfaktor 
zu werden. Der „Caffaro“ ſchreibt: 
„Deutſchland wird wiederum auf allen 
Märkten ſeine alte Stellung zurückgewinnen, 
vielleicht in größerer Ausdehnung als in der 
Vorkriegsperiode. Dieſe Befürchtung kann man 
täglich in England hören. Aber wie iſt es mög— 
lich, daß das durch den Friedensvertrag von 
Verſailles zermalmte Reich wiederum ein „Han— 
delsſchrecken“ für England und alle anderen 
Staaten, welche die deutſche Konkurrenz vor 
dem Kriege ſo gefürchtet haben, werden könnte? 
Dis Frage ift Teicht au beantworten. tote 
Körper der deutjhen Handelsorganifatioh würde 
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Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 53. März 1921. 


durch die Zuführung neuen friſchen Blutes wie. 
der zum Leben erweckt, in praktiſchen Worten 
ausgedrückt, durch die Hilfe des amerikaniſchen 
Kapitals. Tatſächlich hat eine finanzielle In— 
vaſion der Vereinigten Staaten nach Europa 
mit einem Bündnis zwiſchen amerikaniſchem 
Kapital und deutſchem Organiſations- und Han— 
dlögeiit: eingefegt und jeder Tag Bringt ein 
nened Glied in die Kette gemeinfamer Str 
terejjen, welche beide Länder bereit3 verbindet. 
Einige Beifpiele mögen zur Feltitellung gemüt- 
gen, daß amerifanishes Geld fhon eine ge- 
wiſſe Kontrolle iiber die deutfche Andufirie aus— 
übt: Die ſächſiſche und hannoverſche Textilin— 
duſtrie hat ſich mit Hilfe amerikaniſcher Finanz- 
hilfe bereits ſichtlich erholt und die Spinnereien 
und Webereien arbeiten wieder mit von den Ver— 
einigten Staaien gelieferter Baumwolle und 
Kohle, In New NYork hat ſich eine „Hanſeatie 
Company“ etabliert, welche gemeinſam mit der 
Firma gleichen Namens in Hamburg deutiſche 
Induſtrieen finanzieren will. Große amerika— 
niſche Bankfirmen mit Kuhn, Loeb K Co. und 
„Buggenhbeim & 6 ı der Epite haben be» 
deutende Mnterle d r Gefellichaften eriwor- 
ben. Sn Berlin wurde Fürzlih die „Amitea“, 
eine große Handels: md Anduitrieorganijation 
mit amerikanischen Kapital gearündet, welde 
inzwischen nicht nur in aanz Dentichland, fon- 
dern auch in Oeſterreich, Polen, Rußland und 
Finland Agenturen und Filialen errichtet hat. 
Die Geſellſchaft iſt eine Tochtergründung der 
„American Gteel Erport Company“ und ſie 
erſtrebt die Marktkontrolle der Stahlproduktion 
in Mitteleuropa und vielleicht auf dem ganzen 
Kontinent. Amerikaniſches Kapital bezahlt 
einen Teil der während de3 Srieges Seitens 
Deutihlands Fontrahierten Schulden, nament- 
th in den ffandinavtichen Landern, gegen Zu- 
mweifung von Anteilen an deutihen Induftrieen. 
Das Ehiffahrtsabfommen zwiichen der amerifa- 
niihen Sarriman Company und der Hamburg 
Amerifolinie fowie dasjenige ziwiichen der 
„United States Mail” und dem „Nordeutichen 
foyd” müffen hier ebenfallg Erwähung finden. 

Eine befannte Perfönlichfeit aus deutjchen 
Sandelskreifen verjiherte ziwar . gelegentlich der 
Disfufiton all diejer Tatjachen, dab die ante- 
rifaniihe Finanzierung nicht in einer Weife 
erfolge, weldhe automatisch die Kontrolle über 
deutihe Firmen in amerifantihe Sande Bringe, 
aber da3 dürfte nicht in allen Fällen der Wirt: 
lichkeit entiprechen. Feit Itcht aber jedenfalls, 
dat; bei all diefen neuen amerifanifc - deutichen 
Unternehmungen deutihe Männer an deren 
Leitung beteiligt find, welche vor dem Siriege 
verantwortliche Roften in Industrie und Yinanz 
inne hatten, fo find 3. B. frühere Direktoren 
der bedeutenden Cciffswerft „VBlohm & Voß“ 
in Samburg, der „Deutihen Bank“ uw. in 
da3 Direktorium der erwähnten Geiellichaft 
„Amftea“ berufen worden. 

Eine ganze Anzahl der deutjd) - amerifa- 
nischen Sandelsvereinigungen richtet fi mit 
deutlicher Spike aegen die enaliiche Konkurrenz 
und gegen enaliiche Monopolbeitrebungen. Die 
Amerifaner fowohl wie die Deutfchen werden 
auf britiiche Beichwerden nur die Antwort ha- 
ben: „Dem Kapital find feine Grenzen gez30- 
gen”, und England Tann nidht3 anderes fun, 
als diefes. fiherli” umerwartete und in ihrem 
Programm nicht vorgejehene Kriegsrefultat fiill- 
ichweigend zu afzeptieren. Das. was Groß— 
Britannien immer am meijten fürchtete, tft durd) 
das Bündnis der beiden früheren Gegner zur 
Tatiache geworden: Die Vereinigung des Gei« 
ste der Organifation, der Disziplm, der Zei» 
itunasfähigfeit der deutihen Arbeit mit dem 
mächtigen und unerfchöpflichen Kapital Amerifas. 

—-——— 


Dentich-enalifches Abkommen. Wie aus Lon- 
don unter dem 3, Januar gemeldet wird, be- 
juchte der deutiche Botihafter Sthamer den eng- 
lichen Lord Curzon im Auswärtigen Amte und 
unterzeichnete dabei ein Abfonmen über die Rüd- 
gabe oder Vergütung von während des Krieges 
in Deutichland beichlagnahmten britiichen Eigen» 
tum. Gnaland aibt in dieſem Abkommen auch 
beihlagnahmte Mobiliare, Eifekten und Werf- 
zeuge frei, die Eigentum bon Deutichen find, 
deren Einfommen eine bejtimmte Grenze nicht 
überjteigt. Ver Auktionen von beichlagnahmtem 
dentihen Eigentum follen die Deutichen mit- 
fteigern Tonnen, 

- * 


Deutſche Sonderausgabe einer japaniſchen 
Zeitung. Der gewiß einzig daſtehende Fall, 
daß eine Zeitung eines unſerer ehemaligen Geg— 
ner in deutſcher Sprache eine Sondernummer 
erſcheinen läßt, hat ſich in Japan zugetragen. 
Wir entnehmen der „Oſtaſiatiſchen Rundſchau“, 
daß die „Yamato“, die militäriſchen Kreiſen 
naheſteht und ſtets ein beſonders ſtarkes In— 
tereſſe für Deutſchland bezeugte, anläßlich der 
Wiederanknüpfung diplomatiſcher Beziehungen 
zu Deutſchland eine Sondernummer in deut— 
ſcher Sprache erſcheinen ließ, auf die Notwen— 
digkeit der Wiederherſtellung des Handels mit 
Deutſchland verwies, die Unentbehrlichkeit deut— 
ſcher Ware für den japaniſchen Markt feſtſtellte 
und auch den Wunſch äußerte, die deutſchen 
Kriegserfindungen nach Japan zu bekommen. 
Japan ſolle zur Gegenleiſtung Deutſchland mit 
Lebensmitteln und auch mit Schiffsraum aus— 
helfen. Deutſchland aber müßte ſeine hem— 
menden Ausfuhrbeſtimmungen fallen laſſen. 


* * * 


Eine Zuſammenſtellung der Bürgermeiſter— 
gehälter in Deutſchland bringen die „M. N. N.“. 
Bei der Wahl eines zweiten Bürgermciſters 
haben fich in Hannover Schwierigkeiten ergeben, 
weil der Magiftrat die Gehaltsforderung des 
in Nusficht genommenen Bewerber nit an- 
erfennen will, Diefer verlanat 53,500 Marf 
und bleibt damit nicht mehr weit hinter dem 
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| Gehalt des Obewbürgermeijterd zurüd, da8 61,- 


800 Mf. beträgt. Zur Mlärung der Frrage 
hatte der Mantitrat bei mehreren größeren 
Städten über die dortigen Gehaltsverhältnijie 
Auskunft erbeten. E3 antworteten zehn Städte. 
Bon diefen zchn zahlt da3 höcite Oberbürger- 
meiitergehalt Efien mit 90,000 Marf, . nicht 
viel weniger erhalten die eriten Peamten von 
Köln und Leipzig, nämlich 82,500 Marf. Der 
Dberbürgermeifter von Charlottenburg bezieht 
75,000 Mark, der von Frankfurt a. M. 70,000 
Mark, der Stettiner 64,500 Marf, der Raifcler 
61,300 Marf, Erfurt, eine Stadt von 120,000 
Einwohnern, zahlt 53,800 Mark für den Ober. 
bürgermeilterpoften, Sniterburg mit 40,000 
Einwohnern nicht weniger al3 46,800 Mearf. 
An Gehältern für zweite Virrgermeiiter werden 
aezahlt: in Leipzig 64,500 Marf, in Köln 60,- 
500 Marf, in Charlottenburg 60,000 Marf, in 
Eilen 54,000 Mark, in Frankfurt a. M. 50,- 
000 Marf, in Hannover und Kafjel 46,800 
Mark, in Stettin 46,500 Mark und in Erfurt 
43,300 Marf. Der Bteslauer Oberbürger- 
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München, Ende Januar 1921. * 

Sn den Nusftellungsfälen der 
Graphifhen Sammlung wird zur 
Zeit eine Auzitellung gezeigt: „Runjt 
und Altertum im Eljaß-Lothrin: 
gen“; veranſtaltet von dem wiſſen— 
ſchaftlichen, im letzten Sommer ge— 
gründeten und jeder Politik fernſte— 
henden Inſtitut der Elſaß-Lothrin— 
ger im Reich (Sitz in München), das 
den Zweck hat, die Erinnerung an 
die geiſtigen und kulturellen Güter 
der uns vorläufig verlorenen Reichs— 
lande wachzuhalten. Wie ſehr dieſe 
beiden Länder deutſch waren — das 
Elſaß gehörte bis zum Weſtfäliſchen 
Frieden, 1648, zum allemanniſchen 
Kreis — beweiſt ſich gerade durch die 
Art, wie die von Frankreich eindrin— 
genden künſtleriſchen Anregungen in 
deutſche Form und deutſchen Aus— 
druck gebracht wurden. Bedeutſame 
photographiſche Aufnahmen, Skizzen 


Bilder, Holzſchnitte uſw. übermitteln 


uns, was dort an Kunſt geſchaffen 
wurde. Das Hauptintereſſe —neben 
Grünewalds wunderbarem Iſenhei— 
mer Altar, der ja im Original lange 
in München ausgeſtellt war, ehe er 
a Frankreich herausgegeben werden 
mußte — zieht natürlich das Straß— 
burger Münſter auf ſich, deſſen Bau 
zu Ende des zwölften Jahrhundert 
begonnen wurde, zwar im romani— 
ſchen Stil, deſſen prachtvolles, reich— 
geſchmücktes Langhaus jedoch abſolut 
deutſch iſt. Weitere Profan- und 
Kirchenbauten des Elſaß weiſen goti— 
ſchen Stil auf, während das Frank— 
reich näherliegende und mehr von 
ihm beeinflußte Lothringen in ſeinen 
Bauten, z. B. auch in ſeiner Kathe— 
brale von Met reine franzöfifche Go= 
thik darftellt. Viele der von Fleineren 
Städten gegebenen Abbildungen er- 
innern in ihrer Bauart ftarf an ober= 
bayerifhe Orte. Die Arbeiten ber 
drei arößten Elfäffer Maler — rein 


beutfch in ihrem Empfinden — Mar: ! 


tin Schongauer, das Vorbild Di: 
rer3, Matthias Grünewald und Hans 
Baldung Grien, mieder Dürers 
Schüler, fpreden in Original-Holz- 
fhnitten wie Neproduftionen in Ha- 
rer Sprache zu und und mahnen und 
daran, diefe Länder nicht aufzuae= 
ben. Auh die Abbildungen von 
Trachten beftätigen nur den tiefen 
Aufammenhang de3 Molfes ber 
Reichälande mit dem Deutjchen- ..nd 
der kann nicht auf Befehl und 
zwang&meife unterbrochen werden! 
Zu einer wunbderbollen und erbe- 
benden Feier geftalteten fich die Vor- 
tragsjtunden, in denen Korvettenka— 
pitän von Müde auf Veranlaffung 
der bayerifchen Mittelpartei in dem 
von Iaujenden gefüllten, mächtigen 
Saal des Kindl-Kellers Tprah — 
und wie fprach! friich und frei 
boll Humor und doch alles von größ— 
ter Gelbfiverftändlichkeit getragen, 
erzählte er von feinen Erlebniffen 
al3 Kommandant von „S. M. ©. 
AUneiha”, einem morfchen 
Schoner, den er mit Hilfe feiner 49 
Mann — und der 40 von ihm fofort 
gefangen genommenen englifchen Te= 
legraphenbeamten in wenig Stunden 


zu einer Yahrt über den Ozean aus: | Hohen Prozentjaß erreichen, dai; bei 


rüftete, nachdem er mit feinen Leuten 
verlaffen auf der Keeling-nfel da- 
ftand, mo er landen mußte, um bie 
Hunlkenftation zu zerftören.. Wie fie 
fih nun felbjt halfen, einem japani= 
Then Kreuzer entaingen, von den 
Holländern zurüdgehalten merben 
follten, weil- man fie nit als 
„sriegsichiff” gelten laffen mollte, 
ihre gefährliche Landung an der&üd- 
lüfte Arabien?, die Durchquerung 
der Wüſte, die Kämpfe, die Treulo- 
figfeit der Araber, die Ueberwindung 
all der ihnen aejtellten Fallen und 
Kijten — ta var das Aufrollen von 
Heldentaten, wie fie gewaltiger nicht 
gedacht werdet können, Diefer Au3- 
Tchnitt au8 unferm Kriegsleben — er 
fpieaelte bdeutiche Treue, Ausdauer, 
Unverzagtheit, das Grtragen der 
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Ichloffen. Gerade biefe lektere Ein: 
rihtung hat dem Feit die Hauptzies 
hungstraft und ben Erfolg verliehen, 
ſodaß es beſonders betont werden 
ſol. 

Ja, wir erinnern uns an das, was 
war — wir beginnen zu erwachen! 
Eine Sehnſucht nach neuem Leben, 
nach Abſchütteln des böſen Traumes 
brauſt in Allen mit der Kraft des 
Föhnwindes, der jetzt durch dieStra— 
Ben Münchens tobt. Es war ja lei— 
der immer ſo, daß die Deutſchen ſich 
erſt auf ſich beſannen, wenn es ihnen 
ganz ganz ſchlecht ging. An kleinen 
Merkmalen zeigt ſich die große Wen— 
dung, die beſonders in den verſchie— 
denen Reichsgründungsfeiern zum 
Ausdruck kamen. 

Alle Kreiſe Münchens nehmen leb— 
haften Anteil an der Frage der be— 
abſichtigten Turm- oder Wolkenkrat— 
zerbauten, die für unſere ſchöneStadt 
geplant ſind. Man kann ſich nicht 
anders denken — und gçgewiß mit 
Recht! — als daß ſie das ſorgſam 
behütete und von allen Auswüchſen 
ſo ziemlich freie Städtebild „ver— 
ſchandeln“ würde und erhebt auch 
von ſozialen wie vom hygieniſchen 
Standpunkt aus Bedenken gegen ſie. 
Gerade das Syſtem der Mietskaſerne 
von dem man doch ſchon durch lange 
Jahre hindurch beſtrebt war durch 
Einfamilienhäuſer, Anſiedlungen auf 
dem Lande uſw. fortzukommen, kehr— 
te damit zurück und ängſtlich erörtert 
man das Problem: wo denn dieſe 
ſcheußlichen Bauten überhaupt ſtehen 
ſollen? — Hinpaſſen würden ſie 
nirgends. Aber: die Not lehrt bauen! 
Möchte doch wenigſtens dieſer Kelch 
an einer Stadt, die ſogar noch „Her— 
bergen“ hat, vorübergehen! Was 
Herbergen ſind?! — Winzig kleine, 
ſchiefe, urgemütliche, maleriſche 
Häuschen in den Vorſtädten, von de— 
nen das Erdgeſchoß, der erſte und 
einzige niedrige Stock und ev. noch 
das Dachgeſchoß je einen eignen Be— 
ſitzer haben; mit Grundeigentums— 
recht! Daher führen Treppen von 
außen empor. Und zu dieſer köſtli— 
ſchen Urväter-Einrichtung — — Wol— 
lenkratzer?! - 


(Für die „Abendpoſt“.) 
Gin Maidoyer für Vilarz 
in Pollarwährung. 


Buchhaltungsfragen in Defterreid. 
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Wien, ‚20. Zanner 1921. 


Naja y ’ nr of , I . - ein... 
Dieſer Zage hielt ein bekannter pe; das Valutengeſchäftsevidenzkonto 


| Valutenabſchluß-Evidenz— 
konto eine beſondere Bedeutung be— 


Wiener Großinduſtrieller, Kommer— 
zialrat Heinrich Roſenberg, in einem 
hieſigen Verein einen Vortrag über 
„Bilanz und Kalkulation in wertun— 
beſtändigen Währungen“, der um 
ſeines inſtruktiven Inhaltes willen 
auch für den Fernſtehenden von In— 
tereſſe ſein dürfte. In Friedenszei— 


die Steuern blos einen verhältnis— 
mäßig beſcheidenen Prozentſatz des 
Gewinnes einer 


mung ausgemacht; es konnte des⸗ y * 
| E ung der demagogiichen 
'halb hingenommen werben, ivenn'! 9 agogtıchk 


fi; die Gejeßgebung mit ibrer be— 

unten Sadjfremdheit (diejes Wort | 
erregte jofort viel Heiterfeit) als | 
Herrin der Yuchhhaltungswifienicaft | 
auffpielte. Anders stellt fichy die 
Frage, wenn die Steuern einen fo 


einer buchhalteriſch unrichtigen Be— 
meſſungsgrundlage dem Steuerträ— 
ger nicht blos ſein ganzes Einkom— 
men, ſondern darüber hinaus ein 
Teil des Vermögensſtandes ſelbſt 
weggenommen wird. Bezüglich des 
Einkommens muß man doch, wie je— 
der Kaufmann weiß, zwiſchen dem 
abſoluten Einkommen (Beamtenge- 
halte, Arbeiterlöhne) unterſcheiden, 
daß durch Feſtſetzung der abſoluten 
Ziffer eindeutig beſtimmt iſt, und 
dem Relativeinkommen (Verhältnis 
des Vermögenſtandes eines Unter— 
nehmens am Ende, gegenüber dem 
Anfang des Betriebsjahres). Hier 
ſtellt das Einkommen eine Differenz 
dar, wobei es von ausſchlaggebender 
Bedeutung iſt, wie und nach welchen 
Regeln man den Minuenden und 


furchtbarſten Strapazen wieder und den Subtrahenden bewertet, und ob 


erſchütterle durch die unprahleriſche 
Anſchaulichkeit. Schon vor Beginn 
des Vorttrags brach ganz ſpontan 
ein erlöſender Geſang aus allen Keh— 
len, als die Muſik das Flaggenlied 
intonierte — zum Schluß rezitierte 
Herr von Müde Paul Warndes fchö- 
ne3 Gebicht „Vergeffen" und fand 
prachtvolle Worte der Mahnung für 
das deutiſche Volk. Trotzdem es ſchon 
ſpät in der Nacht war, leerie ſich der 
Saal erſt, nachdem noch „Deutſch— 
land, Deutſchland, über alles“ und 
das „Flaggenlied“ geſungen waren, 
ganz zum Schluß das herrliche „Nie— 
derländiſche Dankgebet“. Solche 
Stunden erheben aus dem Gram des 
Alltags und geben die Gewißheit 
feſter Gemeinſamkeit mit gleichge— 
ſtimmten, patriotiſchen Herzen! 
Endlich, nach vielen Jahren wie— 
der, hielt die Münchner Preſſe ihr 
altgewohntes, großes Faſchingsfeſt 
im Deutſchen Theater ab, diesmal im 
Rahmen „Alt-München“. Ganz köſt— 
liche Gewänder tauchten da auf, al— 
ten Truhen und Schränken entnom— 
men, die goldene Ringelhaube, das 
Wahrzeichen der Münchner Bürgerin 
bis in die Siebziger Jahre hinein, 
ſchmückte unzählige alte und junge 
Frauenköpfe; Biedermeierkoſtüme, 
Empirekleider, Schill'ſche Offiziere, 
alte Küraſſiere, „Schwalanſcher“ 
(cheveaux⸗legers) aus der Max-Jo— 
ſeph-Zeit, Bürgerwehrleute, dazu 
einzelne Alt-Münchner Typen, wie 
der ewige Hochzeiter, der Lohnkut— 
ſcher Krenkl, der Fineſſenſepperl uſw. 
—* ſich in dem großen Polonai⸗ 
enzug, an den ſich u beut 
jher Mufit nur beut 


—— 


ö ———— — — —— —— —— — — — 
————— — —— — — — 


—— 


ſie beide in derſelben Rechnungs— 
grundlage errechnet ſind. Die 
gleichen Schwierigkeiten ergeben ſich 
bei jenen Steuern, die von anderen 
relativen Funktionen wie Mehrge— 
winn, Wertzuwachs, Mehreinkom— 
men, Prosſsperitätszuwachs, Veräuße— 
rungsgewinn, abhängig ſind. Der 
Buchhaltung wird nun heute die 
unmögliche Aufgabe zugemutet, 
Vergangenes, Gegenwärtiges und 
Künftiges als gleichartige Geſcheh— 
niſſe zu behandeln, wo doch ſchon 
eine ſehr feine Unterſcheidung not— 
wendig iſt, damit nur Gleiches mit 
Gleichem auf demſelben Konto ver— 
rechnet wird. Was zeigen nun dem 
gegenüber unſere Geſetze? Nun 
einfach, daß, wenn man ſich an ſie 
hält, die Reihe der groben und 
ſchweren Verſtöße gegen die Buch— 
haltungswiſſenſchaft überhaupt gar 
kein Ende mehr nimmt. Hier ver— 
wies der Vortragende auf die ver— 
ſchiedenartigen Vorſchriften des 
öſterr. Handelsgeſetzbuches, (Artikel 
29-31) über die Inventar- und 
Bilanzerrichtung und die davon 
abweichenden Beſtimmungen für 
Geſellſchaften mit beſchränkter Haf— 
tung. (F 29 des betreffenden Ge— 
ſetzes); weiter auf die Beſtimmun— 
gen über die Kriegsſteuern der Ge— 
ſellſchaften und die darin für die Er— 
mittelung des Reinertrages ange— 
ordneten Abweichungen vom Per— 
ſonalſteuergeſetz. Darum, ſo erklär— 
te der Vortragende unter großem 
Beifall, wäre es wohl am Plaste, 
wenn ſtrittige Fragen durch eine 
neuzuſchaffende Inſtitu— 
tion, nämlich durch ein Buſch— 
haltungs ⸗Schiedsgelricht 


BR 


* intereſſant zu beobachten, 
ten, fagte Herr Rofenberg, haben |. Nat 5 


Betriebsunterneh: ! 


entichieden würden — denn die ge- 
nannten gefegliden Borfchriften 
gleichen zuweilen einem Gejeß, da3 
den  SBenfiten geradezu dazu 
zwingt, falfde Bilanzen 
zu maden, da8 aber wird zu 
einer Gefahr nit nur für ihn fel- 
ber, weil er fih dann in einer 
Täuſchung über die wirkliche Renta— 
bilität ſeines Unternehmens befin— 
det, ſondern auch zu einer Gefahr 
für die ganze Volkswirtſchaft, weil 
dann das ganze Kreditſyſtem auf 
falſchen Bilanzen aufgebaut wäre. 
Welche Irreführungen, ſo fuhr Herr 
Roſenberg fort, müſſen Bilanzen in 
öſterreichiſcher Währung hervorru— 
fen, wo dieſe Währung doch innerhalb 
der Vergleichsperioden jo gewalti— 
gen Wechſeln und Veränderungen 
unterworfen war; und es iſt auf 
der Hand liegend, welch' ein ganz 
anderes Bild die einzelnen Bilanzen 
ergeben würden, wenn ſie ebenfalls 
in einer wertbeſtändigen Währung, 
z. B. in Dollars, aufgeſtellt wür— 
den und dem ſtünde an ſich nichts 
im Wege; denn eine Beſtimmung, 


daß die Bilanz in Kronenwährung 
aufzuſtellen ſei, beſteht nach dem 


geltenden Rechte nicht. Wie 
Vortragenden von einem 
hervorragendſten 
ker mitgeteilt wurde, hätten 
—— Währungsreform von 1892 
heinzelne Kaufleute und Bankiers 
ihre Bücher in zwei Kolonnen, 
zwar einer für Silbergulden 


und 
und 


dem 
unſerer 
Währungspoliti— 
vor 


einer für Papiergulden geführt, um 


ſo ein klareres Bild über ihre Ge— 


V 


| 
ten. 


fen Borbild eme 


ſchäfte md ihren Gewinn zu erhal» 
Empftiehlt ji nicht nad) die- 
Anpaffung der 


| heutigen Buhfiryrung an die heutt- 


gen Währungsverhältniſſe 


jelbit ? 


von 
Wir haben eine „Vollzugs— 


anweiſung vom 8. Juni 1920“ über 


den Einfluß der 


auf die Ueberſchuldung, ſowie eine 


geſetz', in denen beiden bereits auf Sekretärs E 


Geldentwertung 
n 
Entwurf „zum inneren Ausgleichs- 


die Abhängigkeit des öſterreichiſchen 


dem 


der franzöſiſchen Franes, auf 


Züricher— 
platze, ſowie auf den dortigen .— I{färte Ser 
das 


Moment des problematiſchen Wäh— 


rungs 
rungsverluſtes verwieſen wird. 
denn, dem muß ſich die Buchhaltun 


anvaſſen; und es geht namentli 


Be bon 


9 


gewinnes und ſicheren Wäh- werden 
x r 
ui feines R 


diefe Tatfahen für die ganze 


Melt, nur nidt für 


werden durch eine Evidenzbuchha 
tung über ſchwebende Geſchäfte, w 


und das 
anſprucht. 
die Gründe der 


Wertes der öſterreichiſchen 


zu ſprechen, und da war es nun 


Verſammlung ihm aplaudierte, als 


er nach den beiden Hauptquellen un⸗ 
ſeres Elends: den Krieg und den 


Friedensvertrag, auch auf die Wir— 


bung ſeit Kriegsausbruch, auf 
Behinderung der Produktion und 
auf die Vergeudung der Geld- und 
Arbeitskräfte durch die Zwangs— 
wirtſchaft verwies. 

— —— —— 


Dem Galgen entgangen. 


Adrea und Wilſon, ſeinerzeit zum Tode 
verurteilt, werden freigeſprochen. 
Harry Andrea und Richard Wil— 

ſon, die im vergangenen Herbſt 

der Ermordung. von Thomas 

O'Connor, einem Wächter der We— 

ſtern Shade Cloth Mfg. Co—. ſchul— 

dig befunden und zum Tode verur— 
teilt wurden, ſind dem Galgen ent— 
gangen und haben die Freiheit wie— 
bererlangt. Das Stantsobergeric) 
bewilligte ihnen kürzlich 


livan geführt wurde und letzte Nach 
damit endete, daß die Geſchworenen 
einen auf nicht ſchuldig lautenden 
Wahrſpruch abgaben, obwohl Hilfs— 
kaatsanwalt Stewar: im 
Schlußanſprache Verhängung der To- 
oſtrafe verlangt hatte. Mehrere 
Zeugen für die Verteidigung ſagten 
aus, daß Wilſon in der Nacht vom 
6. Februar, als der Mord verübt 
wurde, zu Hauſe war und bis zum 
frühen Morgen Karten mit ihnen 
ſpielte. Ein anderer Grund für das 


die 
Steuerbehörde exiſtiert. So— | 
dam muß aber die Buchhaltung | 
über abgewickelte Geſchäfte ergänzt de 7 


>| der ih 
0: |, »- 


\ | 6 4 "5 08,.% 2 
| .  Einzelheit Rechnur 
Der Redner kam dann noch auf e ing trä 


Zerſtörung des 
strone | 


wie die) 


Geſetzge— 
die 


einen; 
nenen Prozeh, der vor Richter Sul-|y.; auf Künitlorii 
Brozch, der vor Richter en zum Ankauf künſtleriſch hoch— 
wertiger Gebrauchs- und Ziergegen— 
ſtände ſicherlich nicht unbenützt vor— 
übergehen laſſen 
ſeiner 
Il: & (<y 
ſchafter alsb 
Inen 


RR 
I 
i 


Zufluß 


Ilalieniſche Briefe. 


Von Delmo Carnevali. 


Cophright, 1020, by the Abendpoſt Co., 
Chicago. 


Italien und die Vereinigten 
Staaten. 
Rom den 12. Febr. 1921. 


Immer mehr bricht ſich die Er— 
kenntnis Bahn, daß das gemein— 
ſame Arbeitsfeld Italiens und der 
Bereinigten Staaten auf wirtichaft- 
tem Gebiete liegt und daß die bei- 
den Länder dazu beitimumt find, Fich 
lin gemeinfamer freumdichaftlicher 
Aufammenarbeit durd den Ylus, 
taufch ihrer Erzeugnifie gegenjeitig 
zu ergänzen. Ein deutliches Zeichen 
dafiır dat Diele in Italien läangit er: 
fannte Tatjahe auch in den Ver: 
einigten Staaten voll gewürdig 
wird, war die Teilnahme des ame. 
rikaniſchen Botſchafters Robert Un— 
derwood Johnſon an der Eröffnung 
Ir italieniſchamerikaniſchen Han.— 
delskammer in Mailand. Der Ver— 
treter der Vereinigten Staaten hat 
hi Mühe der Neife von Rom nad 
Mailand auf fih genommen, ımı 
di. Repräſentanten der italieniſchen 
Induſtrie und des italieniſchen Han 
del3 in warmen Morten de3 Anter: 
eſſes ſeiner Regierung zu verlichern 
und zu zeigen, daß er die wenigen 
Monate ſeines Römiſchen Aufent. 
haltes eifrig dazu benützt hat, die ſo 
zialen und Wirtſchaftsfragen Ita— 
liens zu ſtudieren. 
Die ſpeziell dem Ausbau der 
Wirtſchaftsbeziehungen gewidmete 
Tätigkeit des amerikaniſchen Bot— 
ſchafters findet eine glückliche Er— 
gänzung in der des italieniſchen 
Botſchafters Senators Rolandi-Ric— 
ci, der ſich vorige Woche in Beglei— 
tung ſeines Sohnes, des Juriſten 
Filippo Rolandi-Ricci und ſeines 
onti nach ſeinem künf— 
Wirkungskreiſe eingeſchifft 
Noch am Tage der Abreiſe er— 
neue Botſchafter einem 
Journaliſten, in welcher Weiſe er 
ſeiner großen Aufgabe gerecht zu 
gedenkt. Der Hauptpunkt 


rogramms lautet Förde— 


e61 
I44 


tigen 
hat. 


Jrung der italieniſchen Ausfuhr nadı 
nn ntlich den Vere 
nicht an, daß die Rückſicht auf alle 


inigten Staaten, wobei er 
Ausfuhr in weiteſtem Sinne ver— 
ſtanden wiſſen will, d. h. einſchließ— 
lich der Auswanderung von Arbei— 
tern und von Intellektuellen, die in 
den Ver. Staaten jene nutzbringen— 
eſchäftigung finden könnken, zu 
nen die Heimat keine Gelegen— 
heit bieten kann. Er wolle dafür 
eintreten, daß die italieniſche Pro— 
duktion den Wünſchen der amerika— 
niſchen Kunden bis in die kleinſte 
gt; nicht der 
Kunde müſſe ſich nach dem Erzeuger 
richten, ſondern der Erzeuger nach 
| de Welhe Bedeutung 
dieſer nebenſächlich ſcheinende Um— 


1 


‚dem Sunden. 
INtand erlangen Tann, ift daraus zu 
\erjehen, dab Stalien in die ernite 
Gefahr gekommen ift, durh Sapan 
‚dom nordamerifanifchen Seiden- 
Imarft verdrängt zu werden, weil 
ſich ſeine Seidenwebereien nicht da— 
zu verſtehen wollten, ihre Seiden— 
ſtoffe in der von den amerikaniſchen 
Abnehmern gewünſchten größeren 
Breite herzuſtellen, während die 
Japaner ſich ſich dieſen Wünſchen 
ohne weiteres anpaſſen. Ein dank— 
bares Betätigungsfeld glaubt der 
neue Botſchafter der italieniſchen 
Kunſt und dem italieniſchen Kunſt— 
gewerbe in den Vereinigten Staaten 
eröffnen zu können. Ausſiellun— 
gen, neben denen Verkaufsmagazine 
Fbeitehen, in welchen Duplifate der 
ausacitellten Gegenstände Sofort er- 
porben werden Lönnen, würden fei- 
Iner Mnficht nad) die Sache erheblid) 
fordern. Die Bürger der Bereinig: 
(fen Staaten, die auf eine geſchmack— 
volle Nusitattung ihrer Seine Wert 
egen, würden eine ſolche Gelege 


(elle 


. Mit den italie» 

Staatsangebörigen in den 
Staaten aedentt ber 
ald In enge Beziehun— 
zu freien, bor allem um den 
der Gmigrantengelder in 
die Heimat wieder zu beleben, Die 
im NMuslande umlaufenden Fataitro- 
bhalen Nachrichten über die Lage in 


nilchen 
Ber. 


9 
Bot— 


Italien haben in der letzten Zeit die 


| Yustvanderer 
2 0 Ye Yusivanderer 
freifprechende Urteil der Geichwore: | 


veranlaßt, ihre Er. 
Iparnifie nicht mehr wie früher in 


nen tar der Umitand, daß Gun|Hie Seimat zu jenden, fondern sie 

ı 8 3 6 * Eu = 212 pr 
Wadsworth, der wichtigſte Staats- anderweitig anzulegen, was für 
zeuge, auf dem Zeugenſtande zu- Italien einen Ausfall bedeutet, der 


gab, daß er gelogen hatte, 


wurde, wenn er belaſtende Ausſa— 
gen gegen Andrae und Wilſon ma— 
chen werde. 

Wadsworth, ein ehemaliger Po— 
liziſt, führte ein Doppelleben. Wäh— 
rend er des Tags über auf ſeiner 
Farm in der Nähe von Dolton, Ill., 
tätig war, ging er, ſeinem eigenen 
Geſtändniſſe zufolge, 
mit einer Verbrecherbande 
Raub aus. 

— — — 


b, daß er gelogen als er umſo beklagenswerter iſt 
beim erſten Prozeß in Abrede ſtellte, den 
daß ihm Strafloſigkeit verſprochen jede Geldſendung ohne weiteres 


als bei 
Valutaverhältniſſen 
eine 


heutigen 


Verſechsfachung erfährt. 

Neben dieſen Aufgaben ſieht der 
Botſchafter eine andere nicht min— 
der wichtige, nämlich die, das ame— 
rikaniſche Kapital zu veranlaſſen, 
ſich an der Erſchließung der natür— 
lichen Hilfsquellen Italiens zu be— 
teiligen. Er denkt dabei vor allem 


des Nachts an die Waſſerkräfte der Alpen und 
auf des Apennins, die auf den nubbrin- 


aenden Ausbau warten, den Stalien 
allein nicht durchführen lann, weil 


YHoar Mari J a 2 . , +. p 2 f 
Were Bier serjonen wurden in La) ihm die nötigen großen Geldimittel 
— — 2 4 2 r 2 : 
Paz, Volivien, erſchoſſen, als ein fehlen. Auch in der Textil. und Me. 


Regiment Truppen meuterte 
ſechs von 
Kameraden zu befreien ſuchten. 

— Auf der Panamakanalzone 


und 


& 2 .. . . x 
nel Itallinduftrie tt reichlich Gelegenheit 
der Polizei verhaftete| zur 


‚vorteilhaften Unterbringung 
amertfaniiher Kapitalien geboten. 
63 unterliegt feinem Smeifel, 


bat ein Krieg zur Vertilgung der|äaf; der Eifer und das fachliche Vet. 
majlenhaft auftretenden Ratten be- !ftandnis, mit dem die beiden neuen 


gonmen, behufs 
Beulenpeit, 

— Die ſchwediſche Sozialiſten— 
partei will durch die internationale 
Parteihauptſtelle auf die Begnadi— 
gung von Eugene V. Debs und den 
anderen verurteilten Friedensfreun— 
den in den Vereinigten Staaten hin⸗ 
wirlen 


Verhütung 


der Botſchafter ihre umfangreiche Tä— 


tigfeit begonnen hab , zur Bele 
bung der wirtichaftlichen Beziehun- 
nen ziwiichen den beiden Ländern 
führen wird und dab die Entwie- 
lung der wirtichaftlihen Beziehuns 
gen nicht verfehlen wird, die politi- 
fhen Beziehungen nod) inniger und 


.Mrenndihaftlicher zu geftalten 





Todesanzetge. 
— Freunden und Belannten die traurige 
dachricht, daß meine vi elgeliebte Gat⸗ 
tin und unfere liebe utter, Schwie⸗ 
germutter und Großmu ter 


Elizabeth Kartheuier 

am 4. Mürz im Alter don 54 Jahren 
felig im Heren entihlafen iſt Die Be⸗ 
erdigung findet ſtatt am Montag, den 
3 März, 10 Ubr vorm, von 1521 
Wellington Ave, nah der Et. Alphons 
fus Kiche, von da nah dem St. Ponis 
fazius » Gottesader, trauernden 
interblicbenen: 


John Karihenier, Gatte. Fran Mary 
Garter, Sohn u = N —8 Kinder. 
Frant Carter, Schwiegerſohn. Elſie 
Kartheuſer, Schwi — *—* John 
und Jacob Wollsheit, Brüder; nebſt 
Verwandten, 


N; 
ic 


Tudesanzetge. 
Freunden und Bekannten die traur 
Nachricht, daß ine liebe 
unfere liebe Schweiter 
— —“ 
u 16 ‚Sal 2 Monaten 
felia im Herrn entſchla⸗ 
ung findet ſtatt am 
1230 nachm., 
7 Honare 
ng. Friedens⸗ 
Etr., von da 
Ionia ®otte& 
e bitten die 


ine 
Zocdter und 


Eir, 


trauernden 


dran Lizzie B. Radtle, ach, Vod ut» 
ter. —J "Eddie, William, Wildre, 


Carl und Kenneth,. Geſchwiſter 


M 


ſamo 


Todesanzeige. 
nd Nelannten die traurige 
53 unfer lieber Water 
doh u a 


Jitten ie — ——— 
Fred und Stio Sasken 


Anna Flistz. et 9 e 


eſsanzeige. 

nd Befammien die traurige 
uniere licbe Mutter 

Wilhelmine Studt, 

Gattin des verſtorb. Frederick Studk, 
am 4. 9 u Alter von 77 Jahren 
geſtorben eerdiaung am Mon—⸗ 
tag, ı 7. Märs, ZU hm., vom 


Uhr nad 
> A 
Road, 


Fremden 


Nachricht, daß 


Irauerbaufe Sheridan 

r aM ⸗Friedhof. Um ſtille 

eilnahme bitten: 

Frau Frauk C. Waterhouſe und 
Heury F. Studt. 





Todesanzeige. 
und Bekannten die 


traurige 
5 meine gelichte Gattin 


und uns 


Kath yarina Biegler, ach, Echinitt, 
nah lanacm Leiden im Alter bon 58 
" 118 im Herrn entihlafen ift. Die Veerdig 
idet ftatt_ vom Zrauerhaufe, 2921 Haynes 
urt, an 7 i, um 9 Uhr morgens, nach 
der Unbefled Emptänanis-tirde, wo ei 
lcaniemamt At lebri ert wird, von da mit Autos 
nah dem St. Marien-Gottesacker. Mil⸗ 
lied de Undefledten Enıfäı 1anis £ of it. 
774, W. C. O. F., und des Chriſtliche můt⸗ 
ſuiͤlle Teilnahme bitten: 
atte. Fra 9. Ehrendberg, 
Frau 9. Stathas, Frau F. PRionten, Frau 
H. Dimmick, Georg, Adam, Wilhelm und 
Frau J. WeCarthey, Kinder, 
Ni — N. Dr und ©t. Soferb 
rt 


Hhımaen bitte zu lopicren, 


x oahren 
„sa 


— P 


— Um 


Adam Ziegler, © 


Michigan, 
5 

Nube fanft, dir gute M 
e du umg 
Du wirſt u 
zenn wir 


ulter, 
baft fo neiteht 
ia doch berzeiben, 
ıben dich betrübt. 
Ach, du haſt jc "st überwunden 
Manche ſchwere, harte Stunden 
Ranchen Tag und manche Nacht 
Halt du in Echmerzen augebradt. 
Standhaft halt du fie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine Plageıt, 
Bis der Tod dein Auge brach, 
D05 beracilen wir dich nicht. 


-- — — 


Todesanseise. 
Allen Verwandten. Freunden und B 
ermit die traurige Nachricht, dok 
Frau Marie Hoffmann, 
geliebte GSattin de3 beritorb, Fred BHoti 
viögfih geftorben ift, Die Veerdigung fi t 
1 Dienstag, den 8. März 1021, um 1 u r 
nachm., von Krebſers Kapelle, 2800 W. * 
rifon Etr,, aus nach der evang. Emanı l 
Stirde, 71. Str. und Michigan Ave., vo a! 
wach dem Dalwoods:Friedbor ftatt. Um fi te | 
reilmabıme bitten die trauernden Edhmelterit: | 
Fran Ghriitian Stahl, Frau Paul ——9 
Frau Hermann E. Sagehorn. 
Im Auslunft aufaurııfen: Garfleld 8502, | 
J 


Fonnten 


m 


Todesanzeige, 
Sreumben und Bekannten die franriae 
riet, Dal; bier Gatte, unfer 
Bater und 


Nach 
mein < guter | 
Großva r 
Auguſt Albe 
J Jahren unerwartet am Dienẽ 
ven 1. März, geſtorben iſt. Die Beerdi⸗ 
findet ſtatt am Montag, den 7. März, 
2 Ubr nacht, von sirebfers stapelle, 2800 N 
Harrifon Str., nah Waldheim, Um ftille Teil 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Selen Abe, ach. Aran Gattin. 
zolfens, Zocter, a voltens, a e 
aceriohn. KImer und Gharlie Yoltens, Ent 
finder; nebft 3 erma ndtent und PRelann ‚| 
Im nähere Aust ft ruft Garfield 8502. auf 


= 

7 | 
| 

I 

197 

l 


im Aller bot 
taqa 
aung 


ſer 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und 
Nachricht, daß mein gel— 

lieber Bater 


Bekannten die 
iebter Galte 


trau 
und une 


Gonrad Bed 
Rn: ce 


bon 7 Jalı 
cerdinung fi ct 

ara, 2 Uhr nach 
Fair field pc au 


ttlle 


ftatt am I 
vom Trauer! 
nach dem Mon 
nahme bitten: 
Thereſa Beck, Ge 
Erneſtine Gait, Tot 
nebft Dem andten, 


Todesanzeige, 
Freunden und Bekann ion die traurige Mia 
richt, dab unfere "geliebte $ utter 
Marie Laſſig, 
Gattin des verſtorb. Moritz Laſſig, im Alter 
von 90 Jahren und 6 9 lonaten am 2. März 
in Euzern, Schwer, fanit entichlaien iit, 
trauernden Hinterbliebenen: 
Emma Bartholoniae und Ida Slinger, 
nebſt Enkeln und Urenleln. 
fria 


D 


Dir 
od ter 


eu 
Todesanzeige. 

Erneſtina Deutſcher Frauen Unterſtütz.Vereln. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Schweſier 

Maria Hoffmann 
achtorben tt. Die Siwelternt fin 
Dienstag, 8. Närz, 1:30 nadmt,, 
nuel-Kiche, 71. und Micie 
fommen, ım der Beritor 
su erweilen, 


d erfucht 
nach der Ema⸗ 
an er au Tont« 
bene die legte Ehre 


Kale Langkavel, Rräfidentin, 
Anna Hildeman, Selretärin. 


I 
Leichenbeftatter 


Neelle Bedienung. 
‚438 Belmont Ava» TA. tete Biew 63 
1328 ClybouraAre. za Siem 2000 
tal 


Grabsteine 


‚tr alle Srtevböfe, 
Schreibt deutih oder englifh für meine ſpe⸗ 
reis» Offerte und praditvollen Statalon. 

Offen tägl. bi 9, Eonntag3 don 10—B nadın 


Western Monume Works | 


1202 W. Madiſon Str. Ph.: Mionree 8405, 


® Uer, €i 
908, Soe * —— 


znachm 


Rebeeca Altenheim⸗ und 


R Arhın 
ı ar welhem 


| wo; art Halic, 1556 Elvbourn Ave, — Anfang 
I Nore | 


= 
F 


an] 


illıger mte vor dDemftriene | 


Todesanzeige 


Fremden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unfere liebe Mutter und 
Schwiegermutter 

Anna Gobdart 

am 4, März it Alter bon 84 Rabren 

aeltorben ift. Beerdigimg am Dienss 
aa, den 8 März, 10 Uhr vorm., vom 

Irauerbaufe 1326 Nelfon Etr., nad 

der Et. Nipbonfussstirde, don da ad) 

den ©t. Vonifarins-Gottesader, Unı 
ftille8 Beileid bitten die tranernden 

Binterbliebenen: 

Fran Mary Ruhl, John B. Godart, 
Frau Marraret Hud, Kinder, Ma- 
thbias Nuhl, Wendelin Ond, Margaret 
und Anna Godart, Schwicgerlinder 
nebſt Verwandten. fat on 


Todesanseise. 
Freunden und VBelannten die traurige 
Nachricht, daß meine Sellchke Gattin, 
unſere liebe Mutter und Schweſter 
Anna Stegman, geb. Mittel, 
im Alter von 66 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung am Montag, den 7. März 
„Oo morgen, bom Trauerbaufe, 1410 
fdale Aben, nah der <t. Alphonſus⸗ 
üirde, bon da nah dem Et. Bonifa: 
in GHottesader. Um ftille Teilnahme 
bitter Die trauernden Hinterblicbenen: 
Ioiepn Stenman, Gatte. Mathilde, 
Tochter. Frau Francis Urbanus und 
John Mittel, Geſchw nebſt Ver⸗ 
wandten, 


ra 


75* 
iſter; 


Todes anzetge. 
Freunden md Welannten die traurige 
richt, daß umfere Ticbe 
ter md Großmutter 
Auguſta Nagel 
it am Sul ter bon 13 Yabren am 4. März fanft im 
Die Veerdigung findet 
ſtatt am Montag, den 7. 9 ürz, um 2 br 
n., vom Tranerbaufe, 1733 Newport Ave,, 
nad dem Rofchill-stiedboi. Un ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Ftau Emilie Flint, Henrh und Emil, Ninder, 
Frau Lila Nagel, Frau Anna Naacl, rg 
aertöhter, Sohn lin, Schtwiegerfohn; r 
Entceltindern, faton | 


Nach 
Mutter, Schwiegermut— 


Todesanzeige. 
Rioiienhaus « Verein, | 
ern zur Nachricht, daß Schmwelter 
Marin Hofimann 
eben ift, Die Beantten ber ſammeln ſich 
istaa, den 8. arz vpunii 1 Nr, i 
Logenballe, um Der beritorb, 
lebte Gore 
Tanlina Schmidt, Trüfidentin, 
Katherine Hoefer, Selrelärin. 


Don 
CI 


Schweſt 
geſto 


Se 
die 


su eriveifen, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß 


Nach 


Mern Hand, 
Battin des beritorb, Peter Sand, 
nung ihrer Toter, Frau N. *ð 
Sheridan Road, geſtorben iſt. 
Montag, 10 Uhr vorm. 
der St. Mary's of the 
nad) Graceland, 


in der ob: 
Heiter, 43 


cerdinung ai 


18 


Lale KHirche, von * 
vlalo: 


Dankſagung. 

Nir forehen hiermit unferen Serwanbten 

und bielen Freunden unferen inniaiten Danf 
aus für die berzlie Teilnahme ımd die piel en 
fhönen Wumenivenden beim Tode unſeres 
vielgeliebten Töchterchens und Schweſterchens 

Thereſa Glaub. 

Nochmals Allenen wi ren ber; 

Nick Glaub und 


nt, 
samilic. 


then Da 


Sur Erinnerung 
meinen geliebten Gatten ımDd ? 
George Kanterbadı, 
bor Timf Nabren, 
bon uns geſchieden 


Vater 


r heute 
1916, 


am 5. 
iſt. 


dunkel oft die Wege, 
treue Gott. „ums führt, 


öden 


ind au 
Sie ber 
Geht's auf bialftene. 
9 man feinen Troft oft fv 
O, ſo wird's doch endlich 
Und wir werden nimmer fragen 
Warum mußte dies geſcheh'n? 
Wenn im ew'gen Licht wir ſteh'n 


tac 


Kann —— ne 


Zur Erinnern 19 
In tiefer Mebmut gedenten 
n unſere gute Gattiin und * 
Ida Mallowsw, geb. Woita, 
die uns heute vor vier Jahren, am ð, 
1917, durch den Tod entriſſen wurde. 


Ruhe in Frieden! 
Gewidm et von deit nem dich nie v 
Gatten Emil Maltows sy, rd Deiner 
Tochter Frieda Maltowsin, 


erac 
Cie 


efſenden 


Sonntag, * 6. Mär 1921 
2 grofe EZ 


Fuphall⸗ -Wettipiele 


NRiverview Bart Stadion, 
1 Uhr: 
S. F. C. VICTORIA II 


negen 


'S. F. C. SWEDISH AMERICANS II 


3 Uhr: 
S. F. C. VICTORIA | 


gegen 


— — — — — — — 


edhftes Stiftungs fett und Ball 


eranftaltet bom 


Eichenamm Kranken=Anteı ft. Verein | 


im Samstag, Mär; 1021, 


S 


den D. in der 


Ubr abends 
berfauf : 


GSute Muſil. Tickets 
oc, au der Kaſſe Döc die 


Aufruf! 
r 
Alle Heilen: Darmitädter 
Kuadfommen von Chicago 1. 
Ind af, der anr Samstag, den 1%, — 
8 Uhr, in Willens Halle, 169 N. 
ztr,, abachaltenen —— b —8 


— nt, mn als Mitglieder aufgenommen au 
erden 


iin 
Perſon. 
fbo260ma45 


oder Deren 


erin 
* 


wo 


Ehilipyp Schmitt, Sekrelär. 


Nordseite Turn- Halle. 


S2ON. Ciark Strasse 


C. APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 


Jeden Sonntag nachmittag Konzert 


nvoſaſonmie 
Familienlokal 
„Zu den Wiener Herzen“ 


845 DD. North Ave,, 
Feden Enmstag und Sonntag Abend 8 Uhr: 


Konzert und Variete, 
Ieden Donners. Ianzfränzchen | 


tag Abend: 
Emil Kunz, Eigentümer. 


Sozlale Turnhalle 


1651 Belmont Ave, und Banline € 
1 BioE mweillih don incoin Ave" 


— Kür suten — 


£undı n. erfiklaffige Getränke 


lorgt Metö ber Serberadvater: 
Conrad Mueller 


Gadieloniet 


Tanzen te Anterhaltung 


jeden Sonntag abend 


‚Salle zu vermieten für alle Feſtlich- 
feiten. 


Laschobers Hall, 


62. un ©, Aſhland Ave, 


—B 


| Butcher Mortmen of America“ 


n 
am eiter ri 


R 
En 


Vverfolgung geſetzt worden war, 


ein zigen | 


er bit 
Zechthaus zu ſtecken. 


Jey⸗ habe Heitler ihm ſchließlich, 


abzufinden, 
es geliefert. 


Umgegend 


Gegen jede Kohnherabfegung, - 


Bon Führern der Schladıthausarbeiter 
eine Konferenz einberufen, 


& Hiefige Arbeiterführer erheben bie 


Beſchuldigung gegen die Großſchläch— 
Iter, daß es ihre Abſicht jei, ihren 200,- 


000 Arbeitern einen Hungerlohn auf- 
zuzwingen, und haben aeftern eine 
Konferenz von Vertretern bon Ge: 
werkſchaften von Schlachthausarbei— 
tern aus allen Teilen des Landes ein— 
berufen, die am⸗9. und 10. März in 
|Omaba ftattfinden fol, und in ber 
„Schritte getan werben follen, um bie 
Interefien der Arbeiter zu ſchützen“. 
Dennis Lane, der Sekretär der 
„Amalgamated Meat Cutters and 
der 
den Aufruf für die Konferenz erließ, | 


—* der Anſicht Ausdruck, daß ein all— 


gemeiner Streit der Schlachthaus— 


Falle die Großſchlächter das am 26. 
Februar durch Vermittelung Richter 
Alſchulers getroffene Uebereinkommen 
brechen ſollten. „Die Großſchlächter,“ 
ſagte Herr Lane, „verſuchen beim Pu— 


blikum den Glauben zu erwecken, daß 
— — die Arbeitskoſten für den hohen Preis ges P 
des Fleiſches verantwortlich ſind. Tat— 
ſache iſt, ſodaß fich die Arbeitstoften | zeichen bes morgigen Sonntagnach⸗ 


; Cent | mittagsfongert3 
belaufen. Daß fie wieder Aungerlöhne — 


Trı Bf Fleiſch auf kaum 16 


einführen wollen, geht ſchon aus dem 


Umſtand hervor, dep i in Zweiggeſchäf— am 


ten der fünf Großſchlächter bereits be— 
kannt gegeben wurde, daß die Löhne 
vebugiert werben und der 1Oftünbige 
Arbeitstag wieder eingeführt werben 
| voll. * 

Die bisherigen hohen Löhne ſeien 
nur für die Kriegszeit beſtimmt ge— 
weſen, 


liger geworden, ſei kein Grund vor— 


haͤnden, ſie noch weiter zu bezahlen. mr 


—- 
Dem Ende nahe. 


—E Heitlerprozeß halten Anwälte der 
Varteien die Schlußanſprachen. 
Der 

| Parteien 
chen. 
Redeſchla acht zum Abſchluſ 
ſein. 
‚der Richter ihr Die notwendigen 
: Nechtsbelehrungen erteilt hat, fich zur: 
| Beratung ; zurüdziehen. 

| Nachdem geitern noch Morris 9. 
Gindich, 
Mens' 


halten ihre Schlußanſpr 


Hebrew Aſſociation“, 
dre Zeugen als „Max Berkſon“, 

ofänger der fraglichen Wagen 
urn Schnaps, identifiziert hatten, 
wegen Mangels an Beweiſen außer 


den 


OO 


blieben von den urfprünglich An: 


ou 


‚gellagten ihrer nur nod) zwölf. 


der Präfident der „Woung | 


Abendpoft, Bneago, Samstag, den 5. März 19721. 


Angellagten ins Zeug: Der frühere 
Governor Edward %. Dunne für 
Sim D’Leary, Charles H. Soelte für 
Sohn MeSovern, Justin McCarthy 
für Wm. %. Trubel und George 
Quinn und Francis Borrelli für M. 
Ambroſi. Sie alle ſtellten ihre 
Klienten als böswillig verfolgte gute 
zw unferer glorreihen Republik 
in, 
und brandmartten al& den Allein: 
Ichuldigen „Moffy“ Kon. 
Glimpflich davongekommen. 

Der frühere Poſtgehilfe John 
Adamowsky, der geſtändig iſt, Wert— 
briefe unterſchlagen zu haben, wurde 
geſtern vom Bundesrichter Landis in 
Anbetracht des Umſtandes, daß er im 
Weltkriege an 6 Schlachten ſich be— 


teiligt hat, nur zu 8 Tagen Gefäng— 


nis verurteilt. Der Burſche iſt ein 


arbeiter unvermeidlich ſein werde, im Reffe des Alderman M. Adamowski. 


—— ⸗⸗ß — — 


Nordſeite⸗Turnhalle⸗Konzert. 


Ingrid Arneſen die Soliſtin. — Ein 


reichhaltiges Programm. 
Vorzügliche Soliſten, reichhalti— 
rogramm Volkslieder, Opern- 


ſtücke, Operetten, Arien ſind Kenn— 


Die Geſangsſoliſtin, Frl. Ingrid 
eſen, iſt die Sängerin, die am 


7. November beim Eröffnungskon— 
zert mitwirkte und dem Publikum 


r vorteilhaft 


deutſch und engliſch ſingen. 


| 
erflärt Karl Mener, Anwalt|, 
der Großſchlächter, jetzt, da alles bil⸗3 


bekannt wurde. Die 
junge Dame iſt von deutſch- nor— 
wegiſcher Abſtammung und wird! 


Ernſt Arrigoni, 
züglicher Trompeter bekannt, wird 
das bekannte Lied aus dem „Trom— 
von Säckingen“, 
— — 
Herr Appel, Verwalter der Nord— 
jeite » Turnballe, madıt nody beion- 


ders darauf aufmerfiam, dal iväh- 


ı rend des 
Heitlerprogef, geht feinem | Shmwabenvercin 
vom Sranerbaute mac | ENDE entgegen. Die Anwälte — Brands Park veranſtalteten großen 


Am Spätnachmittag dürfte bie, nommenen 


| 
| 


den 


} Sefatasioli von "ri, 


bet= | 


Hilfsbundesanmwalt John J. Kelly 


richtete in ſeiner Schlußanſprache ſein 
ſchwerſtes Geſchütz auf Heitler 
erſuchte die Jury, den Mann, der 


und 


I 


eberner Stirn jede Schuld an ber ihm | 


zur Laft gelegten Berichivörung zur; 
Uebertretung ber Prohibitionsakte in 
Anrede geftellt und fich dadurch felbit 
den Stab gebrhen habe und nicht 
davor zurüdgefchredt fei, „Molly“ 
30h zum Sünd.nbod zu Stempeln, 
feinen Mitangellagten 
Eirer der geitern noch pon der Anz 
legungszeugen war 

3301 Fulton Straße. Er gab an, 
von Perlman u. Greenburg Schnaps | 
aetauft und bezahlt zu haben, ber 


ſpäter geſtohlen und nicht abgeliefert 


wurde. Durch Vermittlung M —* 
nachdem der Biedermann ſich vergeb⸗ 
lich bemüht hatte, ihn mit einem Check 


ihm Schadenerſatz in 


Heute legten 
—“ für die 


fich die folgenden |! 
nachbenannten 


Ehartotte|$. F. C. SWEDISH AMERICANS I | | 


Sir. EConr. Ereidemann.—Tel. Euperior 4819, 
Sonnabend, den 5. Mära, 


Benefizabend für Anna Pofint: 


„Kyritz-⸗Pyritz“. 
Zenntag, den 6. März, Mat, 2:45 und abends 
8:1 », Montag, den 7., und Tienstag, den 
Ss, märz: Kuritz⸗Vnritz“. 
—8 db, den v0, März, zum 30iähr. 
inbitäum von Roie Tanner: Der Doripfarrer. 
Dommerstag, den 10. März, am 
nofleidenden Kinder Deutilands u. 
| reihs: „Die Sanbenlerdhe‘. 


O eſter⸗ 


ITANZ 


TANZ 


Bühnen- 


Reften der 


in | 


| anilitär 


flage ins Treffen geführten Wider⸗ 
Edward Todd, 


treten, und nach Schluß 


Konzerts die bei dem vom 


von Chicago 


Cannſtatter Loltsfeſt 
Bilder 


1916 


gelangt ebenſo, daß es außer vielen anderen 
Dann wird die Jurh, nachdem delikaten Erfriſchungen auch wie— 


der „Frühlingserdbeerkuchen“ mit 


Schlagſahne gibt. 


Das Programm lautet: 


Polonaiſe Military ... 
Czardas aus der Oper: 

Woiſewoden ......... 
Vorſpiel zur Oper: Wenn ih 


Der Geift 


N Yönig wäre, 
. . „dar n 
„Naila“. Delib es 
In — ud Arnelen: 
Frühlings Erwache 
b) „Zing mir dein ned : 
co) „Tas Glübwürmchen“, Sdille.. 
Großes Botvouri deutfher Bolis lieder. ... 
are ‚Wal Imamıt | 
Dritte Srumve curoy iſcher Stobitäten, foeben } 
erit aus Di st] Inland angelommen und bier» 
mit zum eriten Male in Amerifa geipielt: | 
a) :Narich aus der Operette „Rund umt 
die Liebe”... 
6) Walzer aus 


Intermezzo aus 
a), 
‚Greene | 


der "Dperette ih 


„„Nedbal | durch 


Irombetenfolo von Ernit Hrrigeni: 
a) „Der Irompeter von Cädingen”, 
Lied. — 
b) „Hab ich nur deine Liebe,“ 
caccio” 


aus Doc« 


beliehter Operettenſchlager — 
a) Zorilas Lied aus „Zigeunerllebe“ 
b) „Will Mou — Me“ aus 
„Sweetheart“ 
c) „Aiß Me Again“ , aus Me, "Modilte“ 
„Zoldatenleben,“ arohes Marfäpotpourrri 
bon beliebter Eoldatenliedern 
Cinmarih der Gladiatoren, Marfch.. 
Mandolinenſtändchen, Risztcatoffisze.. 
DonamwvellensYalzer .... 
rebıe aus Euite „, 


— 


‚Three — 
— ..Eonfa 
zwar; wald, Kur. BEIN bende 


Di Mühle in 
J 
— — —— 

Eingeſandt.) 


Fußballklub „Vittoria“. 


ce 
ei 


Morgen Findet auf dem Spiel: 
Iblaße Wictoriad, dem Niver Barf | 


| 


verlangten ihre Sreifprechung |ber, Scjagmeiiter; 


| 


Herr | Sams tag in Waiblingers 
als ein ganz dors land 


jowie das | sich 


| Bevorftehende VBergnügungen, 


TieP.G.FripNeuter-Gilde 
feiert am heutigen Camstag in, 
der Meinen Wider Barl Halle, 2040 W. 
North MAve., ihr mit Vall verbumdenes 
32, 
ibrem Ghrenabend alle 
Gönner freundlichit ein. Der au den 
Herren Ebris, laufen, Vorjiger; Az 
auit Steinmann, Cefretär; Henri) dar: | 
Auguſt Corzeliut und 


Freunde 


erfahrene Feſtausſchuß hat ganz unge- 
wöhnliche Anſtrengungen gemacht, um 
ihnen an Genüſſen aller Mt etwas Mıts 
Berordeniliches zu bieten. Zum Tauge 
wird die Fritz Reuter-Kapelle aufſpie— 
len. Das ſollte den Kundigen genügen. 
Anfang 8 Uhr 
einſchließlich Garderobe und Kriegs— 
ſteuer im Vorverkauf bei ſämtlichen Mit— 
gliedern für 50c zu haben; an der Kaſſe! 
koſten fie Töc, 


Ser Eidenfttamm Siranlens 
Interftüßungseßerein feiert 
am  Deutigen Camsdtag in der 
Mozart = Halle, 1536 Elybourn PMlve., 
fein ſechſtes Stiftungs zfeſt mit Ball, zu 
dem er ſeine vielen Freunde und Gön⸗ 
ner freundlichſt einladet. Der Feſtaus— 
ſchuß verſpricht allen Teilnehmern un— 
geahnte Genüſſe. Er wird ſein * 
lichſtes tun und dafür ſorgen, daß dieſe 
Feſtlichkeit alle früheren Veranſtaltun- 


gen des rührigen Vereins übertreffen | 2 


ſoll. 


Wer alſo wirklich einige 
reiche 


genuß⸗ 
Stunden in 


echt deutſcher Ge— 


ſich am Feſte zu beteiligen. Daß auch 
für gute Muſik, feine —— und Ge— 
tränke beiten geiorat tt. bedarf F..um 
der Erträhnung. Anfang 7 7 Uhr abends. 


Stiftungsfeft, und ladet zu diejem | 


i welches 


beliebten 


freundlichit einladen. Der Vergnügungss - 


auskhuß wird fich bemühen, ihnen den 
Aufenthalt jo angenehm wie möglich zu 
machen. Er hat für Unterhaltung al- 
|ler Art und mancerlei Ueberrafchungen 
geforgt. Anfang 2 Uhr, Eintritt 2de. 


Ser Berliner Verein vor 


und Chicago macht ganz befondere Anftren: 


‚gungen, fein diesjähriges Etiftungsfeit, 
anı -Ffommenden Samstag, 
wit Dall in Aleiners Halle, Nr. 1638 

Nord Halfted Eir., gefeiert 


machen. 
Vergnügungs svereins, 
Mitgliederzahl ſich im letzten Jahre na— 
hezu verdoppelt hat, mitmachte, tveiß, 


daß er im Kreiſe gleichgeſinnter Seelen 
einige gemütliche Stunden verleben kann. 
abends. Eintrittskarten Für eine tadelloſe Tanzmuſik und ſon⸗ 


ſtige Unterhaltung iſi beſtens vorge— 
ſorgt und an Erfriſchungen aller Art | 
wird fein Mangel fein. Anfang 8 Uhr 
abends; Kintrittsfarten, einjchlieglich 
Kriegsſteuer, im Vorvderkauf von Mit— 
gliedern 35c Cents, an der Kaſſe 
Cents. 


Der Schuhl 


50 


— 
—9 


plattlerverein D' Wild⸗ 
ſchütßen veranſtaltet am kommen- 
den Samstag in der Mozarthalle, 


"1536 Elnbourn Ave. * ſeinen 9. großen 


I 
|Peuernball, zu dem alle Freunde md 


Gönner herzlich eingeladen find, Dal; 
c5 bei den Wildichüßen immer freugfidel 
zugebt, bedarf Faum der Erwähnung. 
Die geplante Feitlichfeit wird Tome Auss 
nahme machen. An der aroßen Halle 
wird die ber ühmte Wildicehügenfapelle 


|jtube werden Kodler und Bitheripiel ers 
|töne n, überhaupt, gelungen und acplats 
|telt wird au allen Eden und Enden. 


| Ferner tverden di 


werden | 
William Henning beſtehende, durchaus Iiied, zu eeinem großartigen. Erfolg zu 
Wer die früheren Feſte dieſes 
deſſen 


4 
| 
| 


schilds 


Theotirst Storei(0oP. 


in ber Nordfeites | mütlichkeit verleben till, verfäume nicht, Iauım Qanz aufipieien, in der Vauerns j 


e meuejten Echuhpkatts | 


Eintrittsfarten find für S5e im Vors |ler- und iqurentänge aufgeführt mwers | 


verlauf bei allen Mitgliedern zu 
An der Kalle Zoiten fie 5ör. 
Die 20. Celtion des Genen» 
jleitigen Unteritübtnaspers 
c ing veranjtaltet am heutigen 
Halle an Aſh⸗ 
Ave. und Byron Str. eine mit Tanz 
verbundene Bunco Rarty, zu der fie alle 
3 Freunde und Gönner freundlichit einlas 
Der Vergnügungsausſchuß wird 
bemühen, ihnen den Aufenthalt fo 
angenehm wie möglich zu machen. Er | 
bat für anregende Unterhaltung, bors 


zaben, | 


zügliche Musik und lcherraichungen als 


in Sinaing, Elut 


| 


| 


' 


— pin Unterhaltung und mancherlei 
Grobman ſchungen geſorgt. 


— tags punt 
„gr ine! 1 a ng be 


} 
| 


— 


Ru den 


ler rt geiorgt. Anfang 7:30 Uhr 
jebenbs. Eintritt 50c, 


Ser Hunaarian 2i 


Siterary & 
veranjlaltet am 
heutigen Samstag in Schönhofens 


großer Halle an Aſhland und Milwaukee 


aufge⸗ ‚ve. einen großen Mastenball, zu dem |ye 
gezeigt werden, er alle Arcunde und Günner freunde | 
er Feftausichuh glaubt, |, 


lichſt einladet. 
ihnen einige — ich genußreiche Stun— 
den garantieren zu können. Denn er 
wird weder Mühe noch Koſten ſcheuen, 
dem Feſt zu einem glänzenden Erfolge 
zu verhelfen. So hat er unter Anderem 
für ausgezeichnete Muſik, anregende 
lleberras 
Anfana 7 be abends 
Eintrittskarten einſchließlich Kriegs— 
ſteuer 


Am 


55e. 
morg igen Zonniag, nachmit- 
3 > Uhr, veranjtaltet der Ge = 
n Sarmonte in den| 
zwei unteren Sälen der Lincoln Turn- 
halle eine Bunco Parth, welche mit 20 
zum großen Vergnügen der 
Sieger zum Abſchluß kommen wird. Der 
Eintrittspreis beträgt 33 Cents die 
zerſon. Freunde des Vereins können 
Mitglieder eingeführt werden.“ 


Nach der Bunco Party findet in den bei⸗ 


H — — —— 
Gelangsſoli don Frl. "Ingrid "Artelen, Gruppe | merotv 


PLehar E. 


‚Nomberg | ber, den Teilnehmern an d 
„Herbert zu 


‚Glanpe || g ! 
— ‚Soanodic cellein. Wer clio einen vergnügten Sonn⸗ 


den Sälen eine gemütliche Zuſammen— 
kunft ſtatt, zu welchem das Vermü—⸗ 
ingskomite, Phil. Walger. Otto Cum-⸗ 
Ant. Ziegler, Henry Chrift und 
Fiſcher, mit dem Verwalter x Lin⸗ 
coln Turnhalle Vorkehrungen geroffen 
er Feſtlichteit 
annehmbaren Preiſen Auffee und 
Kuchen, owie kalten Aufſchnitt zu ſer⸗ 
vieren. Für Getränke, wie ſie Zeit 
erhältlich find, wird ebenfalls geſorgt 
tag Nachmittag und Abend unter 
gern verleben will verjäume 


Eins 
.ta)t, Die | 


| ! 
Eile berg | Yarmanie al befiiben. — Der zweite | 


gemütliche 
findet am 
m. 


Familie zabend des 3 Vereins 
Dienstag, dem 15. "märs, in 
incoln Qurnballe ftatt. 

Dieftette, ein Verein deutichipres 
Sender Odd Fellows, gibt am morgi- 
aen Sonntag in der grossen Wider 
Park Halle einen großen Stappenball, 


Stadion, ein bobpelies Wettſpiel des zu dem ſie alle ihre Freunde und Gön— 
deutſchen Klubs gegen den ſchwedi⸗— 


ſchen Klub ſtatt, und zwar wird die 
2. Mannſchaft Victorias um 1 Uhr 
gegen die 2 
den einen friedlichen Mettfanıpf an- 
dieſes Spi 

die beiden erſten 


les werden ſich 


Mannſchaften genannter Klubs ge— 


Bufh Temple ü heater., 


genüber ſtehen, 
ordentliches 
ballalmanach 
wird. 
Bekanntlich iſt Vietoria der Mei! 
tee in der internationaler Yiga, 


fo dab ein außer: 
Programm im Fuh- 
zustande 


und die Schweden jtehen an zweiter | fen 


Stelle, ſodaß ein äußerſt ſcharfer 
Kampf zu erwarten iſt. 
Die zweiten Mannſchaften verfü— 


fafonmo gen auch über qute Kräfte und aud 


diefes Spiel wird von reichen Tport= 
lihen Netze fen, 


Zum G Grottenfeller Ion wird inoffiziell die Fommende | 


+ 
. 


Samstag und < onntag 


“ 

Marı Par, BortraaStinitlerin, 

Meta Bärwald, Berliner Eoubrette, 

Dtto Langenberg, rbeiniiher Cha- 
ralter-ttomiler, 

Kalte und Warme Epreiie. 


| 729 NORTH AVENUE. 
| 
| 


TANZ 
12ibfafon* 


estrams (irove 
Hillside, ——. 


| Foltadrei fe: Melrofe Bart, R. 5. 
Frau Minnie Verwin, Mer, 


Diefer beliebte Grove zu bermieten an Vers 
Leicht zu erreiden mit der 


eine, Logen uf, 
Uurora, Elain & Chicago Bahr nad Bellwood, 
ferner die Saft Nidge und Mt. 
bis Harrifon Etr, Grobe 2 Blocks —*— 
1026m35, 


Vortrag. 


Thema: 


Vergiftung u. Heilung 


Vortragende: Ida Bilz. 


Sonntag, den 6. März, nachm. 3 Uhr, 


Jeden Mittwoch abend 8 Uhr Verſammlung 
die 
und Grundfüge, 
beilen. 


und tilfenihaftlihde Belehrungen 
fundamentalen Grundfräfte 
welche Krankheiten verhindern 
Aufrichtige 


über 


‚oder 
Wahrheitsſucher willlommen. 


Freundliche Einladung 


zu den Goltesdienſten m der 


brſten deutſhen Boptifen⸗ſirche 


Ecke Weſt Superior und Nord Baulina Etr, 
Sonntag morgen 9 
Um 10 Uhr 30: Prebigtgotteödienit. 
— men a 7 a bean a 
e eöpienite werben 
abgehalten, “. 


NZ 


Carmel Car 
2,10 


Uhr 15: Sonntagſchule. 


Ball 7 


Saijon eröffnet Kein Anhänger | 
de3 deuticen Sports jollte verteh- 
Ien, anwejend zu fern, und der deut- 
ſche lub erwartet die Unterjtügung 
deuticher Gönner auf dem elde, 
— u 


| Ein veriuntener Erdteil. 


Die Mitteilungen Platos über den 
bon den Boom berfchlungenen Erb- 
jteil Atlantis haben fich als hiltoriich 


hier wiſſenſchaftlich richtig erwieſen, 


auch daß ſich auf jenem Kontinent 
Völler von hoher kultureller Ent— 
wicklung befanden, iſt nachweisbar. 
Der deutſche theoſophiſche Verein hat 
drei Ltulturgeſchichtliche Vorträge 
über „Atlantis“ arrangiert. Der erſie 
Vortrag findet am Sonntag, dem 
6. März, abends 8 Uhr ſtatt. Der 
Eintritt iſt für jeden frei. Das 
Vereinslokal befindet ſich Nr. 953 
bis 963 Belmont Ave., Ecke Shef— 
field, im zweiten Stockwerk. 


— — — — ——— 


— Im Frühjahr ſoll der Mount 
MeKinley Nationalpark abgegrenzt 
und dort ein Wildſchutzgebiet geſchaf⸗ 
fen werden. 

— Henry Ford iſt Präſident der 
von ihm angekauften Detroit, Toledo 
& Nrontonbahn, einer Kohlenbahn, 
geivorben. 


— Da3 auf eine Sandbanf bei 
Tilhers Yland im Gund von Long 
Island aufgelaufene Tauhboot ©, 

AR heute abgejchleppt worden. 


. Mannichaft der Schiwe: lichleit 


Spies [eine Nappe erhalien. 


| 


| 


Bunco⸗-Parth, zu der alle freunde und | 


| 
R 


! 


| 


| 


| 


| 
| 


iner freundlichit einladet. Ter Feitauss 
dus Wird weder Mühe noch Stoiten 
—— um ihnen etwas Außerordent⸗ 
liches zu bieten, dem die geplante Feſt⸗ 
ſoll alle bis herigen Vexanſtal— 
tungen 
jtellen, Xeder der Gäjte wird Foitenfrei 
Serner hat der 
Feſtausſchuß für ausgezeichnete Musik, 
Interbaltung aller Mrt, mancherlei | 
Ueberrafchungen umd eritflafiige Spei⸗ 
ſen und Gelrönke geſorgt. Anfang 7 
Uhr abends. Eintrititskarten im Vor— 


kommen verkauf 35c, an der Kaſſe doe. 
Der vürger Frauen Unter⸗-9 


V 


kübunges 


eretin veranitaltet am 
Ho mmenden 


— abendes um! 
8 Ahr, in Der oberen 

Turnballe an Belmont Menue | 
und Raulina Eir. zum Beiten der Nots 
leidenden in der alien Heimat - eine | 


Gönner freundlichit eingeladen find. | 
a3 unter der Zeitung der Präſidentin 
Auguſta Triphahn ſtehende Komite wird 


Mit dieſen Spie⸗ ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo 


—*—— wie möglich 
ritt 38e. 

Die Luſti 
ſtalten am kommenden Donnerstag 
in Nondorfs Halle eine Bunco = Rat cty, 
zu der ſie alle Freunde und Gönner 


MARVO| 


MALZ-EXTRACT uud HOPFEN 


— Hell oder dunkel — 


zu machen. Eins | 


Different from the rest 
Better than the best!— 


3 Pd. Rannc $1.35 
6. D. 2. 81.50. 
Komplett für S—10 Gallonen kri: 
ftallfflar-mouffierende8 Homebrew; 
weldres an ftimulierender Nährtrait 
und Schaum wie Sahne dem Velten 
der Welt nleichtonmt! 


6 Kannen 57.25, 12Xannen 512,95 || 

Ganz gleich, ob Cie wenig oder 
den icheinbar beiten Erfolg mit ande- 
ren Marten haben — bitte, verjuchen 
Sie die erite Namme Marpo auf 
unfer Rijito! — Falls Ihr Händler 
e3 nicht hat, telephonieren Cie, oder 
eine Bojtkarte genügt. 


MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee au Chicago, Ill. 


gen Wıiwen verans | 


es V 


den, auf vielſeitig erlangen auch der 
berühmte Holzhacker-Marſch. Erwähnt 
ſei noch, daß das Feſtkomite für beſte 
Speiſen und Getränke und als beſonde⸗ 
en Leckerbiſſen für Geſelchtes mit Ti— 
roler Ansd geſorgt hat. Anfang 7 7 Uhr 
abends. PBanerneinzug punft 9 Ahr. 
Eintrittöfarten foiten im Vorverkauf 
356, an der Kalle 50e. Am NWorvertcu 
j ind fie zu haben beim Tiroler Friedl 
ka bei allen Mitgliedern. 

Ser Sceiterreihß»-lingarif 
IMilit ä r⸗Krankenuntere 
ſtützungsverein veran ſtalte am 
Samstag, dem 19. März, in der Mozart 
Halle, 1536 CElybourn Ave. eine Joſefi— 
feier, zu der er alle Freunde und Gön— 
ner freundlichſt einladet. Der Feſtaus— 
ſchuf ß wird weder Mübe noch Koſten 
ſqhe euen und ſich ehrlich bemüben, den 
Gäſten einige wirklich genußreiche Stun— 
en zu bereiten. Er bat für ausgezei ich» 
nete Muftf, Mnterhaltung aller Art, 
miancherlei Ueberraſchungen und erſtklaſ⸗— 
ſige Speiſen und Getränke 
fang 7 Uhr abends. Eintritt 50e. 


Die Vereinigten Damenvon 
IC bicag ok veranitalien am Camstag, 
‚dem 19. März, ihr 12jähri,.: 3 Etifs 
tung? sicht, verbunden mit Unterhalt ma 
um ıd Ball, in der großen Mide e Part | 
Halle, 2040 8. North Mve., en alle | 
| Gönner amd Fremde des Nereing ci inges 
laden und herzlich willfomnten ind, TEE 
Is Vergnügungsausſchuß unter Leitung 
ſeiner Präſidentin Erneſtine Giermann 
verſpricht, allen Anwmeſenden einige ver— 
gnügte Etumden gr eiten. Er bat 
far gute Muf’f, Getränke und Eſſen ge— 
ſorgt. Anfang ẽ Uhr abends. Eintritts— 
karten im VBorberfauf 50c, an der Kaſſe 
17 75c. Garderobe 10c. 
| Ser Ehicago Bädergeiana 
iberein feiert am Samstag, dem 
Iär, in der Wider Barf Halle, 2040 
N, North Ave, dDa3 Feit feines wor} 
rigen Beitchens mit Konzert und Ba 
|Mlle Freunde und Gönner jind —— 
licht eingelab en. 
weder Mühe noch Koſten ſcheuen, ihnen 
den Aufenthalt fo angenehm, tote mög= 
ılich zu machen. Er hat ein hochinteret= 
Ifantes und abwechslungs zreiches Pro— 
gramm aufgeſtellt und ſeine Abwickelung 
erſt klaſſigen Kräften anvertraut. Auch 
hat er für ausgezeichnete Muſik und 
mancherlei Ucherraidh ungen gelorgt. Anz 
fang 8 Uhr. Eintritt arten im Vorver— 
kauf 35c, an der Kaſſe 750 


Der Schubrlattierverein 
Edelweiß feiert am Eamstay, dem 
126. März, in der Mozart = Halle, 1536 
‚Elhbouen Ave,, fein mit Ball und for 
ſtigen Beluſtigungen verbundenes 7. 
|Stiftungs feit und Yadet zur Diejem feis 
nem Ehrenabend alle Freunde und Gön— 
ner freundlichſt ein. Der Feſtausſchuß 
wird weder Mühe noch Koſten ſcheuen, 
um ihnen hervorragende Genüſſe zu bez | 
reiten, E63 werden die Pen 
| Schubplattler getanzt werden. MHure 

dent tit für mancher lei Ueberraſchun nen, 


ch 


ber 
ver 


der Vereinigung in den Schatten 8 ſtklaſſi ge Tanz ninit und vorzügliche der 


Speiſen und Getränte getorgt worden, 
Anfang 7 Ube abends, Eintrittsfarten 


find in Vorverfauf beim Tiroler SFricdt, | 


in leiners Halle und bei allen Mits 
gliedern für 50c zu haben, an der Stajie 
foiten fie 50e. 

Der unter Ed Holls ſachtr indige 
tung ſtehende Schwäbiſche 


x Lei— ⸗ 
Sän— 
—— nd gibt am Sonntag. dem 3. 
April, in der Lincoln Turnhalle an Di— 
verſey Parkway und Sheffield pe. ein 
riſtiſcher Aufführung, zu dem er * 
Freunde und Gönner fı eundlichit ei 
ladet. Der Vergnügungsausſchuß wi 43 
Ifich bemühen, ihnen Genüſſe auserleſe— 
ner Art zu bereiten. Die vortrefflich 
geſchulte Sängerſchar, die über prächti— 
ges Stimmaterial verfügt, ſteht mit 
mehreren ihrer Glanznummern, wie ei 
nem Auszug aus den von Mar Bruch 
| verionten Frithjofsſzenen: ſo 
ſchön“ und der herrlichen „Li weihe“ 
von M. v. Weinzierl auf dem Pro 
— Die Herren Wm. Ziegler —— 
tto Schilling werden ein Duett ſingen, 
Herr Alfons Uttenweiler aber wird Die 
| Gäite mit einem mundervollen Tenor- 
Itole erfreuen. Als „Schlager“ dürfte | 
| jich die humoriſtiſche Szene: „Der Eifer: ! 
(lüchtige” ermweifen. Ein flotter Ball 
‚wird den Abfchluß der bohen Genuf; vers 
‚iprechenden sreitlichfeit bilden, I Day 
ach für tadellojfe Speifen und Getränfe 
geſorgt w orden iſt, verſteht ſich von ſelbſt. 
|Mnfang 7 ı Uhr abends, Eintrittsfarten 
einſch ließlich Kriegsſteuer im Vorverlauf 
dor, an der Kaſſe 50e. 


| Der. Gegenjeitige 
| 
| 


„So nme 
Liebes 


Unieritügungss 
Verein Deutide Wadıt veranjtalz | 
tet am Eonntag, dem 3. April, 3 Uber) 
nadımittags, eine YBunco -Barit,. vers | 
‚bunden mit Qanz, in Fleiners Halle, 
16038 N. Halſted Sitr., zu der er alle 
Freunde und Gönner Fre idlichſt ein— 
ladet. Der Vegnügungs 5 = Aus Schu | 
wird ſich bemühen, ihnen einige genuß—⸗ 
reiche Stunden zu bereiten. Er hat für 


‚beorzügliche Mufik, mancherlei Ueberras | 


ſchungen, ſowie für gutes Eſſen und 
gute Getränke geſorgt. Much werdet an 
diefem Qage Herren und Damen tn 
|Nlter von 18 H3 55 Jahren unentgelt⸗ 
in den Verein aufgenommen. Der 
rei fehr gutitehende Verein be= 
| zahlt 5 Sollar Sranfngeld die Woche 
| für die Dauer von 8 Mochen, jorvie 20 

Dollar Sterbegeld. Eintrittskarten im! 
|? Terverfauf von Mitgliedern für 35c 
zu beziehen. An der alle fojten fie 50c, 

Der Deutide Freunde 
ſchaftsbund Nr. veranſtaltet 
am Sonntag. dem 10. Apri I, | in „letz. 
ners Halle, 1686 N. Halited Etr., eine 
mit Bunco und Tanz verbundene Agis 
Eallanauerfagealung, zu der er alle 
Freunde und Gönner md diejenigen, 


9 


fon die dem gutftehenden Berbande beitre= 


. 
} 


e 


geſorgt. An⸗ 


— halle, 


264 
26. 


Der Feſtausſchuß wird 


führung leiten, 


beruͤhmte 
Monlag. 


* 


Frei mit jedem Ei ie 
1 * n 
Fowon am * ta 2 
| My, zulammen m — 
* äßzlich de 
| ind zu 
Cinkenfen 


ten möchten, herzlich einladet. 
den Brüdern Deckwitz, 
ge! und den Scweitern Walz, 
Miller beitebende Bergnü gung⸗ zausſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt 
jo angenehm wie möglid) zu machen. 
Er hat F mancherlei Ueberraſchungen, 
aureg zende Unterhaltung, vorzügliche 
Muſik es tadelloſe Erfriichungen ges 
ſorgt. Anfang 3 Uhr nachmittags. 
| Der — ——— 379 des De 
ſchen Unte ——— 
veranſtaltet Samstag, dem 
| Mori, in Ungariichen Schwaben— 
1764 Larrabee Str., eine mit 
| Tang verbundene Bunco = Bartv, au 
der er alle Freunde und Gönner freunde 
lichſt einladet. rihrige Vergnü— 
gungsausſchuß wird weder Mühe noch 
J— ſchenen, um ihnen einige genuß— 
reiche Stunden zu Anfang 
:30 Uhr. Eintr ießlich 
riegsſteuer 30c. 


Der au 
Fehling und En— 
Malz, Ston und 


My 
“Al 


ut 
es 

anı 2 
der 


Der 


bere 


HHt2Fart 
IIsTaurte 


iten. 
en einſchl 


7 
St 
—— — 


Buſh Temple Theater. 
(Direition Ectdemenn.) 


Heute zum Benefiz für Anna Lofint 
„Kyritz Pyriuz“. 

Zum Benefiz für Ann« Lofink ge— 
(langt heute abend unter Mitwir— 
kung des geſamten Operettenperſo— 
nals die fünf Bilder umfaſſende, 
äußerſt komiſche Pelangspoffe „Ru: 
tig-Porig“ von 9. Wilten und DO. 
Juftinus mit Mufil von €. Michaelis 
zur Aufführung. „Kyritz-Pyritz“ iſt 
jein bewährtes Zugſtück aller deutschen |: 
Bühnen, die Bene fiziantin eine äußerſt 
taleutierte und beliebte Kraft des 
Einjembles, zmei Gründe, die am 
senefizabend der Künſtlerin das 
| Theater bis auf den legten Platz fül— 
len ſollten. Dazu fommt noch, da 
das Werk ein urfomifches ift und daß 
lich jeder Ihenterbefuher auf einen 
äußert vergnügter Abend aefapt 
1 | machen darf. Die flotte Handlung | 
Poſſe und die hübſchen Geſangs— 
nummern werden von allen Mitwir— 
kenden trefflich zur Geltung gebracht, 
|und die Benefiziantin felbit wird 
I ficherlich nichts unverfucht Taffen, um 
libren Ehrenabend zu einem vollen | 
fünftlerifchen Erfolge zu machen, 

„Kyritz-Pyritz“ bleibt bis ein- 
(schließlich Dienstag abend bei alten | 
Vorftellungen auf dem Epielplaıt, 


Sozia⸗ Konzert, verbunden mit Ball und humo— und dann präſentiert ſich am Mitt— 


woch abend als Jubilar und Benefi— 
ziant Joſe D Danner in der Hauptrolle 
des großen, — — Volks⸗ 
ſiüdges „Der Dorfpfarrer“. 
ſachtundiger Hand wird er die Auf— 
und die muſikaliſche 
Kapellmeiſter Albrecht 
anvertraut worden. Außer dem 
ꝛefflichen Chor werden bei der Auf— 
führung noch mitwirken die Geſang— 
vereine Fidelia, Senefelder Lieder— 
|trany und Harugari, und bie Schuh 
| plattlertänge werben oo den „Wilde | 
ſchütz'n“ und dem „Edelweiß“ aufge⸗ 
führt. 
| Am Donnerstag und Freitag abend 
ı gibt’ 5 zwei große Extrav — 
ederanſtaltet von der Direktion des 
Deutir,en Theaters he ber 
notleidenden Kinder Deutſchlands 
und Oeſterreichs. Einen ausführ- 
lichen Hinmeis 
‚fer an anterer Stelle, ı Am kom— 
menden Samstag gibt's das erſte Be— 
Inefiz für die € Chormitalieder, u. zwar 
ſteht hierfür — verwunſchene 
Schloß“, eine 


| Leitung iſt 


Operette in fünf Bil— 
dern von Carl Millöcker, auf dem 
| Spielplane, 

— — — 
Zum „Ktomiter Seppt‘*! 
W. North Ave., Ecke Clybourn Ave. 


81! 


Was Fülle der gebotenen Genüife ans 
betrifft, muß diejes beliebte Familien 
Iotal al3 eine Perle feiner Art bezeich- ) 
ne: Werden. Nicht weniger als 12 
„Sterne“ jorgen dort für die Unterbals 
tung des Publikums. Sepr ol ſucht ſeinen 
| Gäſien eben durch geiſtige NahrungErſatz 
zu bieten für die von gewiſſenloſen, 
muckeriſchen Elementen ihnen vorent— 
haltenen flüſſigen Stärkungsmittel. 

Es iſt nicht gut möglich, auf die Lei— 
ſtungen der einzelnen Vortragskünſtler 
hier näher einzugehen. Man lomme, 
höre und jche und fei verfichert, ba 
man den Bejuch nicht bereuen wird. 
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3] Vergifiung und Heilung, 
| 


ı Würde man gründlich nach Selbit- 
'erkenntni3 juchen, man würde ganz 
!erflaunlihe Entdedungen machen 
über die Urfagen der Krantheiten, 
üblen Angewohnheiten und der alt= 
überlieferten Dentgemohndeiten, wels 
Ihe feine nüglichen Neuerungen aufs 
fommen lafjen wollen. Wir follten 
einmal recht gründlich) unfere Geban> 
‚tenmwertitadt mit reinlichen Gebait- 

Itenruten ausfegen, und eine aefunde 
‚umd erfriichenbe Empfindung3sE&trö- 
mung tmird den ganzen Menfchen 
durchfluten. Die Seele ift fo ver— 
giftet, daß mir bald das geeignete 
Gegenmittel anwenden werden müj= 
fen, um nicht im Beifimismus zu er= 
lahmen. Wir werden die Mittel an- 
menden müjfen, um innerlih und 
außerlih harmonifche Zuftände zu 
erfahren. Am morgigen Sonntag 
nahmittag 3 Uhr teird Frau da 
Bilz über „Veraiftung und Heilung“ 
ſprechen. Jedermann iſt willkom— 
men. Verſammlungsort: 605 Bel—⸗ 
mont Ave., 3. Stock, Ecke Broadway. 
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„Zum Grottenkeller.“ 
729 W. Norih Ave. 

ier etwas Neues!“ — ſo lautet 
ıbripruch Des Eigentümers des 
otie * lers. Wer es nicht glaubt, der 
uche das beliebte Familienlokal und 
überzenge jich felbit. Ten Bemühun- 
gen des Geſchäftsleiters iſt es zu dan— 
ten, dab Frl, Marie Lange, die allbe- 
[tebte Vortragdfimitlerin, wieder nad) 
der Stätte ihrer früheren Triumphe ans 
rückgekehrt iſt und mit ihren neueiten 
Schlagern die Gaͤſte entzückt. Neu ver⸗ 
pflichtet wurden der jugendliche Komiler 
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Hang NRürcher, der mit ſeinen originel— 
len Darbielungen wahre Heiterleitss 
ſtürme entfeſſelt, ſowie der rhei niſche Ko—⸗ 
miker Otto Langenberg. Und Meta Baer— 
wald, der Berliner Kobold, gehört nach 
wie vor zu den erklärten Lieblingen des 
Publikums. Daß Küche und Keller nichts 
zu wünſchen übrig laſſen, verſteht ſich 
Pe jelbit. Zum Schluß fer noch der bor= 
zitglichen Hansfavelle unter der be= 
wäbrten Leitung von Hans NRennefamp 
| erwähn t. &ie liefert da3 Konzert und 
Iirielt im den Raujen zum Tanz auf. 
amstag und Sonntag givei große 
Ision jzerie. Mr Wochentagen, mit Nuss 
nahme von Samstag, finden allabend— 
lich Tanzunierhaltungen ſtatt. 
— — + — — — 
| Zu den Wiener Herzen. 


| Sr dem befannten und beliebten Fa— 
milienlofal „Zu den Wiener Herzen“, 
45 8. North Ave. herricht nad) wie 
|tor echte Wiener Gemütkt tchfeit. Herr 
| Emil Stunz, der Eigentüm er, Tcheut feine 
| ühen und Koften, ıım jeinen Saiten 
— Aufenthalt ſo angenehm ivie möglich 
ı geitalten, md jeine umjichtige Gat= 
En die in der Küche dad Szepter 
ichwingt, jteht ihm dabei getreulich‘ zur 
Seite. Vefonders anı Camdtag und am 
[Sonntag wird es den Gäſten dort gut 
lacfe llen. Da tritt in eritklafjigen Tomi- 
ſchen Vorträgen Georg Dennhofer auf. 
Die beiden Wiener Volksſänger —* 
und Franzl Frieſel verfügen über aus 
| gezeichnetes Ciimmaterial und Annie de 
Lila erfreut die VBefucher mit Tanz und 
Belang. Much barren der Saite immer 
neue Ueberraſchungen in Geſtalt von Ko⸗ 
mödien, von denen zurzeit „Eine Frau 
mit zwei Männern gus dem Weltkriege“ 
einſtudiert wird. Wer daher in aller 
Gemütlichkeit einen vergnügten Abend 
zu verbringen wünſcht, der treffe mit 
ſeinen Freunden eine Verabredung im 
Loial „Zu den Wiener Herzen“, 


— + 1 BÜ — 
„Frete Liebe.“ 

Es iſt die Liebe, die jedes Leben 
berfchönt, und in jedes Einzelnen 
Leben die Rolle fpielt, ala ob fie eine 
einzige Offenbarung fei, die noch nie= 
mal3 jemandem zubor ebenfo ert= 
ih zu Teil wurde Was ift bie 
Liebe, wie können mir fie bom 
Echmer; und von Enttäufhungen 
trennen? Das foll das nächfte The— 
ma von Frau Dr. Krifhna fein, in 
ihrem Vortrag morgen nachmittag 
3 Uhr in der Halle Sübdoftede Bel- 
mont und Racine Uvenue Eintritt 
15 Eent2. 


Ceſet die „Sonntagpoſt 





6 Abendpoft, Chicago, Santstag, den b. Mär; 1921. 
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Miete 51 | tae „ T ve, —— a — — — — * — r. Licht; jiaye Garfield ’barf, 9 2 

820 "Worb Ave ichte Abzahluugen. A. — | Zt berlaulen: Bargain, 3 latgebäude ntit| mr Ads Sbendpaf — 

— 18 e. m =, 2 — ae — — 

—— ” Fünkundzwanz wert Records, Shares au "Alben: babe 30 Ader, ö Zimmter — 1—— — — ir alon Ztore, E00, uahe Seminary und Ceuter <ir. 

tural und Etrirtuval Gifenarbeiter, muß an | „Ferlanat: ala ällerin, _ Samil ie bon slbel, | einhundert Zelectiond frei mit jedem Wit: | baus. Yshtic Xalc Sommer:tefort; $500 nötig. | on verlaufei 1: "Sur in, itabe Elybonrm und | Miete 8720. $1000 bar, Quetfchfe, 956 Web 

euer arbeiten s it auslegen fönnen; | Fırge bon 8 Jahren. Zetenboniert Canal ! #ter-Rhonograpden zır 875.00; 48» im) 50-1Öls | Kadzıfragen: 516 soft 70, Etr,, Store Haͤlſted 3 Nat Hrice und Srantegebäude; | iter Ave. 

ſtetige Beſchäſftigung bei gutem Lohn für den ‚nad 4 1lbe nach, frſa | 


N * * Niet $62 zxreis 0 19 — — — 
t 1 = “ — WIE —— lige darantierte Phonographen. Dreißbig Tage — — — — 6 3* J 3 * * Dur 84000. 31200 bar 10 | 1 derianfen: Nıre $8000, A Flat Vric Ze 
richtigen Mann; Ehop auf Piordjeite,  Adr.:| fanat: (Selhi ; tig: Neft nad Belieben. Paul Mueller, 1636 | ; 


Framegebäude, Brick-Baſement, 4 Zimmecr in 

eg jedem; 7 Zimmer Kottaag binten; Sermitage u. 
" ‘ 2 5 ( { dvoit, ! a —X Torpe, 520 Irving Pf. Blod.; Mietk 81080. Preis 87200. 
Sonntags 10 bis 4 naduittane. ze * * Fe ——— 





ige Delnite ihleg an . ‚19 tal 
ge ER ati ı etr ar fafon! den für allgemeine Sausarbeit im Alte enheim 2023 eid Mfbland Abenue, ee el. Etrahe. Aben — ee 
3380 “Asılllal u uva ” 


. * Be 9 a,dofafondisunt | Ver laut Farıner mm Dbft ımo Sühner auf 
— | jr Arlington Hei ae — erlangt: Sarmer un Obſt va 
m 5 . Aſec Hlaffe Argitec: \ — — 
Berlangi: Erſat ren er chite 


* Wice. Rafſ— ins & har (Ihieran® Iet .+ 
Serlaufe oder beri amche mein Flat vrig⸗ Price, Palatine, Ill., oder Chicago: Telepho: 


Sibieite, | Grundeigentum und Hänier 


Moderne 5 Dim Cottage, Bemeint Kırmda 


ment, cleftr. Licht md Zurmace; leichte Ve: zu kanfen geſucht 


dingungen; leine Agenten. 5603 ©, Oaller meinen umter dit ſer auvrit z8e die Seile.) 
Be — Br age 

— — — n laufen gefue ht: 2» oder »slat Gedäude 
Züunmwritfeite. der GHinmmer Sottage, WWeitfeite, fofort. 9. 


Zu berfaufen: 3:3immer Haus, bertaufche | Kalivoda, 2652 5 gfield Ave. —— 


lan Geſchirrwaſcherin. 31710 3%, Dipl | freie Wrobe, — mn m — 
3 679 Abendpoit. frſaſon ſio Eiraf 9 ira | 


| 
| £ - — * 
Be 3 N Sage | Slybon 1 he, N und 2-4 Simmter, auf ‚50 Fuß Edlot Miete 
er Rn x Sat vu nun. GEaitern Manufacurer5 Co. —— Kanfs- und Verkanfsangebote = m Sibe, tefalon Io ß 
Berlangt: Tut iger. Mopdellmader, ? Der bers ? | 
' 


— — 894 monatlich: nabe Wellington und R. Lin 
| Serlan it: Qunges Mädchen zur Mithilfe | in ©. Wabaſb de, di ⸗ a! mm zeigen mer dtefer NRubrit 18c die »eile.; EI verlaufen: Seine 8 "Hinmtersfefidenz aut | coln Ctr.; mır $1000 bar, Neit leichte Mbzabl, 
steht Bipsmodelle und Gipsformen für Töples | hei Hausar beit und Babh, 4709 Beacon Etr.,| 

rei- gu machen, ſofort. Weſtern Voltery Co 


— — RN. Wblar Abo. 
Piano, Nabag. Unrignt, in allerbeſtem Zu— Zn verfauien: Velchladjtete und lebendige s lano Yu 


io ig — Garage. Preis nur 87000. Paul Miteller, 
226 Norivood Parf Ave, halber Block von | . * Edgewater ST, _ _Iefafon | and: Bargı — 4332 R. Aſhland. Telephon Schweine zu den niedrigſten Breifen, —B | 100 S 
oz ı i - 7) x ' 


Elhbonrn Ode, frfafon wre - — 7 
Rerlane Traı vd ) ichter | au 6 fiere: 12332 Salft tr. "Bhonc: R. Berry | — — — —— — Zu verlauſen: Rur, 85500,8 Flatgebn ıde, 
5240 Milwaufee Ave. nifa Berlan Mt: Fi au zum Kochen von leichter | ellington 176: ce; 3 tfted ne 8 ) 5 x 


terhtth, ‚Biscanfin Farm. Kahzufragen: Bes | Su Taufen gelugt: Coltage, 6 oder 7 

teritlfa, 3278 Arier Nibe., im Store, fafo | 1er mit Tajement, zwif@en Chicago und Hort 
Noritadte. Ape. ‚ weitlihd bon Sedzie: mun ein _Pargain 

| 


Nordieite: alles modern: breite Kot: niit Sohn Seim, 348. 
| ir ſalon 


a Tr ; 3u berfenfei: yıwer Slat Brie bäude, m | Gonercie Fundament, fänttlich 4 F 

* Mabl;.it für Dfftceangeftellle und Vvorarbeiter — EEE TR. N... 8 16feb,3w,miia | (gr. * —— gel aude, a | onercie Sumdamıent, füntlih 4 Yinmmer Slate 
ne | si: 43 * VBerſchl ! Hobe 2 Bictrolas, eiı pt; tl — SGreoce, nahe Clark Etr., 16 md 7 Simmter | Yad, Gas; 2 Car Garancı: 30 Kurz Lot: Wie 

Berlanat: Berfäufer, ‘, det - perfönl ich Do mit Chi in Sabrif auf der Nordweitieite gelegen. An erſchleuderung! „abe sictrolas h ci ı 2 5 Rhotogiun ven, anfgepabt! Su verlaufen: 4 | Stat: alles modern; Dampfbei * 8 ji Pie R - bar —— age Fuß ei, “u fi 
cagoer Bädern vefannt it, Mehl zu dverfaus | gobe von Neferenzen md beanfpructen Lohn. |fole, wert $400, und ein Upright, $200. Muß | Stein Kilm Entwidelimesbebälter und Hans |sıı 500, Kaıl Viuell 10 sIvb — 64 mongtlich; nahe Pauling, und Fleicher 
fen. Gute Gelegenbeit, Geld au verdenen. | Ebenfalls Erfahrung. Adr.: M 357 Abendpoit, | Geld haben, verfauie eine bon ihnen zu toeri ars, Whone: Kale Rüve 7317 an} al Mueller, 1636 Elybourn ie. Eir.; nicht weit von der Banlina Cir. Doc» 
Adr.: DO 55 Abenbpoit. bo!rja friafon | ner als der Hälfte; nur 3 Monate aedraucht. e BRD a a ee ee — behnftation. Nur $1200 bar, Reit leichtettosahl, 
— Fi = — I tomant Sonntag vorm, 839 Varry Ave., zu verfaufen: : Beliebte deutihe Romane, ! nm berfaufen: Bargalır, Sitöd. Steiniron: Tohbn Heim, 3148 %, Afhland Yıve. 
—— — ——— a affiemeine | Aivar iment feht_buuig. 3910 Norib Ave. fafon ! Gedäude, 3:6 Zimmer Slats; alles modern; irfafon 
Pausar Ielich, öl: a e Ibe, fr ſon a — | nn — —————— g ern, 
Verlangt: Männer und Frauen — 


| —ulr 
(Anzeigen unler dieſer Rubrit 2 das Wort.) 


— — Großes 6Zimmer Haus— ſein: ſür Bar. Phone: Hahmarket 3542. 


mit 9 Fuß Bafſement, Garage und Statlung, 


Kaufe 2 vder 5 Hlat Bridgebände 5 
md. 5 Vleres gutes Land, gegenüber Mid⸗ 


J 
Eward, 2131 Nord Clark Str. famfoit 
lotbian Golf Ehro in Midlotbian, 18 Meilen ı faufen geſucht; Sweiltöd,. Haus mit Balce 
von Loop Station; ci gitter Blaß fiir Hühners | et zwifchen North und Dieens Ibe,., Grutv 
farm, st dberfaufen für $7000 bar, — in | ford und Ke— dbale, Geht Reis und Reng 
Taufe) fiir Kottage oder Haus in CHk® BT HB 


en y > ‚0 gen. Keine Agenten. Adr.: 677 endpoit. 
J. Weinert, Tinleh Park, I. 8 6 . 
ſaſon 


ſchrauben; bitte telepho 1: Bei 2569. 82340;: Preis 314,500; nur 34000 bar. Paul 6 * ER a ru ... bes 3 Slatnc 
——— _ den. Sonntags frei. ; Welis Sir.  fria batts ofieriere zu Vargain: Emerfon Angelus —— bitte telenboniert: Pelmont — Mueller nos Eihborrir Slde. frfafon | Sad Gas: an Burling sn: 
Verlangt: Mann und Frau als y-- fer u, | Serla igt Madghen — Stan in mittleren | Kader Piano, 85 toten, Mahagoni, in feiner sn veria — ——— bat nf md zwei Crüble. J— — Tas wi | re Auer 

Janitor, Manır muß Gärtneret veriteben; gute | Zapren F Siuße der Hausfran in iteien Srdnung. Gebt Telephounum. Me268 Abdpoſt. Dillia, 549 Garfield Ave· Aat. ! Cottage binten ‚nahe Concord Rlace und Ein Jobn Heim, 3148 0. Mibland Ave, 

Stelle und 2sobnzimmer an die richtigen. gute, Hausarbeit umd Umrana mit 6 Jahre alten m derfauten: $400 Piano für $150. 39o, „u berfaufen: Sir, 3 Addiedn Furnace Fag, dourn ve, Miete $540. Preis S3100: nur friafon 
3 673 Abendpoft. _ _ Didoia) nid, 8:30 bis 6 Mdr abends,  Telepbon: | Kartb me. ——— “ “fafon ; ofen; im ansges, Snftand: foeben „inftalli tert; | die Hälfte bar. Kattl Mueller. 1636 Elpbonen | —— — 

TVerlangt: Verheiratete Fammie a fderFarm. Sunnhſide 7177 doirta | ” s nennen —— beite Tiierte belommt ibn, 602 ©, Weſtern 

Mai das Melle verſtehen, 40 Meilen von RAMon 

Chicago. Adolſ Niemeyr, R. F. D. 7, Crown | — 

Point, I 


N e x fbeizung: an zeminarb 2!d Yniete 
\ —3 — Verlangt Mehrere Hobelbante und Leim⸗ damp eminary Abe. Niet 
Kerlang Hi i —F 25 v Gute =tun- u berlanfen: Nscegen Aufgabe dcs „als: | ai: ny 





nn nn nn nn — 3u faufen gefucht: Rolmifhe Nadpariaait, 
— „veriauien: —— Yargalır, nur $ ), | Epitane oder Ginfomntenvtoperty, € 
5 Mder Boritadtbein, 6 Binmter: Sot- 12050 Le Wonne Zir 
e,Prit-Barement: Heißwafſſerheizung: Bud. — In —— en 
Gar Sarape: Hühnerbänfer: 30 Sitz | „Du ufen gen 1, Eine Gottane oder 
: 150 3 aseinreben; efva 21, Meilen nedände. Nur Cigentümer wollen mähere 
bo yermerville und öftlich von Be Y ng _einfenden un ER SMaEE. 
Nähe elitg, chen der Gleñcoe Asphalt Auto: j zarrabee Sirahe, : Ze ses 
Straße. Mußz %2 bar haben, Neit Hozablıme. | St faufen achuaı wdernes Slaibaus vd 
Sonn Sei nt. 3148 %, Stipland Ave. Cottage, nördlich von Sendet volle 
= frrſaſon Einselheiten unter ade > Abendroit, 
Coitage, mit Garage, 2 ots | nfebimit 


Vbenue Ban 1 Su derfanfien; ic 3. Baͤrgain, - 32500 
E ; — — N Abenue. vialon | 2:4 Zimmer Flat bände nahe B ig und 
— — Matt ı en zuſtand, Abe Lhone: Weſit 950. dofrſaſo — — — — — 2 MT \ igel nahe Burliing und 
riangt: werſaffiges Maden oder Fran — RR, ” — — nn — Zu vertaufen; Zweiſtöck. Brickgebäude, 24Ceuter; nur 8500 bar, Reſt monatlich, 
aliacmeine Hausari eit. 7401 Oglesbn ho 1 - ————— * Arnmianc * ur. —— — —— — — — immerfilats, mit Cottage hinten: an Orchard John Heim, 3148 R. Aſhland Ave. 
1 RMMes Ang. m 5 | . ’ ke tr in irei 6 ur 00 fat 
— DEE Tel. Sontb Shore 7535. doirta Zu verkaufen: Wbonogrand, billig. 654, En | Sinanzielles 15 r. 9 3 — — son; nur 52000 * — — rrſaſon 
Verlanat: MNedden nd Junge, ı das j * — Me — binten. Mr. Hanſen. faion ! ‚om ae “ ar, Faitl Mueller, 1636 Elybonen Yivene, 3" derfamien: Nur S1200, bibibe 6 Zimmer 
Nädben oder alieinitehende Kran { eig Rubrif 18 c die zele.) * ‘ Zimme 
fertigen von Schmuckſachen zu erlernen; in 5 hen eg ee — “1: ylans, 8100, 3639 Greenpie | —— Er. — — — — ſon Coitage. Gleitrisität, % 
nah Qualififation, Mueller Michacl Eo,, 57) ganır ı u ht > 9717 — 7 DREIER u ——— — in Summen von | Ju dperfaufen: $1000 Bar, 
* ba io» ch, 2* A. Uhmoöond “Kir. Abo., 3 £ 35 € a2 2 
S. Wabafh Arc. irfanto | Ku t. : bofadi * 0.181000, $1500. 


J 


ad; abe ' Welilugton u. 
Reit $50 monat: | %, Yincoln Str.; mr $500 bar, Reit leichte Mn: 
— — — —J Ye : v ut 2 lat Sramegebände, 6 und 7 | zadlıng. John seim 3148 De Aſhland Ab. 
a e i su verlaufen: Muß meine $ ze FL >> ! atcıt to 6 rozent ür stüufer, Goutante deutsche | ‚immer, Micte 850 Mmonatlich, Xot 70 bei frfafon 
Mi — —— er nn ober 1 — a Br verfanfen, en ‚eu mit 30 — San im& | Vebicnung. .attdis & Stise: F zu. - F RE ES — ei, Yu derfaufen: Nur $7000, 5 umd 6; Sinner 

| Sansarbeit, auter n. 5816 Kcırmore 2: t iſion S Flat. 5uz31* Hcı t . abe Stedzic Ave. Car. Beck, 2014 Trving | aintacbätde AriesNafem: 9 ir 5 

— — ſer Rurit. je bad wort) | | Zelepbon: — Ide 6808, Sebime? Imerbeſtes Niayer Piano billig für Var, 8198 Milmaufee Ude. Ede Belment, Rarl Blod. Tel. Lale Riew_ 1208. ſrſafon Fatgebaude Vrid-Pafement; Furnoceg: 


— en u — Gleitrizität und Bad: an Dilo Sir ungefähr 
- 3 I » \ Elr., i 
Serlangt; Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 3400 .Aſhland Avbe. I biaræ 
——— Kr * — Sand an Brot ud * ac dchen allgemeine a u I 


126, Ffe, Alle Verbeſfrung drin rd bes ! — —— —— — 


sablt. In Lyons, Bargain, 83200 bar. Eigen-⸗ — 3* TIER 2 
lümer Mr. „ Sarlofi, 430 ®. Naiola Nve,, | Dunde, Vögel tt, ſ. w. 


La Grange, Illindis. Anz etgen unter dtefer Rubrif 180 die } tle.) 


bera, 105 9 Abe EAmhurſt, Ill 
‚era, Rorib Abe.Elmhurſt. III.Roller, Maͤnnchen und Weibden; sehr 
Farmländereien. billig. 1927 Sedgwick Str. hinten. 


Bu verlaufen: Illinois Farm, 5 Acker, Li 


L N ? e b erſtem x*2000 bar, Reſt Abzahlu ungen, 
Beriangt: Mãdch en oder Fau m = i ON, Hallen Eir. ImaiwE | Labe neues 2siglat Brid in Albany Park; Sir! Hloor; 2? Car Garage, Kemert "loor. san 


langt keinen hohen Lohn, ſucht — Plab. 


e 251 \ B r eme! ! „su Sohn Heim, 3118 N, Minland Abe. 
Xelephon Lincoln 1088 Bitte anfinfen von dofria Derlamien: 860 tm sten autes — | Barlors, sen —— ——— Im Valement | SEND War, 3842" Kante ti 0014 — Iriaf on 
A re nn - — „a KIBETEN. ä — und 3 8 u; bin a 3842 J n de, 2 ird — —— —— ——— ———— 

5 bis 7 abends ımd 9 Bis 11 morgens, Terlangt; Miltelfäbrine Fran Mir Haunsar: | Piano. 1956 Larrabee Eir., Ede Cente PER SEEN. ISIS: NOIR De fan! Furt Pivd. * — 3 berlaufen: Nu 56200, büvihes 2-6 Zim- 
ſafonmo beit; Deutſche oder Ungarin bevorzugt; Tine, sh vX maron] Z ah 


gen VAN | mer Flatpeböude mit Befement; Eleltrisität 
(ip ur pr ni die ante si + 18: Irvi MM Add. | "un a ee Zunge -— | datpartie Jucht 34500 anf rite "Sppothet! Zu vertar fen: Mor ers 25 Br \ 

fucht: Wäder, 40, fucht Etelle auf veurj? cs Heim fucht. 1850 Zrbing Park, Vivd. | "Enid & Seris Gihen-Kiano mi a $14n. | Ki uw Au 9 30 Kuf ti 

Rn Hahren ar allen vorfommenden Wr: | - a mi—son | Kırma, 1530 Sudfon Yne Im;hot auf Nordfeite Brid_ Apartmentgchäude, af; Däude, 5 und 6 Zimmer, 2_ Surnaces, 50 Fuß | \rvine, Mne., 
san — ” En a — —* 9 > — om | — — — End A ee A a SEE — 813,000 geſchätzt. Dr. M. H. Lewin, 2049 Lot, beguem zur „X und Straßenbahn. Breis | Jieit leichte 
beiten, ud) als Sormann, Adr.: % 437 | Berianat: Griabreie Köchin; «a "auler von. 17 S45 Taufen eleganten 5200 Toncert Wono⸗ In \ 


> 
1 


f026,1135,12,19 
bertvville, SU., neven Town, gute Transportas| „Zu verfanfen: Arülfige gelunde ehtrafitge 
tion, Gebäude in beiten Zırltand, eleftr. wicht; | Nlfen, Die Tebendige Sorte, 17 
muß Folort verkauft mwerdei; 55,500, 82500 YIn- : Pruteier zu mäßigen 


) 


2 Zlat Bridge: Yad: fofortiger Veliß dom 1, Flat: air N. 


nahe Roscoe; nur $1200 bar 
Abzahlungen. 

Irving Rarl Blod. Tel. Graceland 75 — Dvd. Sohn Heim, 3143 N, Nihland ve, 
N ı fr fafon EEE RER 5" Felafon frſaſon 
für allgemeine Hausar Avenue. 27 ſeblwe — — — 


Cents aufwis. 

Preiſen. 

sang. Ouetſchte, 956 Webſter Ave. dfrfa Reerleß Hatderh, 
Vertauſche gegen foön 3 Gebände: 120 U | 


bellitändig einnerichtt Y8isconfin Daird Ar, 
2) 


i IE —— 391 Miucaufee Abenue. * WBiebſwegraphen, mit vielen Records. 25450 Indiang 
Sefuht: Wüdergebilfe fucht ftetige Srbeit | Werl : Mädchen bime 
an Brot oder Kafcs. Telephoniert: Hayınarfet e e Familie; guter Lohn; leine Wäſche. 350 faulen $200 Zize Bicirola, mit elen 
899. Fragt nach Zimmer 18. 15065 Speridan Noad 


der | [ ' - 2tbe, nabe Haljied Eir. 


Bu verfauien: Srıte Sppothelen au 6 Eroa. — lat Frame, 647 2illow | 3u verlaufen: 1143 Waveland Hoe., Stat 
2 v « = auf bebautes Khicano Grundeigentum dit | * jrſa Brick. 813,000, 84500 An zablung 3, 6 und 6 
a dofrſa Records. 2205 Madifen Straße. 27biwe Zummen von 3300 bis S300U 3 berfaufen: Jvei Hänfer am einer vLot,. Zimmer; Alles Mai-Leafes. Furnace- ünd 
Gefuht: Bäder, jüngerer Mann, fucht Ar— Serlangt: Mädchen für allgemeine Hansar:! "365 fanfen elenanten 8300 Große Concert | Richard m. Roh, 25 %. Dearborn Etr,, ?. 31. | $S1 Miete monatlich, in gutem —— Sigen- | Ofenheigung. Nachzufragen 3718 NR, Klarl Str. 
beit al3 2. oder 5. Hand an Brot oder Cafes. | beit. 7117 Beruion Abe, — —_ ______bofrfa | Phonograpben, mit vielen Platten, 143 Nord | Abends: 1572 R. Halfted Cir., Ede Norıh Ave tiimer, 1519 Larrabee Etr. 4,5,6,11,12,1: sur; | 


J — 
Meilen zur deutſchen Rirche und Hochſchulz: Se Tag z 


J Meerſchwenchen zıt verlaufen, 153% 
ihönes Dans p- Furnaceheiz., großer —9— tier Ave. * * 
‘ 


taufe: {dei hi , . — hinten. 

8 zarte 7 o e‚3 R * 
er A rn Eierde, | Muß alle meine Fienuifb Giant Hafen dim̃ 
‚> Ctü tiimdbich, 2 Schweine. 75 Hühner, 5 3 


200 Bıribel Startsfiel, 25 Tonnen Sen: Cream —— 2431 R. Richmond Strake. 


Adreſſe DE — Abendpoſt. —— on 


3,rb! > ** ’ Ö { . — 
—— — —— 261653 Sevaratar sagen, Buggy mod alle Mafdhince "| Yu verfaufen: Bernbardiner Ruppies, Billig. 
nn $ | e b 3 verlaufen: Jivei 6-3immıer Brick, eleltr.  Bertanihe 86,000 Cauity in 7 Jahre aitent | ie, Preis 89500 | 2288. 47. € „3. Etod, fafe 
"Srludt: Bäder an Prof und Roll beit, gutes Heim. 1717 Humboldt Bivd., 2.” $55,00 faufen eın gutes Uprinde Piano für) — — — — 2Licht, Garage, Lot 60x125. 2034 Orchard vier 43immer Vrick, Ofenhetzung. 2 Flats Stefan Trendler, 2044 * 
tigen Bloß. 2807 Cent rat Vark Avbe. Sloor. do—ſon Aunfänger. Groß, 0081 Broadwäh. — 


2 Lincoln Ave. | Ausve on f! 
h A auf! 
tr. $3000 Anzahlung. A, Torpe, 820 North | Frame, Niete $1740 das Jahr. Nehme 3: od. — — dofrfafon | Nanarienvögel, Holter, Ci 
m m | | ul * F * ——— 47 ler, Sänger und Weibchen. 
Gefucht: Aeller er Manıt, vertraut mit Werl Neriaı mgt: Gin junges Mädchen, um im Hans- | Gelb anf I be Sen rn — > * 


9 n ini SI 7. J dv, 8 18 - 2 N 
3a wänter Etelle als Garbenice ober } la halt * Abenue. frfafon “„SFlat mit 6u. 7 Zimmern od. Haus. 7 Tonge | Etifenbabn- ua nder eien | 160 3 Neit Divifion ei. „2. Ilat. 
zeug, wi t eiclle als arpenie 00° vi | ! mitzuhelfen;: 

| 


“il 


Rerlangt: Mädchen Mir alı genieitte Hansar: | XYabaib *Ive., Hinmner 404. febiwe Gepe* 
J 8 I 
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4 
| Aſhland Ar — * ee 3u verlaufen: 5 uud 4 Zimmer Sramebaus] 11, Blods von Kaulina Sir, Sohbahnitatten: Zu berfanfen: Zimmer Brtdhans, Ser | Ausverkauf, NRanarienvögel, — 
Rolls, gut bewandert allein au arheiten, bers | IC 4124 Migrigan SIDE. * un vertanien: Spieler Piano; fehr billig, | BU u verlaufen: $1,500 erite Hupotbef an bei- auf Kontret, Heißwalferbeisung _auf 
> ewonder 4 | 5: — — — —— — — ⸗ 


zen - 9% fe R | —— — — — — IK WG 20 “(pe 
fehr autes Heim, 5417 Am = — (Anzeigen unter dieler ubrit 180 die Zeile.; 7 1X F u FE — 572 LAncolu Abe. = nn = — — 
ar N u de Mk gutes H 51417 m S — — — — —— Bu vertan en: 12:$lat Vrid, fehs br, —— + FADEN AEERR —— on der So Pie I — — Su vertaufen: Xı y > Sarkähuuhe 
mithelfen. Cüdfetic. Phone Steward' 6814. diaug Abe. 3. Hloor. doiria Kahmajdinen, Bicyeles N. 3 w. Vuımal Eecuriin Co. 4. und ein ds J55 Yot 48x205, 1661-6! Für : Foforiigen” Berta ober gu deriauichen * ren Wisconſin: ames — — gut ge⸗ ſchwarz und brau — — ae ah 
— ——— EN ______ faton | "Kerianat: mert mädden, Ehruvpiranen v, |; litseigen nnter diefer Rubrit_18c Die geile.) | n Nicht „Inter, v.) Orchard Str.: nur 33000 Anzahlung, Reſt Ab ‚ Übergebt Ener Grundeigentum i|yocre nahe großen W ärften Kur an tirfl. | wadfam:. Zelephon: Noners Barl 8659. Pen 
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wichtigſten 
Aftien ſind heute: 


SH 
atız 
384 


5 
> 
10 * 
+ 
1, 


— — — 


Sears ⸗Roebuck con. 
@tndebaler . 
Iexad Dil. sneoonnnennene 411% 
Tobacco Products nn nnnn0.. 541%, 
Bu Bacific „.... 121 

D. RUDBER os00n00r00000 00 RIM 
N @. Eleel soeoouncsenunnnn. BI 
Utah Kopver . 40% 


..... 7814 
50%, 


73% 
PELETEIETTTT 09% 


.............. 


Die Baumwollchörie. 


An der New Morler Baummollbörfe wurden 
heute nadhmittag 2:15 folgende Preiſe ber» 


zeichnet: 
Niedrig 2 nachm. Schlu⸗ 
geftern 
11.10 11.10 
11.30 11.60 
11.80 12.05 
12.44 


März J 


SE EEE 


Au li 
[ 12.60 

253, 
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Murphy, Cosmano und Shupe. 


Wegen angeblicher Beteiligung an Poſt— 
räubereien in Anklagezuſtand verſetzt. 


„Big Tim“ Murphy und Vin— 
cenzo Cosmano, zwei Arbeiterfüh— 
rer, ſind heute von den Bundes— 
großgeſchworenen in Verbindung 
mit dem vor mehreren Monaten in 
Pullman verübten Poſtraub in An— 
klagezuſtand verſetzt worden, ebenſo 
wurde auch eine Anklage gegen Tom 
Shupe erhoben. Letzterer wird be— 
zichtigt, an einem Diebſtahl von 
Poſtſäcken beteiligt zeweſen zu ſein, 
der in der Nähe des Union Bahn— 
hofs verübt wurde und den Tätern 
mehrere tauſend Dollars in Wert— 
papieren einbrachte. 

m 


Eine neue „Inuafion‘ 
Englands. 


Englands, das arme England, iit 
‚vieder einmal von einer jdiiveren 
Gefahr. bedroht, und diefe fommt 
natürlid” von den böfen Deutjchen, 
und zwar ilt es, nachdem man nicht 
mehr von der Snvalion der deutjchen 
3eppeline reden fan, die Invaſion 
des dentſchen Silms. Sn einem 
flammenden Aufruf am den briti- 
hen Silmbefucher weiit die „Daily 
Mail“ auf den „deutihen Yilm- 
| Feldzug“ bin, der die Nuhe des eng- 
"ılifchen Vürgers und die Grundlagen 
des. britiihen Weltreiches gefährde. 
Mit Kummer muB das Vlatt geite- 
hen, da die britifche Filminduſtrie 
der Verſuchung durch den geringeren 
Wert der Mark erlegen ſei und ſich 
mit den deutſchen Kinofabriken ein— 
gelaſſen habe. Ein rieſiges Kom— 
plott iſt geſponnen, deſſen ſhwarze 
Pläne durch die Zeitung des Lord 
Northeliffe nunmehr dem ſchaudern— 
Publikum Englands enthüllt 
Nicht nur engliſche, ſon— 
und italie— 
niſche Filmftirmen haben mit der 
deutſchen Kinoinduſtrie Verträge ab— 
geſchloſſen, die auf einen Austauſch 
der Erzengniſſe hinauslaufen. „Die 
engliſche Filminduſtrie“, heißt es da, 
„iſt bereiß das Erſcheinen deutſcher 
Filme auf der britiſchen Leinwand 
zu erzwingen, wenn das Publikum 
ſich nicht dagegen wehrt. Man be— 
hauptet, daß, wenn wir nicht die 
deutſchen Films kaufen, die Ameri— 
kaner es tun werden, und daß dann 


°,.|der britiihe Film aus Deutfchland 


dasjelbe wie ein Spar: 


kaſſenbuch. 


Wir eröffnen Ihnen ein 


Konto in unſeren Büchern, 


bezahlen 


Ihnen 


Zinſen, 


und Sie können Ihr Geld 
jederzeit ohne Kündigung 


wieder 
Es 


2 


Checks 


bei 


deſtens 


Hier 


niſſe 


teilt. 


nach 


zu 


Reiſep 


—X 


abholen. 
iſt nicht 


ratſam, 


auf fremdländiſche 


4 bis 6 


it eine 


Geldlendungen | 
nad) allen Ländern, 
Roit und Kabel. 


Schifskärten 


und von Europa, 


und 


jepäfle. 


Ban 


ii 
& Navings 


Banfen lange zu haben, 
und wenn Gie ein Konto 
einer deutichen Bank 
eröffnen, jo dauert e$ min? 
Kochen, 
falls Sie das Geld wieder 
zurüdziehen wollen. 
günstige 
Gelegenheit, Ihre Gripar: 
vervielfältigen, 
ohne Diejelben feitzulegen. 
Weitere Auskunft Schrift E 
[ih oder mündlich gern er: | 


ae 


per 


Eiſenbahnbillelle 


1935—39 —* Ave. 


nahe Weſtern Abe., 


CHICAGO, ILL. 
* —— 


dem Gemetel von Derfield, 


ferngehalten würde, Sn 
aber befommt die deutiche, 
niſche und italieniſche Filminduſtrie 
durch ihre Vertruſtung die britiſche 
Filminduſtrie in ihre Klauen. Be— 
ſprechungen zwiſchen engliſchen und 
deutſchen Finanzleuten haben in Ko— 
penhagen und Berlin ſtattgefunden, 
auf Grund deren britiſche Kinoge— 
ſellſchaften den Vertrieb deutſcher 
Filmerzeugniſſe übernommen haben, 
und in London haben zwei Deutſche 
den Ring geſchloſſen, der den Zweck 
verfolgt, unſere heimiſche Filmpro— 
duktion zu erdroſſeln. Jeder deut— 
ſche Film iſt deutſche Propaganda. 
Die ganze Filminduſtrie Deutjch- 
lands iit auf der Propaganda auf- 
gebaut. Wenn wir dulden, dab die 
deutſchen Films auf unferer Zein- 
wand erideinen, dann hat daS Ende 
der engliihen Films geſchlagen. 
Geld, das nicht zur Unterjtüting 
unserer eigenen Induſtrie verwen— 
det wird, geht nad) Berlin ‚wir wer- 
(den dann die größte deutiche Pro» 
Ipaganda, die heutzutage denkbar iit, 
bet uns heimiſch machen, und wir 
werden dafür ſogar noch mit ſchwer 
BR engliichen Geld bezah- 
en.” 


Wahrheit 
amerika⸗ 


—— — — —— — 


Indianiſche Hinrichtung 1750. 


Chriſtoph Giſt, 
jund Mgent einer 
giniſcher Landſpetulationen im Jah⸗ 
1750 das Ohioland beſuchte, 
war am Weihnachtstage Zeuge der 
Hinrichtung einer Frau durch In— 
dianer und erzählt über den, ſonſt 
nicht berichteten Vorfall: 

Die verurteilte Perſon war eine 

iße; aber ſie lebte ſchon lange 
in Gefangenſchaft und war eine 
der Gattinnen eines franzöſiſchen 
Mohawk-Häuptlings. Die erſte Gat— 
tin des Häuptlings, Mary Harris, 
hatte als 10jähriges Mädchen bei 
Maſſ., 
eine hervorragende Rolle geſpiell 
und war in Gefangenſchaft wegge— 
ſchleppt worden. Später wurde ſie 
anerkannt meiltbegünijtigite Häupt- 
lingsgattin. In wütender Eiferſucht 
brachte die zweite Gattin ſchließlich 
den alten Häuptling um. 


der als Forſcher 
Geſellſchaft vir. 


Im 
| 
4 
1 


| 
| 


jj Smile Dfanden 


benty Vanderbourg der Ermordung 
von Clarence Siebert überführt. 


Vor Richter Dever. 


7 Ablerman Leo 3. Klein, gegen den R. 


Hazucka ſchwere Beſchuldigungen erho— 
ben hatte, glänzend gerechtfertigt. — 
A. Weintranbs Mörder? 


„Des Totſchlags ſchuldig,“ lautete 
der Urteilsſpruch, den die Geſchwo— 
renen in Richter Devers Gericht heute 
vormittag nach zehn Stunden langer 
Beratung in dem Morbprozek gegen 
Henry Wanderboura, einen Sonder: 
poliziften der Federal Nejerve Bank, 
abgaben. 

Der Verurteilte hatte am Abend 
bes 2. Dtober vor der Harris Truſt 
and Savings Bank den jungen Cla— 
rence Siebert durch einen Revolver— 
ſchuß in die Bruſt getötet, und er 
ſuchte ſeine Tat damit zu rechtferti— 
gen, daß er erſteren für einen Ein— 
brecher gehalten habe. In Begl eitung 
eines Freundes hatte Siebert in ein 
Fenſter der Bank geſchaut und Van- 
derbourg hatte ſolches wahrgenom⸗ 
men. Er machte, ohne erſt der Sache 
auf den Grund zu gehen, Gebrauch 
von ſeiner Waffe, die ihm anſchei— 
nend ſehr loſe in der Hand ſitzt, und 
zwar mit der angedeuteten Folge. 

Sieberts Begleiter erklärte, ſie 
ſeien aus einem Filmtheater gekom⸗ 
men und hätten nichts weniger als 
einen Bankeinbruch geplant. 

Muß ins Zuchthaus. 

Daß Lügen kurze Beine haben, 
hat auch der 26 Jahre alte Rudolph | 
Hazuda zu feinem eigenen Nachteil 

erfahren müffen, Vor einigen Ta- 
gen Defannte er ſich vor Nichter 
MeDonald ſchuldig, mit vorgehal— 
tenem Revolver einen Mann, na— 
mens Charles Jones um 835 be— 
raubt zu haben. Befragt, wie er in! 
den Beſitz der Waffe gekommen ſei, 
behauptete er, fie dur Berinittfung |s 
Ad. Leo N. Klens bon der 9, 
Ward erbalten zu haben. jet 
geweſen, 


| 
| 


ohne Arbeit und Geld 
fagte er, feine rau babe frank dar: 
niedergelegen und er ſei deſperat 
aeworden. Eines Tages babe er 
Ad. Klein in deilen Wirtjchaft an 
Sedgwick Str. jeine Notlage ge— 
ichildert und ihn gebeten, ihm einen 
Revolver zu beiorgen, da er fid * 
nötigt ſehe, durch Verübung eines 
Raubüberfalles Geld zu verſchaffen. 

Die Ausſagen erregten nicht ge-8 
ringes Aufſehen und Richter MeDo— 
nald beſchloß der Sache auf den 
Grund zu gehen. Er ließ Ald. 
Klein vorladen, und, als die beiden 
Männer heute im Gericht ſich ge— 


genüberſtanden, wurde Hazncka ſehr 


kleinlaut und geſtand ſchließlich, 
daß die von ihm gemachten Anga— 
ben erfunden und erlogen waren. 
Er habe geglaubt, durch die Be— 
hauptung, die Waffe vor einem! 
Nlderman erbalten zu haben, jchwe 
rer Beſtrafung entgehen zu können, 
ſagte er. „Dann haben Sie ſich ge— 
waltig geivrt“ erklärte Richter Me— 
Donald und verurteilten Hazncka zu 
Zuchthaus von der Dauer von 10 
Jahren bis auf Lebenszeit. 


| 


Mordprozet begonnen, 

Vor Richter Kohnjtone begann ver | 
Mordprozepß gegen Paul Gormadı, | 
George Spider und Wibert Oflenz, | 
die angeklagt find, 
erfhoffen zu haben. Die Tat wurde | 
am Abend des 13. November 1920 | 
in der Wirtichaft von Eifen, Cohen: | 
& Friedmann, Nr. 2156 Potomac 
Upve., begangen. Weintraub jaß dort 
in der Nähe der Türe air einem] 
Tifche ud fpielte mit anderen Mäns | 
nern Karten, ald vier bewaffnete 
Banditen eintraten und den zahlreich) 
anweienden Gäften mit vorgehaltes | 
nen Repolvern geboten, die Hänb 
hochzuhalten. Die Mehrzahl 
ihnen gehorchte, Weintraub 


poit 
aber | 


glaubie dur die Flucht feiner Be- | 


raubung entgehen zu können, Er| 
war auf der Schwelle ber Türe an— 

gelangt, als er, von einer Kugel in 
den Ropi getroffen, tot zujamment- 
brad. Die Banditen erariffen, ohne 
etwas erbeutek zu haben, bie Flucht | 
und fubren mit einem bereitfichenden | 
Automobil davon, Wenige Tage [pä- 
ter wurden Gormad), ‚Spider und 
Glenz als der Tat verdächtig verhaf- 
tet, aber ein vierter Mann, der an 
dem Ueberfalf beteiligt gewejen fein 
fol, fonnte noch nicht ergriffen mer=- 
den, 

Nur Umftandsbewetie Liegen gegen 
die Angeklaaten, die Schaufpieler zu 
fein behaupten, vor, und es dürfte 
ſchwer Halten, fie der Tat zu über- 
führen. Sollten fie von dem Morde 
freigeſprochen werden, dann werden 
ſie indeſſen ihre Freiheit doch nicht 
erhalten. Es liegen nämlich noch 
mehrere auf Einbruch lautende An— 


klagen gegen ſie vor und das Beweis— alferdings Gegner 


material in biefen Fällen ijt nad) 
Angabe der Staatsanmaltichaft Tegr 


Sie wurde zum XTode verurteilt] Helaitend. 


und schon am Morgen nad) der Tat, 
einem Weihnachtsmorgen, vom Le— 
ben zum Tode gebracht. Das ge— 
ſchah in der Art, daß ſie außerhalb 
des Dorfes gebradt und dann zu« 
ınadit losgelajien wurde, fomwie fie 
aber davonzurennen begann, ver: 
folgten fie diejenigen, welde mit 
der Rollitredung des Urteils betraut 
waren, jchlugen "fie mit QXomahamfs 
nieder, ftachen fie auch, ffalpierten 
fie, und „zuguterlegt“ jchlugen fie 
mit der Streitart au) nod) den 
Kopf ab. 

Solche indianiſche Hinrichtungen 
Je ſehr von — 
N. 


—b 


Angebote zu hod). 


Das Staatsdepartement hat heute 
alle auf den Bau von Landftraßen 
bezüglichen Angebote zurüdgemiefen. 
Wie Gorernor Small erklärte, waren 
fie fo hoch, daß fich die Koiten für die 
Pflafterung der 122 Meilen auf faft 
$5,000,000 belaufen hätten. 


* Mer fein Grundeigentum ver: 
tuufer will, erreicht ſchnell feinen 
Zwea durch eine Kleine Anzeige in 
der „Ubenöpoft”. 


eeſet bir ie „ Sonntagpof! 


„Feſt des Fortſchritts“ wird ſich zu na— 


hätten 


ausſuchen können. 


lung. 


mo 
werden. 


Aaron Weintraub Mengen die Eintritiskarten im gan— 
zen Lande Verbreitung finden wer— 


| 
| 


Tat Ener Geld arbeiten! 


wo hr fein Rifito lauft und wo es den höchſten 
Gewinn für Euch abwirft — 


895 uebſt der Sicherheit in Erjte Sypothelen: 
Grundeigentum Gold Bonds 


Sit eine Kombination, die nicht lange erhältlich fein wird. Unfere periön« 
liche Enticheidung in der Auswahl von offerierten Eicherheiten bat ftets 


PROFrL'. 


für unjere —— gezeitigt, und tft da8 beite Yunbament für uns, 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorkriegszeit jinfen. — Spreht 
heute bei und vor. Shr könnt kaufen: 


550 3100 8500 


Grundeigentums: Bonds 


K. BR. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Bant Floor, Telepbon: Franklin 3210, 


Dffen Eonntag3 von 10—1? Mittags. Bar» oder Teilzablungs-PBinn. 
M 


————— — 
Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerſeits, nähere Auskunft betr. der 
obenſtehenden Offerte zu machen. 


Name 
Adreſſe 


. 
“....— ET ET TT EEE EEE ET ET EEE ET TB EHE I SS. 


m... ... 7700209. 


20feb2inE 


—I 


Immisrant 


STATE BANK 


1445 Fullerton Avenue, 
Chicago, Ill. 


Heutige Preiier 
Deutichland — $16.20 


Biel gröher als anfangs geplant. 


[— 


1000 Mart zonoosee 
RT 5 
2 _ Kronen annonens 52.40 

u vien — 

—* Kronen —X 56.90 
Numänien— 

1010 ReOHEN ana 512.90 
Polen— 
1000 Marf. $1 40 
(Preiſe freibleibend) 
Schiffskarten 


Ungarn — 
—V — ——————— 813.90 


ee B. Revesz, E. Szoeke 
Bize-Rräfident PBräfident 
FM. Zunft, Raffierer, 


Ga 
WILLIAM B. LUGKE 


| Plumbing, Gas Fitting, 
| Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 
RT 


2 


| 
2 


J. 
vor. 


er, 


den. 
Unterbaltungen, wie 

ſportliche Veranſtaltungen, 

nanober u. 


Mufitfeite, 
Tlotten= 
wird es in Hülle 
und Fülle geben. Die Vorbereitun- 
a dafür merden von einem beion- 
deren Ausichuß getroffen. 
— — — — 


Rur acht abgereiſt. 


Ei 


Beteiligung an Studienreiic 
als erwartet wurde, 


geringer 


Non den naumzehn Mitgliedern 
ſtadträtlichen Transportaus— 
ſchuſſes, die ſich zuerſi zur Teilnah— 
me an der Studienreiſe nach dem 
Weſten angemeldet hatten, fanden 
ſich geſtern abend nur acht am 
Bahnhof ein. Bis kurz vor der Ab— 
fahrt wußte niemand, wer eigent-] 
lich verzichten würde. Die elf Mit— 
glieder, die ſchließlich daheim blie— 


ben, meinten, die Stadtverwaltung — 

habe ja ihren Plan für die Reorga— —— * on a 
nifierung, des ſtädtiſchen Transport— IE .. o unglu * = teppe 
wejens bereit dem Stadtrat ımd — — Roc ben 
der Staatslegis Nafur Anterbreitet, Unfall Hatte er fich mihfem im 
und e3 fei faum Auzficht vorhanden, nn Ginnsfgefihtennt ae 
dab diefer in jeinen ‚Sauptpunften fe * —— un ri 
geändert werde; jte jähen aljo nicht JERT = Eat egeben * ei er * 
ein, was für einen Zweck es habe, Be gan Schloß pr * — ) 
jich jegt noch Verfehr: siofteme in an- lim är ße Qülfe Bein —* m 
deren Städten anzuichen, die für = ee ein Bolizift” u 


da3 großzügige Ehicagoer Coitent|; b 
r 8 
kaum mahgebend fein dürften. Die!: Nachbarhaus aus durch das Fenſter 


I“ u tin Hardings Zimmer einfteigen, um 
meilten der Daheimgeliebenen {nd ee ae u. a an — 
Arzt einlaſſen zu können. Der Ver— 
unglückte iſt angeblich ein Vetier 
zweiten Grades des neuen Präſiden— 
ten. 


tionaler Ausſtellung geſtalten. 
allerlei Vergnügungen geplant wa 
ſon und die Chicaso „Booſters“, ſich 
Generalleiter der Veranſtaltung, n 
ein, daß beſchloſſen wurde, das Un- 
Glanz und Anziehungskraf nicht un 
met werden ivie Damals, aber e3 er= 
firien des Landes und ihre enorme 
Khteilungen eingeteilt, unter denen | Pert Gronfon, Hilisforporations- 
2) Staaten Stehen bereits mit | bahnen würden einen Vertreter 
Fortfehritt3 handelt, wird jedes eit- a 
Die ee traten q gejtern nachmittag mit einer 
und zum Schluß das madernfte Baf- bie Qeitung der Gefchäfte der Wehörbe 
fabrif in Hleinem Maßftabe anlegen N. Pite den Vorfik führte, 
ein Zeichen dafür, 
Hardin; Charles 3. Pierce, NRed- 
Wrigley jr.; Samuel Geßler an 
an Stelle von Samuel 9. Yelion, 
Anwalt und William %. Yidinger, 
des 
kam 9. Wesley wurde Parkverwal⸗ 


Der im Auguſt hier ſtattfindende 
„Pageant of Progreß“, der urſprüng-⸗ 
lich als eine Art Lokalaus sftellung ng 
wird in biel großzügigerem Rahmen | 
abgehalten werden müjıen, als »e| 
Unternehmer, —— Thomp⸗ 
träumen laffen. „infragen, 
Die im Laufe der vergangenen Woche | 
durch Anwalt Henrn Siramer, den; 
le größeren Städte des Landes | 
ausgeichidt wurden, brechten geitern | 
und heute derart viele Anmeldungen 
ternehmen als regelrechte National- | 
ausftellung zu behandeln, die ber: 
Weltaus telfung bom Jahre 1893 an | 
nachgeben ſoll. 
Natürlich kann den einzelnen Aus— 
ſtellungen nicht ſo viel Platz gewid— 
gab ſich, daß auf der 3000 Fuß lan— 
gen ftädtilchen Mole genügend Raum | 
iſt, um die hauptſächlichſten Indu— 
Entwicklung im Laufe des letzten 
Jahrzehnts zu zeigen. Für biefe: = 6 
Smed wurde der Raum im fechzehit Stadtrats; D. W. Roberts umd 
die verſchiedenen Induſtriezweige fich | Malte, jowie die Ald. Dennis A. 
die geeignetiten Ausftellungspläße —— EHE IM. Hogan und Sohn 
Die Godernors J. Touhy. Es heißt, die Straßen— 
Leitern wegen offizieller ſtaat— nachſchicken. 
icher Ausftellungen in Unterhand: | _, ö n 
Da Fi um ein ns Die neue Lincoln Partbehörde. 
4 ee m. 9. Wesley zum Parkverwalter 
zelne Ausjtellunggobjett von ſeinen und Sekretär erkoren. 
primitiven Anfangen bis zu ſeiner 55 — 
sernften Ausführung Die neuen Lincoln Barklommiffäre 
Transportabteilung an 
wird beifpielöiweife mit einem ve | ol Se a - - —** 
ohn H. Hardin rief die alten Mit— 
Ochſen gezogenen Karren beginnen |”. m. 
hen gez 9 alieder zur Ordnung und übertrug 
fagierluftichiff zeigen. John Wahl — 
von der Wahl Manufact ring € Co. zu. Be lurzen oz —3 
Dun ” sarles ‘5. iPerce, der an Stelle des 
fündig an, er ..er 1e Bleiftift- | 7 ©» 1 Apr 
undig.e an, e de eine Dleiftift- | prantten neuen Präfidenten Eugene 
Ioffen.. Wahl ullein taufte bereits)" "m: En EEE 
35,000 Karten für die Ausitellurg, |< -_- — * ausſcheiden⸗ 
ie wie riefigen ven Beamten find: Eugene R. Pie, 
Prafident, anftele von Sohn 9. 
nungsführer, an Stelle von Albert 
N. Goodri; Frau Helen Thompion 
Pelouze an Stelle von William ©. 
Stelle von Bertram M. Winfton; 
Kohn U. Toritenfon an Stelle von 
Undrem Lanquift; Robert H. Morje' 
und Harold N. Scott, Vizepräfident, 
an Gtelle von Sheldon Clark, 
Say Clifford MeCally wurde zurı 
Nr.628 Sheridan Road, zum Schuab- 
metiter der neuen Behörde ermählt. 
Der ehemaliae Stadteinnehmer Wil- 
ter und Sefretär der Behörde, 
—3)+—- —— — 
Friel Die Trevpe hinab, 


— — 


Ilm ihm Hilfe zu bringen mußte ein 
Poliziſt durchs Feniter einfteigen. 


Sr feiner Wohnung, Nr. 4846 N. 


Rerwaltung. 

Rerihiedene Tageszeitungen, die 
Schlafwagenpläge belegt hatten, be- 
itellten diefe ebenfalls furz vor der 
Abfahrt ab. 

Die Ausihurmitglieder, die an 
der dreimöchigen Fahrt teilnehment, | 
jind die Ald. Schwark, Guernſey, 
Vorne, MeDonougb, Franz, Gar: 
ner, Ihoman, und 2. 3. Anbder- 
fon. Ad. Walfowiaf und Bomler 
werden die Geiellihait später m 
L Angeles treffen. Außerdem 


— — ——— 


— Die Künſtlerin Nourz aus Cin— 
cinnati hat die alljährlich verliehene 
Laetaremedaille der Noire Dame— 
Univerſität erhalten. Die Auszeich⸗ 
nung wird für großen Eifer im In⸗ 
tereſſe der Sittlichkeit, der Erziehung 
und des Bürgertums verliehen. 


— — — _ 


Member of the Associated Press. 

The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 


Los 
fuhren mit: R. F. Kelker vom ſtäd— 
tiſchen Departement für öffentlichen 
Dienſt; H. A. Johnſon von den 
Hochbahnen (die es, nebenbei be— 
merkt, weſtlich von Chicago nicht or not othervise credited in this 
aibt); W. 3. Sarrah und Sohnl|paper, and also the local news pub- 
— — ‚at Arms, * lished herein 


— — 





Iu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bands 


auf bebautes Ohleagoer Grundeigentum In vorzuegllober Lage, Wir 
haben solche Bonds In Abschnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chioageer Grundeigentum wurden von uns untergebraoht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verleren, oder 
auch nur einon Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauohen. Saemmtliche Bonds wurden auf Heller und 
Pfonnig puenktlich bezahlt. 


36-Jaehrige Erfahrung Im eurepaeischen und amerikanischen 
Bankgeschaeft, Faohmaennischen Rat und Auskunft In allen Geld- 
angelogenheiten kostenfrei gern erteilt. 


WOLLENBERGER & CO, 
U ankgeschaeft U 


105 LaSalle St. Ecke Monroe 
Dolar- Zahlungen, 


Erzühlung von Theodor Thomas, 


— 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den b. wiärz 1921. 


— — 


„Vielleicht ooch nicht! Du kennſt das wohl zum Arbeiten anf dem 
meinen Bruder Yultin um feine fil- | Gut war, gab im Ton der Schwer—⸗ 
zige rau nich. Die fribt fidh ja fel: | hörigen zu verftehen, dak „de Lit“ 


„sh hab’ dich doch nicht gerufen, 1 
du haft Dich doc) bei uns angeboten,“ 


ber vor Hunger faum fatt, und gei- 
sig ift das Luder; da willft de hin?“ 
„Nu, mal : paar Tage wer'n fe 
doch wicht fo Fein. Echreib' nur glei 
‚bin. Wenn wir doch umfonft zu einer 
ſchönen, billigen Fecienwoche kom— 
men können, wer wär' denn da 
dumm, wenn er's nich tät?“ 
„Emma, wenn das nur 
Reinfall gibt.“ 
Florian ſchrieb noch am ſelben 
Abend. Sie warteten geduldig auf 
Antwort. So ein Bauer, ob er nun 
in Adorf, oder in Zundershauſen 
wohnt, iſt halt nicht ſo ſchnell bei der 
Hand mii dem Schreiben. Da fehlt 
die Tinte, das Papier, die Luſt, und 
der Juſtin Engelmann in Kleinree— 
litz hatte noch dazu Angſt vor ſeinem 
Weib, die ſich lieber den Finger ab— 
biß, als etwas hergeben. Aber auch 
er ſelber war ſehr zornig über den 
Brief. Die erſten acht Tage ſchimpfte 


keenen 


er fortwährend in ſich hinein: „Was 


dem nur einfallt, dem Florian. Der 
Hungerleider wollte ſich doch bloß bei 
ihm dieMampe vollfchlagen. Dumm 
heit — Ferien — zu was braudt 
|benn das noch Yerien? Die follten 
ı bfei’'m, two fe finn. Hierher will ich 
‚fie nicht Hamm...“ 


1 


auf dem Felde feien. 

Der Korb wurde einftweilen un- 
tergebracht, auf Vorfchlag von Flo: 
tion ging man ben Verwandten ein 
Stück enigegen, denn fie mußten ja 
jede Minute zum Efjen fommen. 
| Nicht meit Hinter der Scheune 
ftießen die feindlichen Heere aufein- 
ander. Gleich im eriten Augenblid 
merkte Florian, daß er hier nicht 
fehr tillfommen ivar. 

„Ra, Ihon da? Warum habt ihr 
‚denn eich. noch ni umgezogen, 
‚ihr fo gepußt da rumlooft? ch 
Dachte, ihr hättet fhon Mittag ans 
gefeht? Wie lange bleibt ihr denne?“ 
So ſcholl es, halb ärgerlich, halb 
ſollte es liebreich ſein, durcheinan— 
der. Aber, wenn die Kathrin freund— 
lich ſein wollte, das gelang ihr ſchon 
gleich ganz vorbei. Man ſah die 
Galle zwiſchen den Worten durch— 
ſchimmern, ſo daß keine fröhlichen 


| 


Schwingungen im Ton mitklangen. 
Die Begrüßung war ziemlich kurz. 
Das Vieh wartete, und Emma mußte 


den Schweinen das Freſſen in groß 
Kübeln vorzuſchütten. Florian da— 
gegen benutzte die erſten Stiunden ſei— 


Ine3 FFerienaufenthaltes dazu, in ber 


en 


daß | 


‚ Tchimpfte Juftin. 

I „a, ja, ’3 Schon gut. ber doch 
ich, um bier wie ein Pferd zu ar: 
beeten, da3 i8 doc) feene Erholung.” 

„Sum Faulenzen fünn mir nie 

Imandb brauden,“ rief nun Kathrin 


aus der Tür ud machte ein Geficht, ; 
ala wenn fie eine Senfe verfehludt , 


hätte, 

nm is ed auch qui,” rief ihr 
Ylorian zu. „Alfo brauchen wir da 
|feen Wort mehr drüber zu reden. Bin 
ſich für den Tag heit was ſchuldig?“ 


ımeib. „Wir können niemaun bit. 
| chen, ber fi) bloß mäften mil, 
ihr bloß denkt.“ 

| Bums, var die Tür zu. — Kath: 
‚rin 30g iheen Mann ins Haus hinein 
‚ipie einen Yuben, und Ylorian ftand 
‚allein auf meiter Flur, Bald hörte 
“er brinmen, daß bie holde Schwäge: 
‚rin mit feiner rau keifte. Die war 
‚aber etivas refoluter als er, fie gab 
faftige Antworten, er hörte „geizige. 
Miſtviecher,“ „dreckige Lauſebande“ 
klar und deutlich aus Emmas Mun— 


2 


was 


ſie ihrer Schwägerin Kathrin rechts 
und links ein paar auf die Backen. 
Dann kam die Emma in den Hof 
gerannt. 


„S is wie's is,“ ſchrie dasBauern-⸗ 


- schnell eine Schürze überwerfen, um de. Zum Schluß dieſes Teils haute 


Freie Unterfuchnng, 


und 


Konſultation dieſe Woche 


Ich denke, daß hunderte von Leuten in Chicago und den umliegenden 
Städten ſind, die an irgend einem chroniſchen, nervöſen oder kompli— 
WE  gierten Leiden krank ſind, die der Dienſte eines Arztes bedürſen. Wenn 
Ihr dieſe Woche nach meiner Office kommen wollt, werde ich eine gründ⸗ 
liche Unterſuchung Eures Zuſtandes koſtenfrei vornehmen und — — 
Euch fagen, wa8 Euch fehlt. Fälle, in denen nicht gebelfen werden fann IF 5 
unb bie nicht geheilt werben können, werben nicht zur Behandlung an» Re 
genommen. Eine nroße Zahl der Patienten, bie zu mir fommen und ge» fer 
heilt werben, gehört au bencit, Die vorher viele andere Behnndlungsine- W 
thoden und Doktoren verſucht haben, tatſöchlich ſo gut wie alles, von dem \ Er / 
ſie je gehört, ehe ſie zu mir kamen. —* 

2 2 En Q u ® E 
Nehmt den richtigen Doktor — Seid nicht Franf 


Sommt heitte und überzeugt Euch felbft. Sch made 
eine Spezialität aus der Behandlung friiher und 
ehronifcher Krankheiten, wie Blut-, Haut» und Ner- 
venkranfgeiten, Magen, Tarıt- und Xoeberleiben, 
ash Aheumatisinus, Kreuz» oder Gelenktihnmerzen, 
Kopfſchmerzen, Blutandrang, Schwindelanfälle, Pim⸗ 
pel, Kopf⸗, Naſen- und Hals-Katarrh. — Meine be— 
werde ich meine Dienſte niedrig berechnen, tatſächlich ſten Referenzen ſind die vielen zufriedengeſtellten 
gerade die Hälfte meines gewöhnlichen Honorars. Fatienten, die täglich neue ichiden. 


DR. WHITNEY 


Office-Stunden: 9 vorm. Bi8 4 nadım und 6 bis 8 abenh$ 
| — Sonntags: Nur veon 10 bis 1 Uhr nachm. 


| 
| Ich habe akute und chroniſche Fälle von Männern 
Hund Frauen ſeit Jahren behandelt. Ein Beſuch in 
MHmeiner Office wird Euch helfen, meine Fähigkeit ken— 

nen zu lernen und Euch zufriedenſtellend zeigen, war- 


um ich in einer kurzen Zeit Erfolge erziele. Allen 
Vatienten, die dieſe Woche mit Behandlung beginnen, 


Kommt 
heute 


Er gab aber doch endlich den Brief Scheune für den zu erwartenden 


PR nach, eg ν — artenden „So eine Hungerleiderin, ſo eine 
ſeiner Frau, die wie eine Natter über Ernteſegen Plah zu ſchaffen. Er Schweinebande,“ fchimpfte die Ge- 
Kaum hatte ſie den Bo— 


= —— — — reichte das Stroh auf großer Heu⸗ ſchlagene, „von ſeiner eigenen Der 
| „06 ich e8 weiß? Du revrft I he 5 als ief a en in bie höher en — muß man ſich verdre— 
* ichon feit einem halben *a Meuzte: — | Sa war er m Soweiß ge adet. en aſſen. ur 
Oeſterreich nit =. Pass 2 vol „Juſtin. du wärſt doch — Ein ſchöner Anfang.“ ſchimpfte, „Wenn ſie ſich benhmen wie die ge— 
wiſſen.“ — 2* — de die nich kommen ließt.“ Da⸗ er insgeheim. „Sauberer Reinfall,“ meinſten Menſchen, denn kenn ſe nich 

Na je. Was daB bedeutet, fo mal bei Ihwentte fie den Brief in ihren | tufchelte er feiner rau ing Ohr, mit | genug kriechen,“ ſchleuderte ihr 
— Sifthiitte 4 mal Armen wie Zaunlatten. „Jetzt häm der er kurz vor dein Mittageflen zu: Emma ins Geſicht. „Ein Wott 
aus h ergquszutemmen, mir doch a’rad die Ernte. Wo mir! N 4 verbamm’ mich, ! — — ih bi 

: — | q Ifammentraf. „Sott verdamm’ mid, | wennjte noch fagit, dann hau ich dich 

das.ahnit du ja gar nicht. Sich mal !y ih ‘hi . ; j : 
io frei fühlen fönnen, fo, hoc, fe 12 er eene Rot Hamm mit bie |daS fängt güıt an; wenn die denken, |frumm und lahm, bu geizige Ziege. | 
Ds ziemlich en ‚Tündhaft teiren Leit’? Laß fe murlich will hier wie ein Vieh fehuften, | Dich ken’ ich fhon Tang, du...“ | 


Zwiſchen 
Lake Str. und Randolph Sir. 


zu mir 


—— — 
NR Da Ka 
be ea} 


American Line 


175 #. Clark Str. Chicaes, IH. 


IT TERTEEER ERFEITTUETETSTEERE TEN 
— —— — 


Weißt du es ſchon, Emma, daß ich 
vier Wochen meine verzehn Tage 


2u 


Ferien bekomme? 


CHICAGO 
Florians erſte Ferienreiſe. 
in amerifanihem Gelde in 


© 


A 
a 


DER 7 08 
8 8 . 


br 
er 


werden übernommen für ganz 


nimmt nur in ich auf, iſt wunſch- Toten hinauf: So dumm! So 
und begierdenlos. dumm! Dann ſchüttelt er den 

Plötzlich — wie er die Augen Kopf, als begriffe er etwas nicht 
von einem Eichhörnchen abwendet, und fühlt kein Mitleid mehr mit 
— plötzlich ſteht ein Mann 


Dauzig, Warſchau 
und Libau. 


über dem Toten und grübelt nicht mehr 
ihm. Ein Schlag furchtbaären Er- Über das „Motiv zur Tat“ oder 


Zahlungen garantiert. 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Strasse 


f025.26,283m;2,5,6 
E 5 
”enn Ihr Verwandte ın Guropa babt, die 
>ur nad) den Ber, Staaten bringen wollt, 10 
vredt bitte bei und vor und labt uns Cu 
ıtlären, wie wir Euch hierbei belien fünıen. 
Senn wir nit tmftande find, Euch tmfolne 
3er dort beftehenden Berbältniffe zu belien, 
verden wir für die Untercevoung nmubis 
rechnen. 
Wir haben einer großen Anzahl Kunden au 


'tiebenftellenden Dienst aeleiftet und find viel 
‚eiht in der Lage, au Euch zu belfen, 

E3 wird ratfaın für Euch fein, Euer Antu- 
ben fobald wie mögalih einzureihen. da die 
Einwanderung berboten Werden mag ıım! 
Eure Anachdrigen beranlabt find, lange Beit 
fir marter, ehe fie berüberlommen fürnen, 

Wir find Vertreter aller Damvierl 
rach 9 von Europa, 

Bir Übermitteln Geld durch den Wiener 
"antver 4 Defterreih, limmarn, Nırnär 
rien, SJugo»Tlabten, Caeho,<lovalei und t’ vb 
bie Deut 'antk. Berlim, und. die Baner de 
Gandelban? nad allen Teilen Deutihla..s, 
Auch nad) allen anderen europailchen Ländern, 
ınter voller Garantie, 


Transatlantio Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Diverfen 2567, 
John W. Dietzer, Präs Jos. H. Becker 
d322*% 


Geldjendungen 


nach Deutſchlaud, Oeſterreich, 
Csaecho-Slowakei, Jugoſlavia, 
Ungarn, Rumänien ete. 


Notariats-Kanzlei. 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubnifſe 
werden prompt beſorgt. 
Jugoſlavia Filiale: 
Zombor Bacska 
Apatiner Straße 9 


I.HERZOG&CO, 


534 DW. North Av, 


fd12jejonmi* 


Heldlendungen 


nach Deutſchland. Dentſch Deſterrelch, Czecho 
ſlovatei, Jugoſlavien, Ungarn. Volen. 
Nümänien und Italien. 


Schiffskarten 


Agentur und Nolariats-Kauzlei. 


J.V. ZINNER & CO, 


(Im Gefchäft felt 1908,) 


619 W. North Ave. Tel. Diverfen 8287. |den lod., Da komm’ wir mit hundert | 


5107 ©, Alhland Ave, Tel, Blvd. 6570. 
Offen 9-8, Eonntags 9—12, 


GELDSENDUNGER  !«. Florian, da derzu bin ich 


nach Europa unter voller Garantie, 


LIBERTY BONDS 
sable dafür ſtets höchſte Preife, 
Dentfje Bonis, Mark, Nudel, Sironen, ® 
noten zu Tancspreiien, 


SCHIFFSKARTEN 


über Hamburg, Bremen, Antwerpen, Rotter 


dam, Babre, Danzig, Libau, Mina, Nev 
Zrieft, Dubrowmf, Siume, Conitanza, 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 27 Jahre. 


312 S. CLARK STRASSE. 


wien Adams urd Ban Buren Etr, 
Notiz: 


al 


Offen 9-6, Montag, Donnerstag, Eamstag| ein, aber... 


fbsdDidofamo” 


bis 8 Uhr abends; Eonntag 9—12 vorm. 


Home Bank and Trst Co, 


Alfland und Milmwaulee Ave, 

Wir machen Hnpothefen auf 
Chicago Grundeigentum zu 
6% Zinfen. 

. Rommt au und und fbart Beld. 
Sjehkibofeimd 


"u Geld zu verleihen 


Grundeigentum au den günittaften 
pr Bebtngungen. 


Vorzũgliche erfle 


an 64% und 6% Binien fetd um ud. 


A.Holinger&Co.(In. 


vnmder Gghanne Vidg. 11 ©, Ya Galle Eir. | 
Timber: Manbelit USL.. -- elämliaien* 


“| „Du bift aber £rmilc. 


J tommen.“ 


J reif” doch 
Nee, 


tlan? | 


aut: 


ggezogenes 
H, das ſich aus ſeinem Inneren her— 
auswand; dabei reckte er ſich, daß 
die Arme in den Gelenken krachten. 
Was es für mich bedeutet, weiß 
ich auch. Du wirſt mir von früh bis 
abends in die Töpfe gucken, wie du es 
Sonntags immer mochſt; Florian, 
ich kenn' dich.“ 

„Aber, Emma, Sonntags mal zu 
Hauſe ſein und vierzehn Tage Fe— 
rien, das iſt doch ein großer Unter— 
ſchied.“ 

| „Wa3 du nur immer von „vierzehn 
| Tage“ fafelft, es find doch blof neun 
ı Tage, fchneid’ doch nich fo uff.“ 

| E3 ind 
(natürlich, genau gerechnet, nur neun 
Tage. Aber dazu fommt der Sonn= 
Itag, find’ zehn. Na, dann kann 


. 
’ 


man doch qleich fagen zmei Wochen, 


| 


intern ı 


und zwei Wochen find immer vier- 
sehn Tage.“ 
| „Menn be fo meiter rechneit, toirit 


; be Bald auf einen Monat geilettert 


fein. O, Florian, was bift du für, 


ein großes Kind.“ 

„Aber, paff’ mal auf, 
Weißt de denn auch fchen, was mir 
bie vierzehn Tage...“ 

„Neun Tage ſind's doch bloß ...“ 
unterbrach ſie ihn. 

„Nu alſo, was wir in den zehn 
Tagen machen?“ 

„Nee, was ſoll denn da in Szene 


RR; aeiebt werden?“ 
HB! „Nu, daran dentit de nich? Gene 
J kleine Reiſe machen mir.“ 
&|„Hinaus in die yerne mit Butter: 
brot ud Wurit.. 


Er ſang: 


„Ja, ich gloob' gar, du haſt den 


J Größenwahn; aha, jetzt weeß ich erſt, 
| ivo du ’naus millft. 
J kannſt im die neun Tage die 400 
8 Mark verpurlvern, mo wir in die jech- 
Bi zenn Kabre 


Du dentft, du 


zufammengeramfcht ha= 
ben? Lieber rupp’ ich mir jedes Haar 


Bi eenzeln cus'n Kopf, ch’ fo was ae= | 


nacht wird. Die par Marf danım im 
Krieg jowiefo die Schivindfucht bes 


„Ru, hab nur feene Angſt. Ich 
unfer Kapital nid an. 

Schau mal-ber, was 
hab’... .* 


Er zog langſam, ſich an ihren neu 


gierigen Blicken weidend, behäbig aus 
einige Zwanzigmark⸗ 


dem Jackett 
ſcheine: „Siehſt de, die hab' id) mir 
in all die Wochen zuſammengeſpart, 
— * ſagſt de nu?“ 

tnapp geholten haſt. Wie weit meinſt 
de wohl, daß de mit die paar Dreier 
lommſt heite?“ 
| „Das r 
der nimmt 
Rüden, Wurit, Eier und fo wird be- 
‚ihafft; dann aeh'n wir zivee behen- 


ı Mark meit.“ 

„Und fo foll ich mit dir als wer 
‚tee was in der Welt rumtangen? 
zu clt, 
‚berfchon’ meine Platfüh’ mit die 
| Runftftüdichen, da geh’ ich unterwegs 
I faputt.“ 

| Der brave Florian machte ein jehr 
unglüdliches Geficht, al3 ihm fo ein 
| Trumpf nad dem anderen aus der 
ı Hand geichlagen wurde. Er hatte e8 
ſich ſo ſchön ausgemalt. Er foq an 
| feiner Dieife, die ihm zum erjtenmal 
ıtalt wurde. Beinahe hätte fie ihm 
den ganzen Spaf; verborben. Ganz 
‚unrecht hatte fie ja nicht, das fah er 


„Da will ih dir va? anders ja: 
en,“ nahm Emma den Faben bes 
|Geiprähs wieder auf, „mir gehn 
| „Zehn Tage find eg, Emma.“ 
| „Alfo, wir geh'n die neun Tage,“ 
Sonntag kannſt de doch nicht als 
Ferien rechnen, den haſt de doch auch 
I 


Imal die at ITaae...“ 

fie betonte die „Neun“ fehr ſpitz, „den 
|fo frei, alfo wir aeh’n in die neun 
| ganzen Krieg niit von fich hören 


'laffen, aus Angft, er müßte e paar | 
Hypotheken | Kartoffeln ihiden. Dem ſetzen wir 


und die neun Tage auf die Nafe. 


) Das toft’ ung gar nifht,. und mer 


weih, vielleicht Fön’ wir noch ima$ 
abamitern,‘ 


jwort an 
Emma. |an dem Abend 


ich Bier 


„seht wech ich, warum de mich 19 | 


tachen wir fo, Emma. ‘es | 
ſeinen Rüdfad auf den | 


age zu deinem Bruder nach Klein: | 
reelit. Der Geizhalz hat fowiefo im | 


tommen, für die hamm wir Arbeet denn ...“ 
grad genug und das biſſ'l Eſſen? Sie wurden getrennt. Am Tiſch 
Das ſchinden wir ſchon raus, verlaß gab es neue Enitäuſchungen. Es 
dich druff. Nee, nur immer her. Die ging wunderlich genug zu. Es ſchie— 
wär'n e Freid' haben, wenn ſe erſt nen Wiederkäuer zu ſein, die, ſolange 
‚bier Finn.“ fie bier faßen, die Broden ungefaut 
| „sa, aber man fann do nich feine | pinunterwürgten. Ehe fich die bei- 
| Verwandten..." 
| „Wo8 Ffann man mich? Alle | mar jchon nicht? mehr in der Schüf: 
tannft de. Die fern’ jich doch denken, |jel, G3 hatte geröitete Kartoffeln 
dag wir fe nid umjonft futtern! |umd Diemilch gegeben, aber die fchie- 
Schreib’ nur, fe wär'n und nid) uns nen wie ein Wunder durch den Tifch 
! 
nug.“ noch Milchſuppe, die war nur ſehr 
| „Gegentfich haft de ja recht, Kar |Hläufic) ausgefallen, faft zu blau. 
fine, aber der Arlorion werd Ooası | 
‚machen ...“ 
ſe nur. Wenn je erft.bier finn, wer'n dem Stall fomınt? Das wird alles 
mir fie jchon fchleifen, ih wär fchon zu Geld gemacht: 
‘fertig mit fe. Das Triegen fe aaıız Ixine, veritehfte?“ 
ıglatt gefagt, aleih in der erften] „Na, denn gebt ienigitens auch 
Stunde. Da machen wir furze Fufs Geld ein, dafür gibt's doch nicht zu 
sehn. Da giht’3 gar Feene Fiſſima- 
tenden.“ rück und verſuchte zu ſcherzen. 

Alfo wurden fie einig. Die Unt:| „Dis tonnit du glauben,“ unter: 


entiworfen. 


geſtellt 
ganze. Sie diktierte, er ſchrieb. Es 
ſtand mehr zwiſchen den Zeilen, als 
auf ihnen. Den Brief muß ſchon 
jeder leſen, weil er gar ſo viel ſchön 
iſt. 


Kreiskaſſe ſtehen. Aber wir hamm 
ooch ſchwer geſchuftet. Ferien hamm 
mer nich, höchſtens im Winter.“ — 
„Ja, ja,“ bemerkie Emma, „wir ha— 
ben in der Stadt in den letzten Ich- 
„Liebe Anrerwande. ren die paar Groſchen zugeſetzk.“ 
'alfo nun habtz Ferüen? Daſſele iſt „Nu, ihr lennt doch immer noch 
hier gänzlich unbekannt wür habens ſolche Reeſen machen, das kennen 
ſehr vül Arbeit und kaine Ferüen wir nicht,“ ſchmiß die Kathrin in die 
nd ihr wellt Kommen? Uns gefreit| Unterhaltung ein. E3 wurde ganz 
dies umfo eher, al3 mir woll Leitz 
‚brauchen fünnen als zum ernten, woknecht ſah die Bauersfrau vorwurfs- 
jetzt betinnt. Da giebis vüll zu tun voll an. Die Eſſerei war gleich zu 
und du lieber Pforian kannſt beim Ende, und nun wurden die beiden 
ernten mittun und Emma in der Sommerfriſchler mit aufs Feld ge⸗ 
Küchen, allweil wir fufſehn Stück ſchleppt. 
Mäuler zum Eſſen hamm. Mit dem Dagegen war nicht aufzufommen. | 
Schlafens wird hergerücht, 
ellkannt wie in der Stadt aber ke⸗ daß ein Entrinnen unmöglich wuürde. 
ſunnt und das ift die Yauptjad, für) Du, Florian, hilfſt mit beim Ein⸗ 
‚eich ſchemieche Leit in der Fabrit da fahren, und die Emma geht mit uns 
herinnen. Nu kommis blos, weiter 
brauchts nie nichts. De 
Achtungẽvoll —— 


Julius Engelmann für uns und das Vieh.“ Wie ein 
und deſſen Ftrau.“ Wafferſtrahl prafſelte die Eineilung 

Emma und Florian beachteten den auf die beiden nieder; Kathrin ſtand 
Zaunpfahl, der in dem Briefe ſteckte, da wie eine Gebieterin über eine 
in ihrer Freude nicht. Sie hatten Weltarmee. 
ſchon damit gerechnet, überhaupt | „Mir möchten aber 
eine Antwort zu befommen. So ipiel arbeiten,” meinte Florian’ fchüch- 
merken fie e& gar nicht, daß für fie | tern. 
us dem Schreiben mehr ein Nein| „U was. Die Landarbeit id ger 
‚denn ein Ya hätte herausflingen |fund, man ran, da befommt ihr aud) 
müſſen. ‚ Irote Baden. Auf die faule Haut 

An Montag ii der Früh jahren te | Yonnt ihr euch hier nicht legen.” Mit 
‚in der Bahn. Emma hatte Fich iin |diefen Worten überreichte die Herrin 
bifschen nett hergerichtet, auch Flo» vom Haufe, die felber jo fpig mar 
rion glaubte e3 feiner brüberlichen | ie ein Rechen, den beiden das Ub- 
Ehre ihuldig zu fein, im Gehrod aiı= | Bild ihrer Fiaur. 
gerückt zu kommen. Alles andere) So vergoß Florian und Emma 
‚lag im Schließforb verbadt. In am Nachmitiag reichlich Schweiß, 
Kleinreelitz ſuchten ſie vergeblich je- denn die ungewohnte Arbeit griff ſie 
mand, der ſie abholen möchte. Da ſehr an. Als ſie gegen Abend zu— 
Iman den guten Schließtorb nicht |fammentrafen, fahen fie sich fehr 
ſtehen laſſen konnte, fo Fakten bie | enttäufcht an. 
beiden FFerienreifenden ihre Runbeb- | „Weißt du was,“ fagte Florian, 
lade tapfer an und trugen fie erit | ich rüd’ noch heute ab. Keinen Tag 
gelaſſen, dann fchimpfend, zuletzt bleib' ich bei dieſe Blutſauger. Die 
fluchend durch das Dorf. Sie wur- ſinn ja ſchlimmer wie die Schnaken.“ 
den in ihrem Aufzug, er im Gehroch. Der Plan fand nicht die Billigung 
ſie im grauen Reiſekleid und Hut | Emmas; man müßte noch arten. 
und Schließkorb zum Aerger aller 
Dorfhunde. Da der Ort faſt eine penn es Juſtin und feine Frau nicht 
| Stunde Ina war und Juftin oben !;, eingerichtet . hätten, daß e3 an— 
‚auf dem Higel wohnte, jo gab € |fcheinend überhaupt feinen SFeier- 
|unteriveg3 recht viele Störungen mit | hend gab. Noch nach neune rumor: 
‚den zur Mittnggrait heimfehrenben | ten iie im Hofe umber. 
Viehherden, den iiber denflorb ſprin⸗ „Meeite was,“ fagte Florian, als 
genden Zidlein umd dem Gefeif ber |jie fich endlich weit in der zehnten 
| Hunde, die dem neuen Dorfzuwadhs | Stunde am Brunnen die Härde wu- 
‚feinen Gejhmad abgewinnen Tonn= ;fchen, zu jeinem Bruder, „mir wollen 
‚ten. Aber fchlielich nimmt jeder jung e paar Iage ausruhen und nich 
Weg mal ein Ende, fo auch) diefer. | hier wie de Iaglöhner ſcharwerkern. 
im Hofe des Bruder3 aber rührte |Hez is nifcht vor und.“ 
(Nich nichts zum Willtommen, als fie) ‚Nee Wunner, wenn ihr zu nicht 
‚famen. Nur ein altes Mütterhen, |fgmmt. Arbeeten, des wollt ihr eben 
nicht,“ gab der ärgerlich zurück. 

„Ra, meeite, Aultin, ih muß im 
meiner Fabrik ſchwer ran, aber daß 
ih, dir in de Ferien den Affen ma 
chen foll, da3 fannjte nich verlangen, 
das mußte doch ooch eiſehen.“ 
Juſtin ſah es wohl ein, durfte es 
aber nicht, denn ſeine Frau ſtand 
sräsfefeum giftig iacheind untet det Tür. 


—8 


Um ſieben geht 


—— — ⏑ 
''Dr. med.H. S. Herzteld, 
|, Tentiher Epesialarst für Haut und Ge- 

ſchlechtstrautheiten. 
1574 Milwaukee Ave., 
Ede Noben Etr, 
Zelephon: Humboldt 1829, 

Emprangsilunden: Täntth S—5 und 7—8 

j ESomtand: 10-12. 
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den aus der Stadt richtig umſahen. 


— en s 

vecht, un Arbeit hätten mir q’rad ge gefallen zu fein. E3 gab aber auch! 
jTeine 
| 


\ \ 0 n | „Daun gehen wir doeh noch mit 
fnapp Binte-Binte,“ aab Florian zus | 


nid) jo; Die Kommandos fielen. fo haaricharf, | 


ſch 
ſt wenden, dann konimen wir— zum | 
Die | 
Emma beim und richtet das Eſſen 
l 


! 


ı Welt. 


nu nich arab | 


Florian 30g feine 
; Schauplag, denn inzwifchen hatte fich 
| bas halbe Dorf angefammelt, da3 
dies liebliche Familienidyll fpöttilch 
betrachtete. Die Leute kannten us 
ſtin und kannten die Kathrin. Die 
Sompathie der Dörfler war von An— 
fang an auf Seite Florians und ſei— 
ner Frau. Die anderen aber ließen 
ſich nicht mehr ſehen. 
Um elf Uhr ging der Nachtzug 
wieder von Kleinreelitz ab. In die— 
‚Tem ſaß Florian Engelmann und 
Emma. Zum Mbenbefjen 
hatte man die Beiden gar nicht mehr 


„3a, Bruber, bei uns gebt e& auch ;erft bemüht, fie waren ſchleunigſt ab— 
BR z „ ıTnapp her; dentjt bu, wir effen But | gereift. Nachts famen fie wieder in 
„Un fei faules Menfch derzu. Laß |ter oder trinfen Milch, fo wie fie aus 


‚ihrem Heim an. 


| „Eo, das war ber erjte Tag. Nu 


tie effen Marga- ı wollen mir uns. erft mal’ morgen von | 


die Yerien etwas ausruhen und, 


danıı ...“ 


dem Rudlad 108.” 
„Na meinetivegen, jebt jeh’ ich ein, 
wa& da3 für eine Dummheit var, 


| 
I 
| 


Bruder Florian wurde noch brach ihn Juftin. „Seit 1918 Hab’ | nach Reelit zu fahren.“ 
Saufer ich mein Gütel fchuldenfret, hab’ noch 
wurde ein Buchſtabe an dem anderen | acht Morgen Land und Wald gefauft | 
und ſchön aufgeſeht da? und einen jchönen Broden, auf ber) 


Am Mittwoch früh zogen fie [o8. 
Diesmal jeder nur mit einem fleriien 
Vorrat für die Reife bewaffnet. Sie | 
erlebten nunmehr fehs3 TJTaae in 
Thönfter Harmonie, wurden nochmals 
jung, ur meinte Emma einmal: 

„Daß ich in meine 
noch zur Tippelmama werde, hab' 
ich auch nicht gedacht, Florian!“ | 


alten IToae 


„'S is aber doch ſchön, Mutter. | 9. 


Nun dem?’ erft mal, wenn wir ftatt 
ſechs Tage ſechs Wochen unterwegs 
ſein könnten, was meenſte, wie wir 


„Na, denn glob' ich, würdſte rein 
verrückt, es is ſchon ſo nicht mit bir | 
närriihen Kerl auszuhalten, ich | 
fenn’ dich doch faum tmieber.” 

„sa, was das ausmacht, Wenn | 
man mal usfommt. Nu Siehfte | 
iwoll. doch ein, mad der Verband aus | 
le3 getan hat mit de erien, hah?“ 
Die ſechs Tage gingen nur zu) 
nell um. 
Als ſie abends 
ankamen, meinte Florian: 


wieder zu Haufe 
"Das | 


Tage und in drei Jahren zmölfe, bu, 
‚da machen mir eene Reife um bie 
wohin?“ 

„Nu, mir e8 e8 
nach Aleinreelig, da hab’ ich die Nafe | 
|boll,“ jagte Emma zu Florian. 
| — — — 


Der Student und der Erhängte. 
| 6 it ganz früh am Morgen, 
| wie jid der Student auf die Berne) 
macht. 
nenaufgang eim 
Wald gehen. . . von den Menſchen 
fern ſein. . . ſehen, wie der Dunſt 
\der Nacht zeritiebt... wie alles 
ji; mit Licht erfüllt... die Vögel 
| fingen hören... Es iit eine große 
Inbrunſt in dem Studenten. Er 
liebt die Verſunkenheit, das Ver— 


| 


Frau bom | Tann 


lnannehmlichkeiten haben, wern er | ftimmredtlerin 
| fich weiter am ihn Fünmmert. Wird) Catt von Evanfton, |Il., die Haupt- 
| vernommen kverden, 
|gen mader. Er will mit jo etwas 
‚nichts zu tun haben, 
nachſehen könnte er, wer dieſer Tote 


die Scheine an. Kein Menſch iſt ir 


nächſte Jahr bekomm' ich ſchon zehn Geld brennt 
——** Mn ui I1ind der Tote da droben, der 
still, Mber e$ wäre 
tee, nic) um die Welt, weeite | Ten Studenten ſchaudert bei die— 

ſem Wort! Aber was ſind Worte! 
egal, bloß nich Er hat noch drei Bücherrechnungen 


auch bald wieder fällig. . . 


weiß, daß er heute in dieſen Wald 
| gegangen i 
iv 


Ferien haben... bei Son.! die Tajche nody einmal. und greift 
nal hinaus in den! mit zitternden Fingern 


igeffene der Welt, das Einsiwerben | 


mit Prlanze und Baum, Strauch 
iumd Käfer. Wie von weit her die 
jeriten Bitte der Fabriken fchril- 
ı len, it er Shen mitten im Wald, 
CS chlendert. vom Käfergefumm ums 
| brummt langiam dahin, 


jeßt noch oder füllen die 


ausgeben. 


ſteg gekommen, unter dem ein Wal 
ſer fließt. Er lehnt ſich lange an 
das Geländer und ſchaut hinunter. 
Hier ſitzt ein Froſch, aufgedunſen 


Rücken eines Fiſches auf. 
ſchnappt eine Kröte nach einem 
ſekt. Eine kindliche Freude über— 
fällt den Studenten. Das Schnop- 
| ven einer Kröte, denkt er, und das 
Duafen eines Frojhes und das 
Schwimmen eines ‘Files: iſt das 
nicht alles jo viel fpaßiger als er- 
tüftelte Wite. und XTheater- und 
Kino und jonft was. 
Dann bummelt er weiter. Pfeift 
‚eine Melodie in den ‚Morgen, 
‚Denkt an nichts, gar nidts 


t 
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Um ihn gen hat ſich jener Buchhalter offen— 
Es wäre wohl auch noch unierblieben, ſind keine Menſchen. Die ſchlafen bar gehängt, 
engen wegen hat er 
Straßen und denken an Arbeit und Lebens in der 
Geſchäft, Geldverdienen und Geld- ausgedrückt. Dieſes Geldes wegen, 


Nun iſt er an einen kleinen Holz; Fingern hält. 


und breit. Da zudt der ſchillernde heimlichkeit 
Dort Student löchelt. { 
In⸗ freites, verträumtes Lächeln. 


ſchreckens bricht durch ſeine Sinne. ſonſt etwas, ſondern legt das Geld 
ſieht er klar: der Mannhin die Rocktaſche zurück und ſchrei— 
ſchwebt zwiſchen einem Aſt und demtet, weiter, 

Boden, Ein Erhängter... Gin] Weber ihm jrürzt eine Lerche, von 
Erhängter! Der Student käann Erdenſchwere frei, in die Weite des 
ſich nicht gleich an dieſen Gedan- Lichtes. 
ken gewöhnen, daß hier, zwiſchen! 
Moosduft und Himmelsbläue, ein 
Toter fein ſoll. Er greift an ſeino 
Stirn. Schließt die Augen. Oeff— 
net ſie wieder und ſieht nun in das 
blutleere, herabhängende Geſicht. 
Ein Schütteln überrinnt ihn. 


— — 
Sind unzufrieden. 


{ 


| Angeitellte von Senrd, Rochud & Co. 
ſträuben jid) gegen Kohnverfürzung. 


! 
| _ Angeitelite von Sears, Roebud & 
&o. legten geitern Verwahrung ein 
ge gegen die Kundgebung des Vizepräſi— 
Mit einem überfällt ihn der Ge- denen Alb. Loch daß ſie ſich frei⸗ 

—M Ir 1 2 hrs 11,3 fr . . . s , ⸗ 

danke, daß der Mann vieleicht "rl millig mit der in medreren Xbteilun- 
lebt und cr ihn jo ſchnell wie mög-⸗ gen vorgenommenen Verkürzung ber 
lid) abjhneiden muß. ber nein... [Yöhne einveritanden erklärt hätten. 
nein: ber ift tot. rg Sand FED Außerdem erklärten fie, daß mit ber 
ſich ſchon ganz kalt an. Trotzdem, Lohnbeſchneidung eine Vermehrung 
er wird den Toten abſchneiden wüiſe der täglichen Arbeitszeit um 45 Mi- 
jen. Er bat einmal irgendtvo ge nuten Hand in Hand gegangen fei. 


| Tejen, dab man das als erſtes in Obendrein hälten Sears, Roebuck ge 
ſolchen Fällen uun muß. 


Co. auch noch die Preiſe in der Speiſe— 
Doch wie er ſchon das Meſſer in wirtſchaft für die Angeſtellten herauf— 

ſeinen Fingern hält, zögert er. geſetzt. 

geht ihn denn. diefer Tote an, der | rue 

ihn von den Serrlichfeiten Diefes! — In New Vorker Staatsgericht 

Morgens fo weggeichredt hat. Möge lift Das Teftoment von FrauFk. Leslie 


Ma8 
Was 


der hängen bleiben. Er wird nur beſtätigt worden, wonach die Frauen— 


Carrie Chapman 


muß Ausſa- erbin des Nachlaſſes von rund einer 
Million Dollars ſein wird. 

— Mit 831,000,000 Kapital hat 
ſich in Cincinnati eine Geſellſchaft 
rhaupt iſt. Aus deſſen rechter zum Betrieb von Flugſchiffen für 
köffnung guckt eine Brieftaſche. Perſonen- und Frachtbeförderung 
Student zieht ſie heraus. zwiſchen Cincinnati und Chicago ge— 


Allenfalls 
übe 


Der 


Fatih: da fallen Scheine ans ihr?! Hifdet, 
a E en . R: DM 
froftig in der Stube, jogar der Groß: da die Qungen auspumpen könnten?“ |; : 


arf-, 10 Marf-, 50 Marf-, 100| 
Marfnoten. Kinige taufend alles| 
in allem. Der Student birft th) 
ichiell nach ihnen, famımelt Ho und— 


legt ſie in die Taſche zurück. Außer 


den Scheinen iſt nichts in ihr. Kein 
Briefumſchlag, kein Papier, gar 
nichts, aus dem über die Perſon 
des Toten zu ſchließen wäre. 

Der Student guckt noch einmal 


Hetdlendungen 


Billigfte Preife. 
Grhjhaften .. Boümanten | 


K. W. KEMPF 


xZıl.: Main 4401 120 N. Ba Selie Ei. 
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F 


weitem Umkreiſe! Wenn er 

Ein Grauen überrinnt ihn. as 
in ſeinen Fingern. 
it 10 | 
Leichenraub! 


zu bezahlen und dann iſt die Miete 
Und 
kein Menſch ſieht es. Kein Menſch 
I 
jt. Nichts wäre ihm nad). | 
} ! 


} 


 Geldjendungen nad Dentigfand 


;u billigiten Preifen, in der 


Independence State Bank 
| 


0 


Die aröhte Eorafalt 


nnd die beite Bedienung 


zumweiien, Er bedenkt und lugt ſchar 2 
nad) allen Seiten umd öffnet dann 
an das 
Geld — — md Sicht plöglid, da 
doch nicht nur Geld in der Taiche 
it, Sondern, zwischen zwei Schere 
eingeflemmt, nod) ein Zeitungs» 
ausſchnitt. Er überfliegt ihn: Ein 
Steckbrief! Gerichtet gegen den 
Buchhalter. Nafob Erich Herner me- | 
gen Unterihlagung von 40,000 | 
Marf. Der Student lieit das Zig-! 
nalement und vergleidt das wild! 
mit der Geftalt de3 Toten. Stein 
Zweifel: dieſer Tote iſt der Ge— 
ſuchte. Und dieſes Steckbriefes we— 


S157— 3161 W. Rooſevelt Road, Chicago. 
bluſamt 


— — r — — 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopfweh oder lauſen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinauder? Eeid Ihr 
ſchläfrig oder brennen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nähen? Alles dles find 
ESymptome von Augendefelten. Wir 
beſeitigen alle Angenbeſchwerden nän!- 
ih und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
Ueber 40,900 beirledinte Kunden find 
nenünender Berweid unierer Fähigleit. 
für Enre Augen umfaliend am furgen; 
unfere Sreife iind mäßig nmb wir pn- 
rantirem vollitändige Anfricdenheit, 


der Geiwifiensifrupel ! 
die Flamme feines! 
vergangenen Nadıt ! 


dejfen Nejte der Student in Seinen] 


| 
Da kommt mit einem eine un⸗ 
endliche Heiterkeit über den Stu— 
dentien. Trotz des ſchmerzerſtarrten 
Antlitzes des Toten, trotz der Un— 
der Situation. Der 
Lächelt ein be— 
Er 
vergleicht die eingefallenen Wangen 
und verglaſten Augen deſſen 

droben mit dieſem — er —— eisen —X 
em Morgen! Und es drängen ſich 

—* Worie auf ſeine Lippen, ſehr E.Strassburger,Iptiker, 
boeſieloſe, ſehr alltägliche, aber fie 2630 Lincoln Avenue. 
iheinen ihm in diefem Augenblid umtetußt, Gute ugen 
eine -Philofophie zu erjegen.. „Eo —* Rn m 
dumm!“ ‚beigen: fe: „So dumm!“ A a nee ns 
And er fagt es immer und immer 


a en Hi 
wieder "mit leichtem Hohn zu dem endlag, Tonnrit 


—8 An 


801-803 
MILWAUMER Ai 
ii COR.CHICNGO PED - 
Dritter Floor, fenntzt den Fahrſtuhl. 


Schatz meiſter 


F 


| Direkter Dienf 


Großer moderner Doppelichranden- 
Dampfer 


„Mongolia“ 


fährt am 17. März 


„Minnekahda“ 


fährt an 31. Marz 

Kürzeite und beanemite Nonte, Erit 
und dritte Slafie Bafjagiere befördert. 
Dritte Silajie Bafingiere erhalten ibws 
Mahlzeiten durch Zteward ferbier: zu 
großem TSpeifejanl. Gefchlojjfene Zints 
mer, referviert für Frauen und Kinder. 

Man wende ji) an die Office. der 
Gejellichaft, 


14 Nord Iearborn Etraße. 


oder an die Lofalagenten, 


| 
| 


In13dofadi? 


Schlesinger 


644 North Ave. ,..; 


CHICAGO, ILL. 
Telephon Lincoln 359, 


Diffen teben abend bis 8 uhr, Eonntag 
morgens ..: 12 Uhr, 
| r 


eutlijer Notar, 


|B Geldjendnngen nad allen 
| Teilen der Weit, 
ver Soft oder ver Kabel. 


Cıifisfarten von und nad al» 


| Oeff 


Velen Häfen in Europa. Vertretuug 


der größten Schiffahrts-Geſell⸗ 
ſchaften. 

Geſuche für Reiſepäſſe von und 
nach der alten Heimat werden 
ſchnellſtens erledigt. 

Habt Ihr Verwandte m der alten 
deimat und, wünſcht Ihr dielelben ber. 
über zu bringen. fommt au uns wir 
rchten Euch gerne. 

Vollmachten und Affidavits 
verden a4u jeder Beit von uud au2ne- 

fertiat. 


Ipafufeonm 


Wir haben unjere Kunden 
17 Jahre 


bedient. Lat und Euch bedienen! 


Geidsendungen 


zum nach Dentichland, 
Oefterreich, Ungarn, Gzeho-Zlowatia, 
Jugo-Slavia, Banat, Rumänien, Gali— 
zien, Polen. 


Dampfſchi 


nm Hrn? 
Tageskurſe 


ff-Tickets für alle 
Linien. 
Sachverſtändige Beſorgung aller Be— 
glaubigungen, Päſſe und geſetzlicher Do— 
kumente. ⸗ 
Sprecht vor oder ſchreibt uns. 


FEKETE & SON 


11957 Grand Ave., Chicago. 
Tel, Eceler 3968, 


| 
| 


165/adt® 


! 
| 
J — 


Heldlendungen 


merbden direit zur die Obertwarther Eyartaffe, 
u. ©. fr Eifenburger ausbezahlt, weil: id 
eine Yiltale dorten babe, 


Schifisfarten 


con ımd nah yamburg, Bremen, Notierbam, 
Antv:rpen, Havre, Zrieil, Tanzig uͤnd Liben. 


Wm. Scheefernacker 


des E. E. D. u. a. u. 6. 


4156 WENTWORTH AVE. 
Telephon Youlcvarb 2865. 
Sia.ſaſondoꝰmt 


— e——— 


ENCH LINE 


CompagnieGeneraleTransatlantique 


K. Y. nach HAMBURG direkt 
R Doppelſchrauben Dampfer 
‘NIAGARA’ 
fährt am 15. Wärz 1921, 
Kabinen umd Dritter Klalie Altomodationn 
Zurtaened-Tiänd uam Kuslien im Deiter 


rei, Ungarn, Yuge-Sinwin, Gzeho Siruafin, 
Numänien, boten, Ukraine und Lirhäre- 


Chas. Kozmenski Co., ino- ° 
G. WA, . 
155 North Dearborn ‚Straße, Chicago. 
. 22jafedidx” 


SLeſet die Sonntagpoſt· 





